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Fahrradtour der Flüchtlinge der Stadt 
Linnich mit dem Initiativkreis Asyl unter 
dem Motto „Auch das ist Linnich“
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Amtliche Bekanntmachungen

Das Bundesmeldegesetz tritt zum
1. November 2015 in Kraft

Damit treten zu-
gleich neue Reg-

lungen in Kraft, die von 
den BürgerInnen z.B. 
bei einem Wohnungs-
wechsel künftig zu be-
achten sind.
Es bleibt bei der in 
Deutschland bekannten 
Pflicht zur An-, Um- 
und Abmeldung (Weg-
zug ins Ausland) bei der 
Meldebehörde. Wer 
eine Wohnung bezieht, 
hat sich innerhalb von 2 
Wochen nach dem Ein-
zug bei der Meldebe-
hörde anzumelden. Die 
Abmeldung einer Woh-
nung ist nur erforder-
lich, wenn nach dem 
Auszug keine neue 

Wohnung in Deutsch-
land bezogen wird.
Wer in das Ausland um-
zieht kann bei der Ab-
meldung künftig bei der 
Meldebehörde seine 
Anschrift im Ausland 
hinterlassen, die dann 
im Melderegister ge-
speichert wird. Dadurch 
kann z.B. im Zusam-
menhang mit Wahlen 
Kontakt mit dem Be-
treffenden aufgenom-
men werden.

Wieder eingeführt wird 
die Mitwirkungspflicht 
des Wohnungsgebers 
bzw. des Wohnungsei-
gentümers bei der An-
meldung und bei der 

Abmeldung (beim Weg-
zug ins Ausland).
Wohnungsgeber bzw. 
die Wohnungseigentü-
mer müssen den Miete-
rinnen und Mietern den 
Ein- oder Auszug 
schriftlich bestätigen 
(Bescheinigung unter 
dem Text).
Die Wohnungsgeberbe-
scheinigung ist stets bei 
der Anmeldung im Ein-
wohnermeldeamt vor-
zulegen und in ihr müs-
sen alle Personen, die 
zu- oder umziehen, auf-
geführt werden.

Auskünfte aus dem 
Melderegister an Priva-
te zum Zwecke der 

Werbung und/oder des 
Adresshandels sind 
künftig nur noch zuläs-
sig, wenn die Bürgerin 
und der Bürger vorher 
in die Übermittlung ih-
rer Meldedaten für die 
Zwecke eingewilligt ha-
ben. Diese Einwilligung 
muss gegenüber Priva-
ten ausdrücklich erklärt 
werden. Diese Einwilli-
gung bleibt bis zu ihrem 
Widerruf bestehen und 
muss nach einem Um-
zug nicht erneut abge-
geben werden.

Die Herstellung von be-
dingten Sperrvermer-
ken für Einrichtungen 
zum Schutz vor häusli-

cher Gewalt, in Einrich-
tungen zur Behandlun-
gen von 
Suchterkrankungen, in 
Krankenhäusern, in 
Pflegeheimen oder 
sonstigen Einrichtun-
gen, die der Betreuung 
pflegebedürftiger und 
behinderter Menschen 
oder der Heimerzie-
hung dienen, einer Auf-
nahmeeinrichtung für 
Asylbewerber oder 
sonstige ausländische 
Flüchtlinge oder in ei-
ner Justizvollzugsan-
stalt wohnen.

Bei Melderegisteraus-
künften an Private muss 
die Meldebehörde 

künftig in diesen Fällen 
vor einer Auskunftser-
teilung den Betroffenen 
anhören und darf dann 
keine Auskunft erteilen, 
sofern durch die Aus-
kunft schutzwürdige In-
teressen von Betroffe-
nen beeinträchtigt 
würden.

Diese neuen Reglungen 
führen zu einem erheb-
lichen Mehraufwand 
und somit bitten wir um 
Verständnis bei der 
Umsetzung, da eine 
Verlängerung von War-
tezeiten nicht ausge-
schlossen werden kann.

Ihr Einwohnermeldeamt

Neue Regelungen bei einem Wohnungswechsel – Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers wird wieder eingeführt

Bekanntmachung über die Anmeldung der 
Schulneulinge für das Schuljahr 2016/2017  
Die Anmeldung der 

Schulneulinge für das 
Schuljahr 2016/2017 findet 
in der Zeit vom  
09. bis 13. November 2015
statt. 

Kinder, die bis zum 30. 
September 2016 das sechs-
te Lebensjahr vollenden, 
werden mit Beginn des 
kommenden Schuljahres 
schulpflichtig. Sie sind von 
den Eltern bei einer 
Grundschule anzumelden.

Darüber hinaus können 
gem. § 35 Abs. 2 des Schul-
gesetzes Nordrhein-West-

Information zu 
Alters- und 
Ehejubiläen

Ab der Vollendung des 
80. Lebensjahres wer-

den Einwohnern Glück-
wünsche über das Mittei-
lungsblatt und die Presse 
ausgesprochen. Ebenfalls 
erfolgt eine Veröffentli-
chung über die Internet-
seite der Stadt Linnich. 
Bei der Vollendung des 
80., 85., 90. und jedes wei-
teren Lebensjahres erfolgt 
eine Gratulation durch 
den Ortsvorsteher, soweit 
dies gewünscht wird. Ent-
sprechendes gilt für 
50-jährige, 60-jährige, 
70-jährige und 75-jährige 
Ehejubiläen. Hier gratu-
lieren die Bürgermeisterin 
oder Ihre Stellvertreter 
und die Ortsvorsteherin 
bzw. der Ortsvorsteher.

Nach § 50 Abs. 5 Bundes-
meldegesetz (BMG) dür-
fen Daten zu Alters- und 
Ehejubiläen veröffentlicht 
werden.

Gemäß § 50 Abs. 5 Pkt.1 
BMDVwV darf die Mel-
debehörde Mitgliedern 
parlamentarischer und 
kommunaler Vertretungs-
körperschaften, örtlichen 
Vereinen sowie Presse und 
Rundfunk eine Meldere-
gisterauskunft über Al-
ters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern erteilen. Ein 
dagegen eingelegter Wi-
derspruch gilt bis zum Wi-
derruf.

Soweit eine Veröffentli-
chung im Mitteilungsblatt, 
Presse, Internet und der 
damit verbundenen Gra-

Veröffentlichung und Weitergabe  
der Daten an Dritte

seit

1860

Bestattungen Koch
Inh. Jürgen Müller

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Tag und Nacht dienstbereit!

Mahrstraße 21, 52441 Linnich
Telefon: 02462/6604

bestattungen-koch@web.de · www.bestattungen-koch-linnich.de
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Sonne
Gartenzeit...

neu:

Räumungsverkauf
wir ziehen zum 31.12. um!

Räumen Sie den Laden aus!!!
30% - 50% und mehr

schöner BODEN

52428 Jülich
Neusser Str. 1

Telefon: 0 24 61 - 34 35 55 * Fax: 0 24 61 - 34 35 56
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10 - 18.30 Uhr - Samstag: 10 - 14 Uhr

Inh.: Heiko Ellers

Alles reduziert:
Teppiche
Parkett
Laminat
Designerbeläge
Möbel
Esszimmer
Couchgarnituren
Gartenmöbel
Accessoires
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Das Bundesmeldegesetz tritt zum
1. November 2015 in Kraft

künftig in diesen Fällen 
vor einer Auskunftser-
teilung den Betroffenen 
anhören und darf dann 
keine Auskunft erteilen, 
sofern durch die Aus-
kunft schutzwürdige In-
teressen von Betroffe-
nen beeinträchtigt 
würden.

Diese neuen Reglungen 
führen zu einem erheb-
lichen Mehraufwand 
und somit bitten wir um 
Verständnis bei der 
Umsetzung, da eine 
Verlängerung von War-
tezeiten nicht ausge-
schlossen werden kann.

Ihr Einwohnermeldeamt

Neue Regelungen bei einem Wohnungswechsel – Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers wird wieder eingeführt

Bekanntmachung über die Anmeldung der 
Schulneulinge für das Schuljahr 2016/2017  
Die Anmeldung der 

Schulneulinge für das 
Schuljahr 2016/2017 findet 
in der Zeit vom  
09. bis 13. November 2015
statt. 

Kinder, die bis zum 30. 
September 2016 das sechs-
te Lebensjahr vollenden, 
werden mit Beginn des 
kommenden Schuljahres 
schulpflichtig. Sie sind von 
den Eltern bei einer 
Grundschule anzumelden.

Darüber hinaus können 
gem. § 35 Abs. 2 des Schul-
gesetzes Nordrhein-West-

falen in der zurzeit gülti-
gen Fassung Kinder, die 
nach dem 30. September 
2016 das sechste Lebens-
jahr vollenden, auf Antrag 
der Eltern zu Beginn des 
Schuljahres in die Schule 
aufgenommen werden, 
wenn sie die für den Schul-
besuch erforderlichen kör-
perlichen und geistigen 
Voraussetzungen besitzen 
und in ihrem sozialen Ver-
halten ausreichend entwi-
ckelt sind (Schulfähigkeit); 
sie werden mit der Auf-
nahme schulpflichtig. Die 
Entscheidung trifft die 
Schulleiterin unter Be-

rücksichtigung des schul-
ärztlichen Gutachtens.
Die Stadt Linnich unter-
hält im Schul- und Sport-
zentrum am Bendenweg 
den Grundschulver-bund 
Linnich, der von Frau 
Rektorin Kösters geleitet 
wird.
Anmeldungen werden im 
Grundschulgebäude, EG 
06, entgegengenommen. 

Anmeldetermine:

Montag, 09.11.2015 von 
12.00 bis 18.00 Uhr  
Dienstag, 10.11.2015 von 
11.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch, 11.11.2015 von 
12.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag, 12.11.2015 
von 12.00 bis 19.00 Uhr
Freitag, 13.11.2015 von 
12.00 bis 19.00 Uhr

Um lange Wartezeiten zu 
vermeiden wird um vorhe-
rige Terminabsprache un-
ter der Telefonnummer 
02462-6016 gebeten.

Das Kind muss zur An-
meldung mitgebracht wer-
den!

Ich bitte, bei der Anmel-
dung das Familienstamm-

buch oder die Geburtsur-
kunde des Kindes 
vorzulegen.
Da für die Schulleitungen 
schwierig zu erkennen ist, 
wer Sorgeberechtigte/r 
des Schulneulings ist, sind 
bei der Anmeldung fol-
gende Punkte zu beach-
ten:

1. Bei gemeinsamem elter-
lichen Sorgerecht reicht es 
aus, wenn ein Elternteil 
das Schulneulingskind in 
der Schule anmeldet und 
eine Einverständniserklä-
rung mit der Unterschrift 
des zweiten Sorgeberech-

tigten vorlegt. Die anmel-
dende Person sollte sich 
mit Personalausweis oder 
Reisepass der Schulleite-
rin ausweisen.
2. Besteht kein gemeinsa-
mes Sorgerecht, so ist von 
Seiten der Eltern durch 
schriftliche Dokumente/
Bescheide nachzuweisen, 
wer das Sorgerecht für das 
Kind zur Zeit inne hat. 
Diese Person muss den 
Anmeldeschein unter-
schreiben.

Stadt Linnich
Corsten
Beigeordneter

Information zu 
Alters- und 
Ehejubiläen

Ab der Vollendung des 
80. Lebensjahres wer-

den Einwohnern Glück-
wünsche über das Mittei-
lungsblatt und die Presse 
ausgesprochen. Ebenfalls 
erfolgt eine Veröffentli-
chung über die Internet-
seite der Stadt Linnich. 
Bei der Vollendung des 
80., 85., 90. und jedes wei-
teren Lebensjahres erfolgt 
eine Gratulation durch 
den Ortsvorsteher, soweit 
dies gewünscht wird. Ent-
sprechendes gilt für 
50-jährige, 60-jährige, 
70-jährige und 75-jährige 
Ehejubiläen. Hier gratu-
lieren die Bürgermeisterin 
oder Ihre Stellvertreter 
und die Ortsvorsteherin 
bzw. der Ortsvorsteher.

Nach § 50 Abs. 5 Bundes-
meldegesetz (BMG) dür-
fen Daten zu Alters- und 
Ehejubiläen veröffentlicht 
werden.

Gemäß § 50 Abs. 5 Pkt.1 
BMDVwV darf die Mel-
debehörde Mitgliedern 
parlamentarischer und 
kommunaler Vertretungs-
körperschaften, örtlichen 
Vereinen sowie Presse und 
Rundfunk eine Meldere-
gisterauskunft über Al-
ters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern erteilen. Ein 
dagegen eingelegter Wi-
derspruch gilt bis zum Wi-
derruf.

Soweit eine Veröffentli-
chung im Mitteilungsblatt, 
Presse, Internet und der 
damit verbundenen Gra-

tulation durch den Orts-
vorsteher nicht gewünscht 
wird, ist der Veröffentli-
chung zu widersprechen.
Sofern Einwohner zum 
Kreis der Altersjubilare 
zählen – aktuell des Jahr-
gangs 1936 – wird Ihnen 
seitens der Verwaltung ein 
entsprechendes Schreiben 
zugesandt. Das Schreiben 
ist mit dem Vordruck einer 
Einwilligungserklärung 
versehen. Soweit eine Ver-
öffentlichung im Mittei-
lungsblatt, Presse, Internet 
und der damit verbundene 
Gratulation durch den 
Ortsvorsteher gewünscht 
wird, ist die Einverständ-
niserklärung an die Ver-
waltung zurückzusenden.

Einwohner, die im nächs-
ten Jahr eines der oben ge-
nannten Ehejubiläen be-
gehen und an einer 
Veröffentlichung im Mit-
teilungsblatt interessiert 
sind, werden gebeten, die 
Verwaltung hierüber ge-
sondert zu unterrichten.

Ansprechpartner bei Alters-
jubiläen ist Herr Heck, 
den Sie bei der Stadtver-
waltung – Nebenstelle Al-
termarkt – oder aber tele-
fonisch unter der 
Rufnummer 0 24 62/ 99 08 
325 erreichen können.

Ansprechpartnerin für 
Ehejubiläen ist Frau Esch-
weiler, die Sie bei der 
Stadtverwaltung – Rur-
dorfer Straße – unter der 
Rufnummer 0 24 62/ 99 08 
101 erreichen können.    

Veröffentlichung und Weitergabe  
der Daten an Dritte

Mitteilungen aus der Verwaltung

Öffnungszeiten des städtischen Hallenbades

Dienstag:
06.30 - 13.00 Uhr

15.00 - 21.00 Uhr

Mittwoch: 
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Mittwochs findet in der 
Zeit von 17.00-18.30 Uhr
ein Spielenachmittag für 
Kinder durch den Förder-
verein statt. 

Freitag:

06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Samstag:
09.00 - 14.00 Uhr

Sonntag:
09.00 - 14.00 Uhr

Während den Öffnungs-
zeiten finden Kurse statt. 
Entsprechende Bereiche 
werden in diesem Zeit-
raum abgesperrt.

Vorübergehend geänderte 
Öffnungszeiten ab dem 19. 
Oktober 2015:
dienstags, 06.30 bis 12.00 
Uhr, 
nachmittags wie gewohnt 
von 15.00 bis 21.00 Uhr
mittwochs, 06.30 bis 12.00 
Uhr, 
nachmittags wie gewohnt 
von 15.00 bis 21.00 Uhr
freitags, 06.30 bis 12.00 
Uhr, 
nachmittags von 15.00 bis 

20.00 Uhr
 Am Sonntag, 01. Novem-
ber 2015 ist das Linnicher 
RUBA geschlossen.

Veränderte Zeiten ab dem 19. Oktober – am 1. November geschlossen

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§

Wir heißen Sie willkommen in
unseren neu gestalteten

Trainingsräumen.
Vereinbaren Sie einen Termin für

ein unverbindliches
Probetraining und lernen Sie die
Vorzüge des MediFit kennen.

Sie trainieren bei uns ohne feste
Vertragslaufzeit!

Wir freuen uns auf Sie!

MediFit

Linnich
Brachelener Str. 32
Fon: 02462-4156

www.medifit-linnich.de
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Stadt Linnich
Hallenbad

Linnicher RUBA

Die Stadt Linnich – Kreis Düren –
(ca. 13.500 Einwohner) sucht

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe

Das städtische Hallenbad Linnicher RUBA wurde ganzheitlich saniert und attraktiver gestaltet.
Neben dem Schulsport wird das Bad von Vereinen und der Öffentlichkeit genutzt.

Aufgaben:
o Leitung und Überwachung des Badebetriebes
o Aufsichtstätigkeit
o Bedienung, Überwachung und Wartung der technischer Anlagen und Badeeinrichtungen
o Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
o allg. Verwaltungsarbeiten
o Durchführung von Fitness-, Kinder- und Schwimmkursen

Anforderungen:
o Abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe/ Schwimmmeistergehilfe
o Freude im Umgang mit Badegästen
o Erfahrungen im Bereich der Animation
o Zuverlässigkeit, Flexibilität, soziale Kompetenz und Motivation
o eigenständiges Arbeiten
o Bereitschaft zur Schichtarbeit und Dienst an Wochenenden und Feiertagen

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), Entgeltgruppe 5.

Die Stadt Linnich hat sich die berufliche Förderung von schwerbehinderten Bewerberinnen und
Bewerbern zum Ziel gesetzt. Daher sind Bewerbungen von qualifizierten behinderten Menschen
ausdrücklich erwünscht.

Wenn Sie an dieser verantwortungsvollen Aufgabe interessiert sind, freue ich mich auf Ihre
schriftliche Bewerbung an die:

Stadt Linnich, Fachbereich 1,
Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich

Stellenausschreibung

Die Stadt Linnich sucht zum 1. August 2016

eine / einen Auszubildende/n für den Ausbildungsberuf
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

beim städtischen Hallenbad Linnicher RUBA.

Einstellungsvoraussetzung: mindestens Hauptschulabschluss

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Gesucht werden aufgeschlossene junge Menschen, die über ein hohes Maß an
Flexibilität, Engagement und Verantwortungsbewusstsein verfügen und bereit sind,
serviceorientiert in einem Team tätig zu sein.

Zu den Ausbildungsinhalten gehören die Betreuung von Besuchern und Wartung der
technischen Anlagen ebenso wie Schwimmtraining und das Erlernen von Erster Hilfe
und Rettungsmaßnahmen.

Der Berufsschulunterricht findet im Berufskolleg Humboldtstraße in Köln statt.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung unter Berücksichtigung aller
Umstände des Einzelfalls bevorzugt.

Wir freuen uns über Bewerbungen von Frauen und Männern.

Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen (insbesondere eine
Ablichtung des letzten Schulzeugnisses) werden bis zum 30. November 2015
erbeten an die

Stadt Linnich
Fachbereich 1
Rurdorfer Straße 64
52441 Linnich

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Lohmann unter der Telefonnummer
0 24 62/ 99 08-110 gerne zur Verfügung.

Fraktionen  
im Stadtrat
CDU-Fraktion
Die Sprechstunde der 
CDU-Fraktion findet zu 
den nachstehenden Termi-
nen in der Zeit von 18.00 
bis 19.00 Uhr im Frakti-
onszimmer, Zimmer 003 
im Erdgeschoss des Rat-
hauses, statt. Es besteht 
natürlich auch die Mög-
lichkeit, individuell Ge-
sprächstermine mit der 
CDU-Fraktion zu verein-
baren.
10.11.2015
01.12.2015

SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt 
zur Sprechstunde im SPD- 
Fraktionszimmer, Rathaus 
ein: 
Mo 16.11.2015 18:00 Bür-
gersprechstunde
Mo 14.12.2015 18:00 Bür-
gersprechstunde

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 
Stunden für die Bürger da
Im Rahmen ständiger Er-
reichbarkeit ist die UWG-
PKL in Linnich unter der 
Tel.-Nr. 0170/4819780 rund 
um die Uhr für die Linni-

cher Bevölkerung erreich-
bar.
Unter genannter Tel.-Nr. 
können dann dringende 
Fragen sofort beantwortet 
werden oder es wird ein 
persönlicher Termin ver-
einbart werden, der selbst-
verständlich auch vor Ort 
wahrgenommen werden 
kann. Deshalb speichern 
Sie gleich unter Ihren 
Kontakten:   PKL = 
0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Mon-
tagen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 

FDP/PIRATEN-Fraktion
Die Linnicher Liberalen 
und Piraten laden zu Bür-
gersprechstunden an je-
dem Mittwoch in geraden 
Kalenderwochen jeweils 
ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frak-
tionszimmer Nr. 010 im 
Rathaus.

Die Termine in der Übersicht

Aladin und die Wunderlampe
Die Stadt Linnich ver-

anstaltet am Samstag, 
19. Dezember, 17 Uhr, eine 
Kinder-Theaterfahrt. Auf-
geführt wird das Stück 
„Aladin und die Wunder-
lampe“, ein Schauspiel von 
Peter Seuwen nach dem 
Märchen aus 1001 Nacht 
für Kinder ab fünf Jahren.
Tausendundeine Nacht 
lang erzählt die schöne 
Scheherazade dem König 
eines fernen Landes tau-
sendundeine Geschichte: 
In der heutigen Nacht 
taucht sie gemeinsam mit 
Ihrer Majestät in das span-
nende Abenteuer des ar-
men Jungen Aladin ein, 
der nicht als Schneider ar-
beiten wollte, sondern viel 
lieber mit den anderen 
Kindern seines Alters 
spielte …

Der Zauberer führt 
Böses im Schilde

Eines Tages aber gelingt es 
einem merkwürdigen al-
ten Zauberer, Aladins 
Vertrauen zu gewinnen 
und ihn heimlich zu einer 
abgelegenen glitzernden 
Höhle zu führen, in der 
sich eine alte, verwunsche-
ne Öllampe befindet. 
Doch die Höhle entpuppt 

sich als Falle und der Zau-
berer als mächtiger Ge-
genspieler, der Böses im 
Schilde führt…Mit magi-
scher Hilfe gelingt es Ala-
din, sich zu befreien. Denn 
die geheimnisvolle Öllam-
pe beherbergt einen 
Dschinn, einen Zauber-
geist. Der gehorcht jedem, 
der das Lämpchen besitzt 
und hat große Zauber-
kräfte. So erfüllt er auch 
dem jungen Abenteurer 
jeden Wunsch und schon 
bald sind alle Sorgen ver-
gessen. 
Die Zeit vergeht und Ala-
din verliebt sich in Fata 
Morgana, die wunderschö-
ne Tochter des Sultans. 
Aber die Prinzessin ist be-
reits dem reichen und 
mächtigen Großwesir ver-

sprochen. Mit Hilfe des 
Dschinns können Aladin 
und Fata Morgana jedoch 
fliehen. 
Da aber wittert der böse 
Zauberer von einst erneut 
seine Chance, stiehlt die 
Lampe und entführt die 
Prinzessin nach Afrika! 
Für Aladin scheint alles 
verloren und er landet so-
gar im Gefängnis. Nur ein 
raffinierter Plan kann ihm 
jetzt noch helfen.

Jetzt Karten 
bestellen

Wir fahren mit modernen 
Reisebussen der Fa. Koof, 
Linnich,  zum Theater 
Mönchengladbach-
Rheydt. Abfahrtorte sind 
die Bushaltestelle am Al-

termarkt und an der Post. 
Die Abfahrzeiten werden 
bei der Übersendung der 
Theaterkarten mitgeteilt.  

Der Preis beträgt je Karte 
20,00 € einschl. Fahrt 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei:  Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-mail pesch-
weiler@linnich.de  bestel-
len. 
Eine Stornierung der Re-
servierung ist bis zu vier 
Wochen vor der jeweiligen 
Veranstaltung möglich, 
danach können die Karten 
nicht mehr zurückgegeben 
werden.

Kinder-Theaterfahrt der Stadt Linnich am Samstag, 19. Dezember

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Fachbereich 1 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen

Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr und 13.30 –16.30 Uhr. Do 09:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr. Fr. 
09.00 – 12.00 Uhr. Sa 09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls. 5. Samstag im Monat).

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

Theaterfahrt der Stadt Linnich

Die Stadt Linnich lädt 
für Freitag, 6. Novem-

ber, 19.30 Uhr, zur nächs-
ten Theaterfahrt ein. Auf 
dem Spielplan steht „Was 
ihr wollt“, eine Komödie 
von William Shakespeare.
Viola und ihr Zwillings-
bruder Sebastian haben 
Schiffbruch erlitten. Doch 
während Viola gerettet 
wird, bleibt Sebastian ver-
schollen. Viola ist nun al-
lein im fremden Illyrien 
und tritt – verkleidet als 
Page Cesario – in die 
Dienste von Herzog Orsi-
no. Dieser beauftragt den 
vermeintlichen Jungen als 
Liebesboten, der angebe-
teten Gräfin Olivia Ge-
dichte und Geschenke zu 
überbringen. Aber Olivia 
will den Herzog nicht: Sie 
hat gelobt, sieben Jahre 
um ihren verstorbenen 
Bruder zu trauern. 
Doch der hinreißende Ce-
sario überzeugt allzu sehr 
als Liebesbote und Olivia 
verliebt sich in den schö-
nen ‚Knaben’. Cesario/Vi-
ola dagegen verliebt sich 

„Was ihr wollt“ – eine Komödie von William Shakespeare
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Stellenausschreibung

Die Stadt Linnich sucht zum 1. August 2016

eine / einen Auszubildende/n für den Ausbildungsberuf
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

beim städtischen Hallenbad Linnicher RUBA.

Einstellungsvoraussetzung: mindestens Hauptschulabschluss

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Gesucht werden aufgeschlossene junge Menschen, die über ein hohes Maß an
Flexibilität, Engagement und Verantwortungsbewusstsein verfügen und bereit sind,
serviceorientiert in einem Team tätig zu sein.

Zu den Ausbildungsinhalten gehören die Betreuung von Besuchern und Wartung der
technischen Anlagen ebenso wie Schwimmtraining und das Erlernen von Erster Hilfe
und Rettungsmaßnahmen.

Der Berufsschulunterricht findet im Berufskolleg Humboldtstraße in Köln statt.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung unter Berücksichtigung aller
Umstände des Einzelfalls bevorzugt.

Wir freuen uns über Bewerbungen von Frauen und Männern.

Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen (insbesondere eine
Ablichtung des letzten Schulzeugnisses) werden bis zum 30. November 2015
erbeten an die

Stadt Linnich
Fachbereich 1
Rurdorfer Straße 64
52441 Linnich

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Lohmann unter der Telefonnummer
0 24 62/ 99 08-110 gerne zur Verfügung.

Aladin und die Wunderlampe

termarkt und an der Post. 
Die Abfahrzeiten werden 
bei der Übersendung der 
Theaterkarten mitgeteilt.  

Der Preis beträgt je Karte 
20,00 € einschl. Fahrt 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei:  Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-mail pesch-
weiler@linnich.de  bestel-
len. 
Eine Stornierung der Re-
servierung ist bis zu vier 
Wochen vor der jeweiligen 
Veranstaltung möglich, 
danach können die Karten 
nicht mehr zurückgegeben 
werden.

Kinder-Theaterfahrt der Stadt Linnich am Samstag, 19. Dezember

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Fachbereich 1 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen

Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr und 13.30 –16.30 Uhr. Do 09:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr. Fr. 
09.00 – 12.00 Uhr. Sa 09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls. 5. Samstag im Monat).

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

Herzlichen Glückwunsch

Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker und die 
Ortsvorsteher gratulieren 
herzlich:

Frau Maria Krafft,
Welzer Straße 12, die am 
25.10. 88 Jahre alt wird, 
Herrn Hubert Her-
manns,
Klosterstraße 5, Ederen, 
der am 26.10. 85 Jahre alt 
wird, 

Herrn Kaspar Emunds,
Franzosenberg 13, Körren-
zig, der am 28.10. 83 Jahre 
alt wird, 

Frau Katharina Gaß-
mann,
Brachelener Straße 3, die 
am 30.10. 87 Jahre alt wird, 
Frau Christine Schif-
fers,
Kampstraße 22a, Kofferen, 

die am 05.11. 95 Jahre alt 
wird,
Herrn Hubert Schuma-
cher,
Brunnenstraße 8, Ederen, 
der am 8.11. 85 Jahre alt 
wird, 

Frau Ida Heck,
Südpromenade 16, die am 
11.11. 89 Jahre alt wird, 
Frau Christine Klöcke-
ner,
Kutschstraße 39, Körren-
zig, die am 13.11. 92 Jahre 
alt wird, 

Herrn Herbert Heck,
Tannenhain 11, Rurdorf, 
der am 13.11. 81 Jahre alt 
wird, 
Frau Gertrud Kreutz,
Brachelener Straße 20, die 
am 18.11. 89 Jahre alt wird, 
Frau Maria Mühlen-
meister,

Hauptstraße 86, Körren-
zig, die am 19.11. 86 Jahre 
alt wird, 

Frau Sibilla Branß,
Döppchesstraße 30, Welz, 
die am 19.11. 83 Jahre alt 
wird, 

Herrn Helmut Geisler,
Schwarzer Weg 4, der am 
23.11. 83 Jahre alt wird, 

Herrn Peter Worms,
Lambertusstraße 13, Tetz, 
der am 24.11. 81 Jahre alt 
wird, 

Frau Maria Therese 
Cziesla,
Am Muehlenteich 23, die 
am 27.11. 81 Jahre alt wird, 
Frau Katharina Haas,
Dümpelstraße 6, Boslar, 
die am 28.11. 83 Jahre alt 
wird.

...zum Geburtstag

Abfuhrtermine 2015

Linnich

Die Abfuhren beginnen jeweils um 6:00 Uhr!

November

So 1 Allerheiligen

Mo 2 2 4

Di 3 2 ?
Mi 4
Do 5 1
Fr 6
Sa 7
So 8
Mo 9 1

Di 10 1 ?
Mi 11
Do 12
Fr 13 2

Sa 14 3,5,8

So 15
Mo 16 2

Di 17 2 ?
Mi 18
Do 19 1
Fr 20 1,7

Sa 21
So 22
Mo 23 1

Di 24 1 ?
Mi 25
Do 26
Fr 27 2

Sa 28
So 29 1. Advent

Mo 30

1 Restabfall, mit Bezirk
2 Bioabfälle, mit Bezirk

1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet
Schadstoffmobil (Standort und -zeit
im Textteil)

? Restabfall Großbehälter (nach
Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

Rentensprechtage 

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) 

Rheinland bietet auch im 
Jahr 2015 eine Rentenbe-
ratung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus, 
Rurdorfer Straße 64, 
durchgeführt am:
Mo. 16.11.2015
Mo. 21.12.2015

jeweils in der Zeit von 
08.30 - 12.30 Uhr – ohne 
Terminabsprache und 
13.30 - 15.30 Uhr – mit ter-
minlicher Vereinbarung. 
Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit 
Frau Krüger, Tel. 9908-322 
oder Herrn Wünsche, Tel. 
9908-321 vor.

Rentenanträge, Konten-
klärungen, etc. werden 
auch weiterhin im Versi-
cherungsamt in der Au-
ßenstelle -Altermarkt 5- 
vorgenommen. Die 
Bearbeitung Ihrer Anlie-
gen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten 
Termin.

Termine im November und Dezember

Theaterfahrt der Stadt Linnich

Die Stadt Linnich lädt 
für Freitag, 6. Novem-

ber, 19.30 Uhr, zur nächs-
ten Theaterfahrt ein. Auf 
dem Spielplan steht „Was 
ihr wollt“, eine Komödie 
von William Shakespeare.
Viola und ihr Zwillings-
bruder Sebastian haben 
Schiffbruch erlitten. Doch 
während Viola gerettet 
wird, bleibt Sebastian ver-
schollen. Viola ist nun al-
lein im fremden Illyrien 
und tritt – verkleidet als 
Page Cesario – in die 
Dienste von Herzog Orsi-
no. Dieser beauftragt den 
vermeintlichen Jungen als 
Liebesboten, der angebe-
teten Gräfin Olivia Ge-
dichte und Geschenke zu 
überbringen. Aber Olivia 
will den Herzog nicht: Sie 
hat gelobt, sieben Jahre 
um ihren verstorbenen 
Bruder zu trauern. 
Doch der hinreißende Ce-
sario überzeugt allzu sehr 
als Liebesbote und Olivia 
verliebt sich in den schö-
nen ‚Knaben’. Cesario/Vi-
ola dagegen verliebt sich 

unglücklich in den un-
glücklich verliebten Orsi-
no. Irgendwann taucht 
Violas tot geglaubter Bru-
der Sebastian auf und die 
Verwechslungs-komödie, 
in der nichts ist, wie es 
scheint, nimmt ihren Lauf.
Weitere Theaterfahrten 
sind: 
Samstag, 19.12.15 „Aladin 
und die Wunderlampe“ – 
Kinderstück für Kinder ab 
5 Jahren
Sonntag, 10.01.16  „Frau 
Müller muss weg!“ – 
Schauspiel von Lutz Hüb-
ner + Theaterführung und 
kleinem Imbiss
Sonntag, 05.03.16 „Der 
Rosenkavalier“ – Operet-
te von Richard Strauß + 
Vorgespräch mit Operndi-
rektor Andreas Wendholz 
incl. Getränke
Freitag, 08.04.16 „Frau 
Luna“ – Operette von Paul 
Lincke
Freitag, 13.05.16 „Kabale 
und Liebe“ – Trauerspiel 
von Friedrich Schiller
Die Beschreibungen zu 
den einzelnen Stücken fin-

den Sie auf unserer Inter-
netseite www.linnich.de
Wir fahren mit modernen 
Reisebussen der Fa. Koof, 
Linnich,  zum Theater 
Mönchengladbach-
Rheydt. Abfahrtorte sind 
die Bushaltestelle am Al-
termarkt und an der Post. 
Die Abfahrzeiten werden 
bei der Übersendung der 
Theaterkarten mitgeteilt.  
Der Preis beträgt je Karte 
30,00 Euro einschließlich 
Fahrt 

Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei:  Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-mail 
peschweiler@linnich.de  
bestellen. 
Eine Stornierung der Re-
servierung ist bis zu vier 
Wochen vor der jeweiligen 
Veranstaltung möglich, 
danach können die Karten 
nicht mehr zurückgegeben 
werden.

„Was ihr wollt“ – eine Komödie von William Shakespeare
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Die Stadt Linnich sucht zum 01.11.2015

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in

für den städtischen Kindergarten „Villa Käferkinder“ in Linnich-Gevenich. Es handelt
sich um eine bis zum 31.07.2016 befristete Stelle.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden und ist nach
Absprache mit der Leiterin der Einrichtung abzuleisten.

Die Vergütung richtet sich nach Entgeltgruppe S 6 TVöD.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an die

Stadtverwaltung Linnich
-Fachbereich 1-
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lohmann (Tel. 02462/9908-110) gerne zur
Verfügung.

Die Stadt Linnich sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in

für die städt. Tageseinrichtung „Rasselbande“ in Linnich. Es handelt sich um eine
befristete Stelle im Rahmen einer Krankheitsvertretung.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden und ist von montags
bis freitags jeweils von 08.30 bis 12.30 Uhr abzuleisten.

Die Vergütung richtet sich nach Entgeltgruppe S 6 TVöD.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an die

Stadtverwaltung Linnich
-Fachbereich 1-
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lohmann (Tel. 02462/9908-110) gerne zur
Verfügung.Stellenausschreibung

Die Stadt Linnich sucht zum 1. August 2016 eine(n)

Auszubildende(n) für den
Beruf der/des Straßenwärterin/Straßenwärters

beim städt. Bauhof.

Einstellungsvoraussetzung: mindestens Hauptschulabschluss

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Neben der Ausbildung im städt. Bauhof sind überbetriebliche Lehrgänge beim
DEULA-Bildungszentrum in Kempen und im Berufsförderungswerk der Bauindustrie
NRW in Kerpen zu absolvieren. Der Berufsschulunterricht findet im Berufskolleg
Ulrepforte Köln statt.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung unter Berücksichtigung aller
Umstände des Einzelfalles bevorzugt.

Wir freuen uns über Bewerbungen von Frauen und Männern.

Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen (insbesondere eine
Ablichtung des letzten Schulzeugnisses) werden bis zum 30. November 2015
erbeten an die

Stadt Linnich
Fachbereich 1
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lohmann (Tel. 02462/9908-110) gerne zur
Verfügung.

Anmeldung Ihres Kindes 
an der Grundschule

Auch für Eltern ist es 
ein besonderer Schritt 

in ihrem Leben, wenn sie 
ihr Kind einschulen. 
Schulleiterin Susanne 
Kösters nimmt sich Zeit 
für Sie, wenn Sie dies am 
Grundschulverbund Lin-
nich tun: Unter der Tele-
fon-Nr. 02462-6016 kön-
nen Sie einen Termin für 
die Zeit vom 09.11. bis 
13.11.2015 absprechen, an 
dem Sie dann die Anmel-

dung Ihres Kindes vorneh-
men.
Am Tag der offenen Tür 
am 07.11.2015 können Sie 
mit Ihrem Kind in der Zeit 
von 08.15 Uhr bis 11.40 
Uhr Unterrichtseinheiten 
besuchen, sich Klassen-
räume anschauen, mit 
Lehrkräften sprechen und 
sich so davon überzeugen, 
dass Ihr Kind im kommen-
den Sommer beim Eintritt 
in die Schule gut unter-

stützt wird.
Am Infoabend, der am 
09.11.2015 ab 20.00 Uhr 
im Grundschulgebäude 
stattfindet, haben Sie die 
Möglichkeit, sich umfas-
send über Aspekte des 
Lernens, die Strukturie-
rung des Schulmorgens, 
die OGS und die Räum-
lichkeiten informieren zu 
lassen und Ihre Fragen 
und Anliegen vorzubrin-
gen.

Tag der offenen Tür und Infoabend

Grünpflege und Fremdpflanzungen

Sehr geehrte Bürgerin-
nen und Bürger,

in den Herbst und Winter-
monaten werden durch 
den Bauhof der Stadt Lin-
nich auf allen städtischen 
Friedhöfen wieder um-
fangreiche Grünpflege-
maßnahmen durchgeführt. 
Ein besonderer Blick-
punkt sind in diesem Jahr 
auch die sogenannten 
Fremdpflanzungen außer-
halb der Grabstätten. Ge-
mäß § 14 Absatz 2 Satz 1 
der Friedhofssatzung der 
Stadt Linnich obliegt die 
Herrichtung, Unterhal-
tung und Veränderung der 
gärtnerischen Anlagen 
außerhalb der Grabstätten 
alleine der Stadt.

Diese Fremdpflanzungen 
erhöhen zum größten Teil 
den Aufwand der Pflege 
der Friedhofsanlagen. Vor 
allem handelt es sich hier 
auch um höher wachsende 
Gehölze, bei denen beson-
ders auch die Verkehrssi-
cherungspflicht eine be-
deutende Rolle spielt. Die 
Pflegearbeiten auf den 
Friedhöfen müssen durch 
die Nutzungsgebühr der 
Gräber finanziert werden. 
Die Stadtverwaltung und 
die politischen Gremien 
sehen sich hier in der Ver-
antwortung, den Pflege-
aufwand auf ein verhält-
nismäßig angemessenes 
Maß zu halten, ohne den 
Standard auf den Friedhö-

fen darunter leiden zu las-
sen. Daher erscheint eine 
Reduzierung der Fremd-
pflanzungen und Restruk-
turierung der Friedhofsbe-
pflanzung ein 
angemessener Weg, um 
den Pflegeaufwand unter 
Beibehaltung des Stan-
dards auf ein angemesse-
nes Maß zu reduzieren. 
Ziel hierbei ist es, den fi-
nanziellen Aufwand für 
künftige Nutzungsberech-
tigte in einem erträglichen 
Rahmen zu halten. Natür-
lich erfolgen diese Arbei-
ten mit Fingerspitzenge-
fühl und nach Augenmaß, 
sodass ein flächiger Kahl-
schlag nicht zu befürchten 
ist.

Dieses Bild ist bei der kleinen Radtour „Auch das ist Linnich“ entstanden. Ziel war es mit unseren 
Asylbewerbern Linnich zu erkunden und Berührungsängste abzubauen. Der Initiativkreis Asyl 
konnte eine recht große Gruppe begeistern, Linnich zu erkunden. Mit organisiert wurde die Tour 
durch die Radgruppe des Stadtmarketingvereins „Wir in Linnich“. Von Gevenich ging es nach Bos-
lar. Dort an der Kirche entstand das Gruppenbild. Über Tetz und  Floßdorf fuhr die Gruppe zum 
Rurwehr. Nach einer kleinen Rast am Wehr folgte noch eine Etappe entlang der Rur zum Reibe-
kuchenfest in das Gemeindezentrum. 
Einig war man sich, für das Frühjahr eine größere Tour gemeinsam zu planen. 

Auch das ist Linnich

Andreasmarkt am Montag, 30. November

Anlässlich des diesjähri-
gen Andreasmarktes 

am Montag, d. 30.11. sind 
folgende Straßen und 
Plätze der Innenstadt in 
der Zeit von 05.00 Uhr bis 
23.00 Uhr für den allg. 
Fahrzeugverkehr gesperrt:
Altwyk, Bendenweg, Bra-
chelener Straße bis Haus 
Nr. 18, Löffelstraße, Kirch-
platz, Kirschstraße, Mahrs-
traße bis Einmündung Hl. 
Geistgasse, Place de Les-
quin, Rurdorfer Straße bis 
Einmündung Süd/Ostpro-
menade, Rurstraße und  
Schlachthofvorplatz.
Damit Rettungsfahrzeuge 
der Freiw. Feuerwehr das 
Gerätehaus am Benden-
weg im Falle eines Einsatz 
ungehindert verlassen 
können, ist es erforderlich, 
dass die Mäusgasse zwi-
schen Bendenweg und 
Brachelener Straße für 
den allg. Fahrzeugverkehr 
mit Absperrbaken und 

Die Rettungswege frei halten – Der ruhende Straßenverkehr wird am Markttag verstärkt durch Außendienstmitarbeiter überwacht

170 Standplätze zum  
Andreasmarkt

Wegen des Umfanges 
der Markt- und Aus-

stellungsfläche sind fol-
gende Straßen und Plätze 
der Innenstadt am Markt-
tag in der Zeit von 05.00 
Uhr bis 23.00 Uhr für den 
allg. Fahrzeugverkehr ge-
sperrt:
Altwyk, Bendenweg, Bra-
chelener Straße bis Haus 
Nr. 18, Löffelstraße, Kirch-
platz, Kirschstraße, Mahrs-
traße bis Einmündung Hl. 
Geistgasse, Place de Les-
quin, Rurdorfer Straße bis 
Einmündung Süd/Ostpro-
menade, Rurstraße und 
Schlachthofvorplatz.

Für die Linien 279 und 
280, RVE Busverkehr 
Rheinland sowie für die 
Linie 6 der Kreiswerke 
Heinsberg wird in Höhe 
des Bahnhofes, Erkelenzer 
Straße, eine Ersatzhalte-
stelle eingerichtet. Alle 

zur Gedenkfeier zum 77. Jahrestag der Zerstörung 
der Linnicher Synagoge
Im November 2015 jährt sich zum 77. Mal die Zer-
störung der Linnicher Synagoge, die in die Kette 
der fürchterlichen Ereignisse der Reichspogrom-
nacht in Deutschland gehört.
Zu einer kurzen Gedenk- und Besinnungszeit am 
Mittwoch, 11. November 2015, 19.00 Uhr, möchte 
ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich 
einladen. Wir treffen uns am Mahnmal am ehemali-
gen Standort der Linnicher Synagoge.

Mit freundlichen Grüßen

Marion Schunck-Zenker
Bürgermeisterin

EINLADUNG
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Die Stadt Linnich sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in

für die städt. Tageseinrichtung „Rasselbande“ in Linnich. Es handelt sich um eine
befristete Stelle im Rahmen einer Krankheitsvertretung.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden und ist von montags
bis freitags jeweils von 08.30 bis 12.30 Uhr abzuleisten.

Die Vergütung richtet sich nach Entgeltgruppe S 6 TVöD.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an die

Stadtverwaltung Linnich
-Fachbereich 1-
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lohmann (Tel. 02462/9908-110) gerne zur
Verfügung.

Anmeldung Ihres Kindes 
an der Grundschule

stützt wird.
Am Infoabend, der am 
09.11.2015 ab 20.00 Uhr 
im Grundschulgebäude 
stattfindet, haben Sie die 
Möglichkeit, sich umfas-
send über Aspekte des 
Lernens, die Strukturie-
rung des Schulmorgens, 
die OGS und die Räum-
lichkeiten informieren zu 
lassen und Ihre Fragen 
und Anliegen vorzubrin-
gen.

Tag der offenen Tür und Infoabend

Dieses Bild ist bei der kleinen Radtour „Auch das ist Linnich“ entstanden. Ziel war es mit unseren 
Asylbewerbern Linnich zu erkunden und Berührungsängste abzubauen. Der Initiativkreis Asyl 
konnte eine recht große Gruppe begeistern, Linnich zu erkunden. Mit organisiert wurde die Tour 
durch die Radgruppe des Stadtmarketingvereins „Wir in Linnich“. Von Gevenich ging es nach Bos-
lar. Dort an der Kirche entstand das Gruppenbild. Über Tetz und  Floßdorf fuhr die Gruppe zum 
Rurwehr. Nach einer kleinen Rast am Wehr folgte noch eine Etappe entlang der Rur zum Reibe-
kuchenfest in das Gemeindezentrum. 
Einig war man sich, für das Frühjahr eine größere Tour gemeinsam zu planen. 

Auch das ist Linnich

Andreasmarkt am Montag, 30. November

Anlässlich des diesjähri-
gen Andreasmarktes 

am Montag, d. 30.11. sind 
folgende Straßen und 
Plätze der Innenstadt in 
der Zeit von 05.00 Uhr bis 
23.00 Uhr für den allg. 
Fahrzeugverkehr gesperrt:
Altwyk, Bendenweg, Bra-
chelener Straße bis Haus 
Nr. 18, Löffelstraße, Kirch-
platz, Kirschstraße, Mahrs-
traße bis Einmündung Hl. 
Geistgasse, Place de Les-
quin, Rurdorfer Straße bis 
Einmündung Süd/Ostpro-
menade, Rurstraße und  
Schlachthofvorplatz.
Damit Rettungsfahrzeuge 
der Freiw. Feuerwehr das 
Gerätehaus am Benden-
weg im Falle eines Einsatz 
ungehindert verlassen 
können, ist es erforderlich, 
dass die Mäusgasse zwi-
schen Bendenweg und 
Brachelener Straße für 
den allg. Fahrzeugverkehr 
mit Absperrbaken und 

Verkehrszeichen „Verbot 
für Fahrzeuge aller Art“ 
und Zusatz „Anlieger 
frei“ gesperrt wird. Weiter-
hin wird für diesen Be-
reich beidseitig ein Halte-
verbot angeordnet.
Auch für den Bereich der 
Mäusgasse zwischen Bra-
chelener Straße und 
Mahrstraße wird einseitig 
ein Halteverbot angeord-
net.
Für den Bereich der 
Mahrstraße zw. Haus-Nr. 
43 und Einmündung 
Schützengasse wird eben-
falls ein Halteverbot ein-
gerichtet, damit Rettungs-
fahrzeuge ungehindert die 
Marktfläche anfahren 
können.
Des Weiteren ist die Ein-
richtung eines Haltever-
botes (beidseitig) auf der 
Rurallee zwischen den 
Einmündungen Rurstraße 
und Hubertusstraße erfor-
derlich.

Es wird ausdrücklich dar-
auf hingewiesen,  dass „wi-
derrechtliche abgestellte 
Fahrzeuge“ kostenpflich-
tig abgeschleppt werden.
Ich möchte auf diesem 
Wege alle Fahrzeugführer 
bitten, ihre Kraftfahrzeuge 
nicht widerrechtlich – ins-
besondere auf den vorge-
nannten Straßen – abzu-
stellen.
Der ruhende Straßenver-
kehr wird am Markttag 
verstärkt durch meine Au-
ßendienstmitarbeiter 
überwacht und es werden 
gebührenpflichtige Ver-
warnungen erteilt.
Parkmöglichkeiten befin-
den sich auf dem Alter-
markt, Parkstreifen  auf 
der unteren Mahrstraße, 
Parkstreifen obere Rur-
dorfer  Straße einschl. 
Parkstreifen/Parkplätze 
im Wohngebiet zwischen 
Welzer Straße und Wil-
helm-Raabe Straße, Park-

platz Phlippenhöhe, Park-
streifen entlang der B 57.
Die Marktfläche erreichen 
Sie von den  genannten 

Parkmöglichkeiten in we-
nigen Gehminuten.
Außerdem ist die Anreise 
mit der Rurtalbahn aus 

Richtung Düren möglich. 

Stadt Linnich
Die Bürgermeisterin

Die Rettungswege frei halten – Der ruhende Straßenverkehr wird am Markttag verstärkt durch Außendienstmitarbeiter überwacht

Montag

30.
November

2015

Andreasmarkt
in Linnich

Place de Lesquin /
Schützenplatz:
Traktoren, landw. Bedarfsartikel,
Pferde- und Ponymarkt

Übrige Innenstadt:
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Samstag - Montag:

Spätkirmes
auf dem Kirchplatz

Immer schnell
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170 Standplätze zum  
Andreasmarkt

Wegen des Umfanges 
der Markt- und Aus-

stellungsfläche sind fol-
gende Straßen und Plätze 
der Innenstadt am Markt-
tag in der Zeit von 05.00 
Uhr bis 23.00 Uhr für den 
allg. Fahrzeugverkehr ge-
sperrt:
Altwyk, Bendenweg, Bra-
chelener Straße bis Haus 
Nr. 18, Löffelstraße, Kirch-
platz, Kirschstraße, Mahrs-
traße bis Einmündung Hl. 
Geistgasse, Place de Les-
quin, Rurdorfer Straße bis 
Einmündung Süd/Ostpro-
menade, Rurstraße und 
Schlachthofvorplatz.

Für die Linien 279 und 
280, RVE Busverkehr 
Rheinland sowie für die 
Linie 6 der Kreiswerke 
Heinsberg wird in Höhe 
des Bahnhofes, Erkelenzer 
Straße, eine Ersatzhalte-
stelle eingerichtet. Alle 

anderen Haltestellen wer-
den nicht angefahren.
In diesem Jahr konnten 
insgesamt 170 Standplätze 
vergeben werden. Die 
Händler und Aussteller 
kommen aus folgenden 
Bereichen:
Textilien 30 Stände,
Süßwaren und Gebäck 6 
Stände,
Haushalts- und Stahlwa-
ren 38 Stände,
Imbiss und Getränke 16 
Stände, 
Spielwaren, Kinderbücher  
9  Stände,
Lederwaren 11 Stände 
Geschenkartikel u. Kera-
mik 18 Stände,
Schmuck und Kunsthand-
werk 13 Stände,
Obst und Gemüse 3 Stän-
de,
Landmaschinen u. landw. 
Geräte 9 Stände,
Sonstige (Spezialverkauf 
usw.) 17 Stände.

20 Johr Mundartovend –  
jetz es Jubiläum

Vor 20 Jahren war es 
Hans Lafos von den 

Mundartfreunden im Ge-
schichtsverein Jülich, der 
der Volkshochschule vor-
schlug, doch mal sowas 
wie einen Mundartabend 
auf die Beine zu stellen. 
Gesagt, getan! Der Ver-
suchsballon stieg im klei-
nen Vortragssaal des Kul-
turhauses, ca. 50 
Zuhörerinnen und Zuhö-
rer fanden Platz. Nach 
„Beschwerden“ derjeni-
gen, die eben diesen Platz 
nicht gefunden hatten, war 
der nächstgrößere Austra-
gungsort die Stadthalle Jü-
lich, Kleiner Saal. Der Zu-
spruch zu dem jährlichen 
Herbstevent war riesen-
groß, auch bei denen die 
gar kein Platt verstanden, 
aber den Klang der „Mod-
dersprooch“ schön fanden. 
Gerne erinnere ich mich 
an eine Veranstaltung, an 
dem einem Zuhörer in der 
hinteren Reihe auf der 
Fensterbank simultan 
übersetzt werden musste. 
Der lachte dann mit Ver-
zögerung. Aber auch der 
kleine Saal war bald nicht 
mehr groß genug und so 
ging es in den Großen Saal 
der Stadthalle, allerdings 
mit dem etwas mulmigen 
Gefühl, ob der auch wirk-
lich gut gefüllt werden 
konnte. Die Angst war völ-
lig unbegründet! Der Saal 
war von Anfang an nicht 
nur rappelvoll, der Mund-

artabend musste sogar 
aufgeteilt werden in eine 
Nachmittags- und eine 
Abendvorstellung. Dabei 
ist es geblieben. 
Der Erfolg des Mundart-
abends liegt selbstver-
ständlich auch und gerade 
an den Akteuren. Die Mit-
glieder der Mundartfreun-
de trugen Gedichte und 
Lieder vor, die entweder 
zum Lachen und Schmun-
zeln anregten oder auch 
nachdenklich machten, 
manchmal auch beides. 
Und es waren auch „Nach-
wuchskräfte“ dabei, die 
sich mächtig ins platte 
Zeug legten: da denke ich 
an „Matthes Elsen“, der als 
„kleene Stropp“ das le-
gendäre Gedicht vom 
„Kettenhongk“ vortrug. 
Matthes konnte gar kein 

Platt, hatte es aber so ge-
lernt, dass jeder Einheimi-
sche  seine Freude daran 
hatte. Von Anfang an mit 
dabei waren auch die 
Mundartfreunde aus Bad 
Münstereifel, ohne die der 
Mundartabend gar nicht 
mehr denkbar wäre. Wenn 
diese Truppe loslegte, gab 
es kein Halten mehr, vor 
allem nicht für das 
Zwerchfell. 
Un watt maache mer jetz, 
no 20 Johr? Das, was eine 
erfolgreiche Musikband 
auch schon mal macht, 
nämlich ein „Best of“. 
„Ditt und datt us 20 Johr“ 
heißt deshalb das Motto 
der diesjährigen Jubilä-
umsveranstaltung, die am 
Donnerstag, 19 November 
in der Stadthalle Jülich 
stattfindet, natürlich wie-

der nachmittags um 16 
Uhr und abends um 19.30 
Uhr. Das Programm hat 
wie immer „Frontmann“ 
Heino Bücher zusammen-
gestellt, zusammen mit 
den Mundartfreunden, 
und selbstverständlich 
sind auch die Münsterei-
feler wieder dabei. Zwei 
Dinge sind dabei auch wie 
immer sicher: „Et witt 
pünklich anjefange“ und 
„Et darf ooch en den drö-
öv Johreszeck jelaach 
wedde“.  Eintrittskarten 
gibt es bei Heino Bücher 
auf der Neusser Str. 7 oder 
auch in der Geschäftststel-
le der VHS Jülicher Land 
am Aachener Tor 16(ehe-
malige Realschule), dort 
gerne auch telefonisch un-
ter 02461-63219, -20 oder 
-31. 

Von Günter Vogel, Leiter der VHS Jülicher Land

zur Gedenkfeier zum 77. Jahrestag der Zerstörung 
der Linnicher Synagoge
Im November 2015 jährt sich zum 77. Mal die Zer-
störung der Linnicher Synagoge, die in die Kette 
der fürchterlichen Ereignisse der Reichspogrom-
nacht in Deutschland gehört.
Zu einer kurzen Gedenk- und Besinnungszeit am 
Mittwoch, 11. November 2015, 19.00 Uhr, möchte 
ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich 
einladen. Wir treffen uns am Mahnmal am ehemali-
gen Standort der Linnicher Synagoge.

Mit freundlichen Grüßen

Marion Schunck-Zenker
Bürgermeisterin

EINLADUNG
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche 

Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter 
Markt. Information: Chris-
ta Meuser, 0163 2570641
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 18.30 – 
19.00 Uhr, 19.00 – 19.30 
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. Infor-
mation: Christa Meuser, 
0163 2570641.

dienstags
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 17.00-17.30 
Uhr; 17.30-18.00 Uhr; 
18.00-18.30 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Ben-
denweg. In den Schulferi-
en Ersatzort: Hallenbad 
Titz. Information: Christa 
Meuser, 0163/2570641.

Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich Merkatorstr. 31: 
Sprechtag 09.30 - 11.30 
Uhr, Telefon 02461-62 26 
400, info@fwz-jülich.de, 
www.freiwilligenzentrum-
jülich.de

Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags 
von 14.00 - 18.00 Uhr, Son-
dertermine nach Abspra-
che unter 0177 5647585

mittwochs
Reha-Sport „Warm-Was-
ser-Gymnastik“: 19.00 – 
20.00 Uhr“ der Behinder-
tensportgemeinschaft 
Linnich im Hallenbad. In-
fos: Josef Bocks, Tel. 
02462/6186

Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel. 
02462/2009944, Ausleihe 
von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-
book. Öffnungszeiten 
mittwochs  15.30 bis 17.30 
Uhr, freitags 17.00 bis 
18.00 Uhr, sonntags 11.00 
bis 12.00 Uhr  

freitags
Borderliners Anonymous 
Düren: jeden 2. +  4. Frei-
tag/ Monat um 18.00 Uhr 
in den Räumen des Paritä-
tischen Wohlfahrtsverban-
des Paradiesbenden 24, 
Düren, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Düren, Tel. 
02421 – 489 211, selbsthil-
fe-dueren@paritaet-nrw.
org

Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel. 
02462/2009944, Ausleihe 
von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-
book, Öffnungszeiten 
mittwochs  15.30 bis 17.30 
Uhr, freitags 17.00 bis 
18.00 Uhr,sonntags   11.00 
bis 12.00 Uhr  

sonntags

Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel. 
02462/2009944, Ausleihe 
von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-
book, Öffnungszeiten 
mittwochs  15.30 bis 17.30 
Uhr, freitags 17.00 bis 
18.00 Uhr, sonntags   11.00 
bis 12.00 Uhr

Weitere 
Veranstaltungen

november 
Sonntag, 01.11.2015
14-17 Uhr Heimat-
museum geöffnet

Freitag, 06.11.2015
19.30 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Was 
ihr wollt“, Komödie von 
William Shakespeare, Kar-
tenbestellungen an pesch-
weiler@linnich.de, telefo-
nisch unter 02462 9908 101 
Samstag, 07.11.2015
Nach der Abendmesse tra-
ditioneller Familienabend 
der Gevenicher St. Huber-
tus Schützen in der Bür-
gerhalle
Sonntag, 08.11.2015
 15-17 Uhr Tanzcafé in der 
St. Gereon Tagespflege in 
Linnich auf der Mahrs-
trasse 67
Samstag, 14.11.2015
Linnich im Lichterglanz
15-17 Uhr Vereinsmeister-
schaften der St. Antonius-
Schützenbruderschaft im 

Schießen auf dem Schieß-
stad im Gemeindezent-
rum
17.30 Uhr Hl. Messen, 
anschl. Teilnahme der St. 
Antonius-Schützenbru-
derschaft Körrenzig an der 
Gedenkfeier zum Volks-
trauertag am Ehrenmal
18.45 Uhr Mitgliederver-
sammlung der St. Antoni-
us-Schützenbruderschaft 
Körrenzig im Pfarrheim
Sonntag, 15.11.2015
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Samstag, 21.11.2015
Jahresabschlussfeier des 
Sportvereins Kofferen
Jahreshauptversammlung 
der 
St.Margaretha-Schützen-
bruderschaft e.V. Kofferen
Montag, 23.11.2015
16-20 Uhr Blutspendeter-
min des DRK Ortsvereins 
Linnich e.V. in der Real-
schule Linnich
Samstag, 28.11.2015
„Heiliger Bruder Konrad 
Feierlichkeiten“ in 
Kofferen
Sonntag, 29.11.2015
13-18 Uhr verkaufsoffener 
Sonntag in Linnich
Montag, 30.11.2015
Andreasmarkt in Linnich

dezember
Samstag, 05.12.2015
Nikolausbesuch für die 
Kinder, St. Margaretha 
Schützenbruderschaft 
Kofferen

Sonntag, 06.12.2015
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Montag, 07.12.2015
Nikolausbesuch in den Al-
tenheimen, St. Margaretha 
Schützenbruderschaft 
Kofferen
Freitag, 11.12.2015
Weihnachtsessen der Wer-
begemeinschaft Linnich
Sonntag, 13.12.2015
Seniorennachmittag der 
Heimatfreunde Kofferen
Samstag, 19.12.2015
Jahresabschlussfeier des 
Trommler- und Pfeifer-
corps Kofferen
17.00 Uhr Kindertheater-
fahrt der Stadt Linnich, 
„Aladin und die Wunder-
lampe“, Kartenbestellun-
gen an peschweiler@lin-
nich.de, telefonisch unter 
02462 9908 101 
Sonntag, 20.12.2015
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet

Januar
Samstag, 09.01.2016
Jahreshauptversammlung 
des Trommler- und Pfei-
fercorps Kofferen

Sonntag, 10.01.2016
18.00 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Frau 
Müller muss weg!“, Schau-
spiel von Lutz Hübner, 
Kartenbestellungen an 
peschweil   er@linnich.de, 
telefonisch unter 02462 
9908 101 

Donnerstag, 14.01.2016
Auslosung Weihnachtsge-
winnspiel, Werbegemein-
schaft Linnich

märz
Samstag, 05.03.2016
18.00 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Der 
Rosenkavalier“, Operette 
von Richard Strauss, Kar-
tenbestellungen an pesch-
weiler@linnich.de, telefo-
nisch unter 02462 9908 101 

april
Freitag, 08.04.2016
19.30 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Frau 
Luna“, Operette von Paul 
Lincke, Kartenbestellun-
gen an peschweiler@lin-
nich.de, telefonisch unter 
02462 9908 101 

mai
Freitag, 13.05.201
19.30 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Kaba-
le und Liebe“, Trauerspiel 
von Friedrich Schiller, 
Kartenbestellungen an 
peschweiler@linnich.de, 
telefonisch unter 02462 
9908 101 

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten, 
uns frühzeitig über ihre 
Veranstaltungen zu infor-
mieren (Tel. 02462/9908-
114 oder per Mail an: lin-
fo@linnich.de

Stadt Linnich 52441 Linnich, 22.10.2015
Die Bürgermeisterin

Es ist geplant, den diesjährigen

V O L K S T R A U E R T A G

am Sonntag, dem 15. November 2015,

in ähnlicher Weise wie in den Vorjahren zu begehen.

Demzufolge wird sich das Programm wie folgt abwickeln:

Treffpunkt: 09.30 Uhr am Kirchplatz.

Schweigemarsch zum Friedhof
Lied (Männergesangverein)
Gedenkrede
Kranzniederlegung
Schlussgesang
Rückmarsch

Zugordnung: Fahnengruppe
Feuerwehr
Ratsvertreter und Verwaltung
VDK
Männergesangverein Linnich
Schützen
Sonstige Vereine und Bürgerschaft.

Hiermit lade ich Sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein. Für eine zahlreiche Beteiligung
wäre ich dankbar.

Mit freundlichen Grüßen

Schunck-Zenker

St. Martin 2015
Datum Uhrzeit Treffpunkt

Boslar Montag, 09.11.2015 17.30 Uhr
Wortgottesdienst,

anschl. Martinszug ab Kirche
Gereonsweiler Mittwoch, 11.11.2015 17.30 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Martinszug
Gevenich Donnerstag, 12.11.2015
Glimbach Samstag, 07.11.2015 18.00 Uhr ab Kirche
Hottorf Freitag, 06.11.2015 18.00 Uhr ab Pfarrkirche St. Georg

Linnich Freitag, 06.11.2015 17.30 Uhr
Wortgottesdienst,

anschl. Martinszug ab Kirchplatz
Tetz Sonntag, 08.11.2015 17.45 Uhr ab Pfarrkirche

Volkstrauertag 2015
Datum Uhrzeit Treffpunkt

Boslar Sonntag, 15.11.2015
09.00 Uhr Hl. Messe,
anschl. ca.10.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal

Gereonsweiler Sonntag, 15.11.2015 10.00 Uhr Schweigemarsch ab Kirche
Glimbach Sonntag, 15.11.2015 10.30 Uhr am Kriegerdenkmal

Hottorf Samstag, 14.11.2015
im Anschluss an

die Hl. Messe (17.30 Uhr) Ehrenfriedhof
Linnich Sonntag, 15.11.2015 09.30 Uhr am Kirchplatz

Rurdorf Sonntag, 15.11.2015
im Anschluss an
die Hl. Messe Ehrenfriedhof

Tetz 14.11.2015

im Anschluss an
die Hl. Messe
(19.00 Uhr)

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von 
„Linfo“ erscheint am 29. November.
Der Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist 29. November.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 
per E-Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1 - Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 
Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, 
Fachbereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 
52438 Linnich. 
Telefon: 02462/9908 - 114, 
E-Mail: linfo@linnich.de

Datum Beginn
27.10.2015 18:00
29.10.2015 18:00
29.10.2015 18:00
17.11.2015 18:00
19.11.2015 18:00
24.11.2015 18:00

Bezeichnung
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt
Aufsichtsrat der Entwicklungs- und Dienstleistungsgesellschaft der Stadt Linnich mbH
Ausschuss für Kultur, Sport, Generationen und Soziales
Finanz- und Personalausschuss
Schulausschuss
Bau- und Liegenschaftsausschuss

Raum
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Kleiner Saal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

VHS Jülicher Land
Programmangebot 2/15 in Linnich

(das Gesamtprogramm der VHS Jülicher Land ist durch einen separaten Link erreichbar.
Dort sind auch alle Informationen rund um Ansprechpartner, Anmeldungen und Teilnahmebedingungen zu finden!)

V02-302
Donauimpressionen
Bildervortrag einer Flusskreuzfahrt

Hans Günter Sieberichs zeigt Bilder einer
eindrucksvollen Reise auf der Donau von
Passau bis zum Delta - eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus Kultur, Geschichte
und malerischen Landschaften am zweigrößten
Fluss Europas. Wichtige Stationen sind Wien,
die Kathedrale von Esztergom und die
Monumente und Prachtbauten in Budapest. Der
spektakulärste Abschnitt ist die Kataraktstrecke,
bekannt als Eisernes Tor. Die nächsten
Stationen sind Belgrad und Giurgiu hin zum
rumänischen Donaudelta. Die Fahrt verläuft
über eine Strecke von 4.300 km und führt durch
neun Länder.

Voranmeldung erwünscht!

Hans Günter Sieberichs
Do, 05.11.2015, 19-21.15 Uhr
3 Ustd., 5,-- €*
Linnich: Rathaus (VO)

V02-717
Sich gemeinsam wohlfühlen:
Yoga für Eltern mit Kindern
von 5-7 Jahren
in Kooperation mit dem Familienzentrum
„Bachpiraten“ Linnich

Die Körperhaltungen im Yoga sind oft aus der
Tier- und Pflanzenwelt entlehnt. Sie kräftigen
und fördern Konzentration, Gelassenheit und
Selbstvertrauen. Die Übungen werden
zusammen mit Atem- und
Konzentrationsübungen sowie Wahrnehmungs-
und Entspannungsspielen in phantasievolle
Geschichten eingebettet. Für ein Elternteil mit
einem Kind im Alter von 5-7 Jahren. Bitte
bequeme Kleidung, pro Person eine
Gymnastikmatte und eine Decke mitbringen.

Gabriele Kiesel
Sa, 05.12.2015, 14.30-16 Uhr
2 Ustd., 16,-- €*
für jeweils 1 Eltern-Kind Paar
(kostenfrei für Eltern des Familienzentrums)
Linnich: Kita Bachpiraten (KA)

V03-120
Internet - Eine Einführung
Wochenendseminar

Wie findet man die richtigen Infor-mationen im
Informationswust "Internet"? Anhand von
praktischen Tätigkeiten erfahren auch PC-
Neulinge ohne Vorkenntnisse im Umgang mit
dem PC, wie man gezielt Informationen jeder
Art findet. Die Teilnehmer/innen lernen, wie
man gezielt nach Personen oder
Telefonnummern sucht, Produktinformationen
findet, Verbraucherforen nutzt, Preisvergleiche
durchführt oder eine Reiseroute erstellt. Auch
wird das Thema "Email" (elektronische Post)
behandelt.

Gerd Emunds
Sa, 16.01.2016, 8.30-13 Uhr
6 Ustd., 26,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 22,-- €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (VO)

V03-130
Textverarbeitung mit Word 2010
Wochenend-Seminar

Zielgruppe:
Kursinhalte:
Arbeitsoberfläche: Word Anwendungsfenster,
Grundlagen der Textverarbeitung: Texteingabe,
-ausgabe und -gestaltung, Texte überarbeiten
und korrigieren, Formatieren:
Formatierungsebenen, Zei-chen-, Absatz- und
Seitenformatierungen, Dokumentenverwaltung.

V06-415
Aquarellieren in Binas Atelier
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene

Wir experimentieren mit Aquarellfarben und
verschiedenen anderen Zeichen- und
Malmitteln: z.B. Ölkreide, Tusche, Buntstifte.
Bitte Vorlagen, Urlaubfotos etc., aus denen wir
das passende Motiv wählen mitbringen sowie
Aquarellpapier, Aquarellkasten und Pinsel.
Alles andere kann gegen einen Beitrag von 5
Euro im Atelier benutzt werden. Wer keine
geeigneten Vorlagen hat, kann diese bei Bina
aussuchen.
Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 9.1./10.1.2016, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4 TN) / bei 5-6 TN 58,-- €*, K
Linnich: Atelier Bina (KA)
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Donnerstag, 14.01.2016
Auslosung Weihnachtsge-
winnspiel, Werbegemein-
schaft Linnich

März
Samstag, 05.03.2016
18.00 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Der 
Rosenkavalier“, Operette 
von Richard Strauss, Kar-
tenbestellungen an pesch-
weiler@linnich.de, telefo-
nisch unter 02462 9908 101 

April
Freitag, 08.04.2016
19.30 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Frau 
Luna“, Operette von Paul 
Lincke, Kartenbestellun-
gen an peschweiler@lin-
nich.de, telefonisch unter 
02462 9908 101 

MAi
Freitag, 13.05.201
19.30 Uhr Theaterfahrt 
der Stadt Linnich, „Kaba-
le und Liebe“, Trauerspiel 
von Friedrich Schiller, 
Kartenbestellungen an 
peschweiler@linnich.de, 
telefonisch unter 02462 
9908 101 

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten, 
uns frühzeitig über ihre 
Veranstaltungen zu infor-
mieren (Tel. 02462/9908-
114 oder per Mail an: lin-
fo@linnich.de

St. Martin 2015
Datum Uhrzeit Treffpunkt

Boslar Montag, 09.11.2015 17.30 Uhr
Wortgottesdienst,

anschl. Martinszug ab Kirche
Gereonsweiler Mittwoch, 11.11.2015 17.30 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Martinszug
Gevenich Donnerstag, 12.11.2015
Glimbach Samstag, 07.11.2015 18.00 Uhr ab Kirche
Hottorf Freitag, 06.11.2015 18.00 Uhr ab Pfarrkirche St. Georg

Linnich Freitag, 06.11.2015 17.30 Uhr
Wortgottesdienst,

anschl. Martinszug ab Kirchplatz
Tetz Sonntag, 08.11.2015 17.45 Uhr ab Pfarrkirche

Volkstrauertag 2015
Datum Uhrzeit Treffpunkt

Boslar Sonntag, 15.11.2015
09.00 Uhr Hl. Messe,
anschl. ca.10.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal

Gereonsweiler Sonntag, 15.11.2015 10.00 Uhr Schweigemarsch ab Kirche
Glimbach Sonntag, 15.11.2015 10.30 Uhr am Kriegerdenkmal

Hottorf Samstag, 14.11.2015
im Anschluss an

die Hl. Messe (17.30 Uhr) Ehrenfriedhof
Linnich Sonntag, 15.11.2015 09.30 Uhr am Kirchplatz

Rurdorf Sonntag, 15.11.2015
im Anschluss an
die Hl. Messe Ehrenfriedhof

Tetz 14.11.2015

im Anschluss an
die Hl. Messe
(19.00 Uhr)

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1 - Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 
Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, 
Fachbereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 
52438 Linnich. 
Telefon: 02462/9908 - 114, 
E-Mail: linfo@linnich.de

Datum Beginn
27.10.2015 18:00
29.10.2015 18:00
29.10.2015 18:00
17.11.2015 18:00
19.11.2015 18:00
24.11.2015 18:00

Bezeichnung
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt
Aufsichtsrat der Entwicklungs- und Dienstleistungsgesellschaft der Stadt Linnich mbH
Ausschuss für Kultur, Sport, Generationen und Soziales
Finanz- und Personalausschuss
Schulausschuss
Bau- und Liegenschaftsausschuss

Raum
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Kleiner Saal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

VHS Jülicher Land
Programmangebot 2/15 in Linnich

(das Gesamtprogramm der VHS Jülicher Land ist durch einen separaten Link erreichbar.
Dort sind auch alle Informationen rund um Ansprechpartner, Anmeldungen und Teilnahmebedingungen zu finden!)

V02-302
Donauimpressionen
Bildervortrag einer Flusskreuzfahrt

Hans Günter Sieberichs zeigt Bilder einer
eindrucksvollen Reise auf der Donau von
Passau bis zum Delta - eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus Kultur, Geschichte
und malerischen Landschaften am zweigrößten
Fluss Europas. Wichtige Stationen sind Wien,
die Kathedrale von Esztergom und die
Monumente und Prachtbauten in Budapest. Der
spektakulärste Abschnitt ist die Kataraktstrecke,
bekannt als Eisernes Tor. Die nächsten
Stationen sind Belgrad und Giurgiu hin zum
rumänischen Donaudelta. Die Fahrt verläuft
über eine Strecke von 4.300 km und führt durch
neun Länder.

Voranmeldung erwünscht!

Hans Günter Sieberichs
Do, 05.11.2015, 19-21.15 Uhr
3 Ustd., 5,-- €*
Linnich: Rathaus (VO)

V02-717
Sich gemeinsam wohlfühlen:
Yoga für Eltern mit Kindern
von 5-7 Jahren
in Kooperation mit dem Familienzentrum
„Bachpiraten“ Linnich

Die Körperhaltungen im Yoga sind oft aus der
Tier- und Pflanzenwelt entlehnt. Sie kräftigen
und fördern Konzentration, Gelassenheit und
Selbstvertrauen. Die Übungen werden
zusammen mit Atem- und
Konzentrationsübungen sowie Wahrnehmungs-
und Entspannungsspielen in phantasievolle
Geschichten eingebettet. Für ein Elternteil mit
einem Kind im Alter von 5-7 Jahren. Bitte
bequeme Kleidung, pro Person eine
Gymnastikmatte und eine Decke mitbringen.

Gabriele Kiesel
Sa, 05.12.2015, 14.30-16 Uhr
2 Ustd., 16,-- €*
für jeweils 1 Eltern-Kind Paar
(kostenfrei für Eltern des Familienzentrums)
Linnich: Kita Bachpiraten (KA)

V03-120
Internet - Eine Einführung
Wochenendseminar

Wie findet man die richtigen Infor-mationen im
Informationswust "Internet"? Anhand von
praktischen Tätigkeiten erfahren auch PC-
Neulinge ohne Vorkenntnisse im Umgang mit
dem PC, wie man gezielt Informationen jeder
Art findet. Die Teilnehmer/innen lernen, wie
man gezielt nach Personen oder
Telefonnummern sucht, Produktinformationen
findet, Verbraucherforen nutzt, Preisvergleiche
durchführt oder eine Reiseroute erstellt. Auch
wird das Thema "Email" (elektronische Post)
behandelt.

Gerd Emunds
Sa, 16.01.2016, 8.30-13 Uhr
6 Ustd., 26,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 22,-- €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (VO)

V03-130
Textverarbeitung mit Word 2010
Wochenend-Seminar

Zielgruppe:
Kursinhalte:
Arbeitsoberfläche: Word Anwendungsfenster,
Grundlagen der Textverarbeitung: Texteingabe,
-ausgabe und -gestaltung, Texte überarbeiten
und korrigieren, Formatieren:
Formatierungsebenen, Zei-chen-, Absatz- und
Seitenformatierungen, Dokumentenverwaltung.

Gerd Emunds
Fr, 20.11.2015, 18.30-21.30 Uhr
Sa, 21.11.2015, 8.30-13 Uhr
10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN) / ab 7 TN 39,-- €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (VO)

V03-143
Excel 2010 (Tabellenkalkulation)
Wochenendseminar
Gerd Emunds
Fr, 04.12.2015, 18.30-21.30 Uhr
Sa, 05.12.2015, 8.30-13 Uhr
10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN) / ab 7 TN 39,-- €*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule (VO)

V05-530
Sportbootführerschein "See"

Der Sportbootführerschein "See" ist ein
Pflichtführerschein für Segelboote mit Motor
und Motorboote mit einer Motorleistung von
mehr als 5 PS. Er ist nur auf
Seeschifffahrtsstraßen gültig (nicht auf
Binnenwasserstraßen). In Deutschland, Holland,
Frankreich, Spanien, Italien, Kroatien,
Slowenien, Griechenland und der Türkei ist der
SBF "See" vorgeschrieben. Es wird das
notwendige Wissen vermittelt, um anschließend
die theoretische Prüfung ablegen zu können.
Mindestalter 16 Jahre (mit Einverständ-
niserklärung der Erziehungsberechtigten).

Gerd Emunds
Mo., 26.10.2015, 18.30-20.45 Uhr
9x3, 27 Ustd., 103,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 90,-- €*, ab 10 TN 70,--€*
ggf. zzgl. Prüfungsgebühr ca. 85,--€*, K
für Theorie + Praxis
Linnich: Realschule, Pavillion (KA)

V06-413
Portraitkurs in Binas Atelier
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene

Anfänger/innen üben, die richtigen Proportionen
eines Kopfes zu erfassen und aufs Blatt zu
bringen. Um am Modell zu arbeiten, zeichnen
sich Fortgeschrittene gegenseitig. So wird das
genaue Hinschauen und Erkennen von typischen

Merkmalen geschult. Unter Anleitung wird
jede/r da gefördert, wo er/sie steht.
Gezeichnet werden darf mit jeder Technik:
Bleistift, Kohle, Rötel, Weißkreide, Ölkreide,
Softpastellkreide, Aquarell, Tusche. Sämtliche
Materialien können für einen Beitrag von 10
Euro genutzt werden.
Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 14.11./15.11.2015, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4 TN) / bei 5-6 TN 58,-- €*, K
Linnich: Atelier Bina (KA)

V06-414
Comics und Cartoons
zeichnen lernen in Binas Atelier
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene

Schritt für Schritt erarbeiten Sie in diesem Kurs
alle notwendigen Fertigkeiten zum Comic
zeichnen - von ersten Kreativitätsübungen bis
zum gelungenen Cartoon. Schon mit
Strichmännchen kann man alles ausdrücken,
was der Mensch macht oder empfindet, damit
beginnen wir. Auch später bleibt das
Strichmännchen unsere Grundstruktur, um das
dann die Details drumherum gezeichnet
werden.Sie lernen unter anderem die Sprache
der Hände, der Augenbrauen und die
Körpersprache zu verstehen und zu zeichnen.
Durch Überziehung wird’s dann komisch.

Sie lernen, Ihre Umgebung neu wahrzunehmen,
Details darzustellen, Zusammenhänge zu
vereinfachen, geeignete Themen aufzunehmen
und mit wenigen Strichen humorvoll
umzusetzen.
Dabei entwickeln Sie Ihren persönlichen Stil,
Ihre unverwechselbare "Handschrift". Der Kurs
richtet sich sowohl an Anfänger/innen als auch
an Fortgeschrittene, die bereits den Kurs
besucht haben.
Voraussetzungen:
Gestalterisches Interesse; von Vorteil, aber nicht
notwendig: elementare Zeichenkenntnisse.
Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 5.12./6.12.2015, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4 TN) / bei 5-6 TN 58,-- €*, K
zzgl. 4,-€ für schriftl. Anleitungen
zu den Cartoons
Linnich: Atelier Bina (KA)

V06-415
Aquarellieren in Binas Atelier
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene

Wir experimentieren mit Aquarellfarben und
verschiedenen anderen Zeichen- und
Malmitteln: z.B. Ölkreide, Tusche, Buntstifte.
Bitte Vorlagen, Urlaubfotos etc., aus denen wir
das passende Motiv wählen mitbringen sowie
Aquarellpapier, Aquarellkasten und Pinsel.
Alles andere kann gegen einen Beitrag von 5
Euro im Atelier benutzt werden. Wer keine
geeigneten Vorlagen hat, kann diese bei Bina
aussuchen.
Bina Placzek-Theisen
Sa./So., 9.1./10.1.2016, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 62,-- €* (4 TN) / bei 5-6 TN 58,-- €*, K
Linnich: Atelier Bina (KA)

„Donauimpressionen“

Die Donau ist einer der 
längsten Flüsse Euro-

pas, mit viel Historie; Kul-
tur und Musik verbunden. 
„Donauimpressionen“ 
sind deshalb auch immer 
mit diesen Themen ver-
bunden, so auch der Vor-
trag, den die VHS Jülicher 
Land am Donnerstag, 5. 
November um 19 Uhr im 
Rathaus in Linnich zeigt. 
Der Referent, Hans Gün-

ter Sieberichs, zeigt eine 
abwechslungsvolle Reise 
von Passau bis zum Do-
naudelta mit eindrucks-
vollen Bildern der kultu-
rellen Highlights und 
malerischen Landschaf-
ten. Wichtige Stationen 
sind Wien, die Kathedrale 
von Esztergom und die 
Monumente und Pracht-
bauten in Budapest. Der 
spektakulärste Abschnitt 

ist die Kataraktstrecke, be-
kannt als Eisernes Tor. 
Danach folgen Belgrad 
und Giurgiu und endet 
nach mehr als 4300 km im 
Donaudelta. Neun Länder 
hat die Donau dann pas-
siert. Anmeldungen 
nimmt die Geschäftsstelle 
der VHS in Jülich am Aa-
chener Tor unter Tel. 
02461-63219, -20 und -31 
gerne entgegen.

Ein Vortrag der VHS Jülicher Land am 5. November
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Beisetzung in Rasenreihengräbern 
jetzt auf allen Friedhöfen im  
Stadtgebiet möglich

In der Vergangenheit war 
es seit der Einführung 

der Rasenreihengräber 
nur auf dem Friedhof in 
Linnich möglich, Beiset-
zungen in Rasenreihen-
gräbern durchzuführen. 
Seit kurzem gibt es dieses 
Angebot auch für die 
Friedhöfe sämtlicher Ort-
schaften im Stadtgebiet. 
Die Platzierung wurde in 
Zusammenarbeit zwi-
schen Politik und Verwal-
tung in der letzten Sitzung 
des Arbeitskreises Fried-
höfe abgeschlossen. So 
wurde das Angebot im Be-
reich Bestattungsarten für 
die Einwohnerinnen und 
Einwohner in der Stadt 
Linnich weiter ausgebaut.

Doch was sind Rasenrei-
hengräber genau?
Die Beisetzung im Rasen-
reihengrab (oder auch 
amerikanische Beisetzung 

genannt) kann sowohl als 
Urnen- als auch als Sarg-
beisetzung erfolgen. Aktu-
ell sind hierfür Gebühren 
i.H.v. 1.100,00 € für Rasen-
reihengräber für Urnen 
und 1.550,00 € für Sargbei-
setzungen zzgl. der Grab-
anfertigungsgebühr zu 
entrichten. Rasenreihen-
gräber zeichnet aus, dass 
sie frei von Pflege sind, 
d.h. dass während der ge-
samten Ruhefrist von 30 
Jahren die Grabstelle 
durch den städtischen 
Bauhof gepflegt wird. 
Markantes Merkmal der 
Rasenreihengräber ist da-
mit auch, dass das Ablegen 
von Grabschmuck (Geste-
cke, Kränze, Lampen, etc.) 
nicht erlaubt ist, damit das 
regelmäßige Mähen durch 
den Bauhof ohne großarti-
ge Vorbereitungszeit er-
folgen und die Gebühren 
durch den erhöhten Pfle-

geaufwand nicht ange-
passt werden müssen. Der 
Unterschied zum anony-
men Reihengrab liegt dar-
in, dass die Grabstelle 
durch eine in den Boden 
eingelassene 40 cm lange 
und 50 cm breite Gedenk-
tafel gekennzeichnet wird. 
Die Gestaltung der liegen-
den Gedenktafel ist dabei 
im Rahmen der Friedhofs-
ordnung komplett den 
Angehörigen überlassen.

Sollten Sie noch Fragen zu 
Rasenreihengräbern oder 
auch anderen Grabarten 
haben, können Sie die 
Mitarbeiter der Friedhofs-
verwaltung gerne unter 
den Rufnummern 
02462/9908-212 oder 9908-
240 oder persönlich wäh-
rend der Öffnungszeiten 
im Rathaus, Rurdorfer 
Straße 64, Zimmer 118 
kontaktieren.

Ausbau der Ortsdurchfahrt 
Kofferen (K18) kann nun
doch erfolgen!

Ende April 2015 musste 
noch an dieser Stelle 

befürchtet werden, dass 
die vom Kreis Düren vor-
gesehene Erneuerung der 
Ortsdurchfahrt in Verbin-
dung mit der Anlegung ei-
nes Rad/Fußweges zum 
Friedhof nicht durchge-
führt werden kann, da der 
notwendige Grunderwerb 
(nur Gehwegflächen) 
nicht sicherzustellen ist. 
In zwei weiteren Anlieger-
versammlungen wurde 
noch einmal deutlich ge-
macht, welche Chancen 
dieser Ausbau bietet, 

wenn gleich dies für die 
Anlieger mit der Zahlung 
von Straßenbaubeiträgen 
verbunden ist.
Nach der letzten Informa-
tionsveranstaltung und ei-
nem weiteren Aufruf, der 
Maßnahme doch zuzu-
stimmen, liegen der Stadt-
verwaltung nun erfreuli-
cherweise so viele 
Zustimmungen vor, dass 
in einem Abstimmungsge-
spräch mit Vertretern des 
Kreises Düren die Einpla-
nung der Maßnahme in 
das Straßenbauprogramm 
2018 verbindlich verein-

bart werden konnte.
Wenn bis dahin auch noch 
einige Zeit vergehen wird, 
so ist doch die Aussicht, 
alsbald über eine sanierte, 
verkehrsberuhigte Orts-
durchfahrt verfügen zu 
können, ein positives End-
ergebnis der schon sehr 
lange geführten Diskussi-
on.
Erfreulich ist ferner, dass 
neben dem Ausbau der K 
18 nun auch weitere Über-
legungen seitens des Krei-
ses für die Kreisstraße 17 
(Hottorf Richtung Glim-
bach) angestellt werden. 

Weitere Überlegungen für die Kreisstraße 17

Die Eheleute Franz und Anita Moll, geb. Hoogen, wohnhaft Frühlingsstraße 16  in Linnich-Boslar, 
feierten am 30. September 2015 ihre Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang Witkopp überbringt 
hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. Bürgermeis-

ters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101.

Glückwunsch zur Goldhochzeit

Impressum

Herausgeber und verantwortlich für den 
Inhalt: Bürgermeister der Stadt Linnich, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich.
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Geschäftsführung: Jürgen Carduck, Andreas 

Müller
Anzeigenleitung:
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Druck: Euregio Druck GmbH, Dresdener Str. 
3, 52068 Aachen
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Sonstiges

Schwimmausbildung 
bei der DLRG Linnich

Getreu dem Motto „Je-
der Nichtschwimmer 

ein Schwimmer – jeder 
Schwimmer ein Rettungs-
schwimmer“ bildet die 
DLRG Linnich mit Spaß 
und Freude Anfänger und 
fortgeschrittene Schwim-
mer aus. Montags in der 
Zeit zwischen 17.45 Uhr 
und 19.30 Uhr findet die 
Ausbildung von Anfän-
gern zum Seepferdchen, 
Jugendschwimmabzei-
chen in Bronze, Silber und 
Gold statt. Des weiteren 
trainieren wir für den Ju-

niorretter und die Ret-
tungsschwimmabzeichen 
in Bronze, Silber und 
Gold. 
Für die neuen Kurse im 
Februar 2016 nehmen wir 
gerne bereits jetzt Voran-
meldungen entgegen. Ent-
sprechende Informatio-
nen und Formulare 
erhalten sie auf unserer 
Homepage: www.linnich.
dlrg.de. Die ausgefüllten 
Anmeldungen reichen sie 
bitte an unsere Geschäfts-
stelle, Römerring 40, 52441 
Linnich. 

Anfängerschwimmen (bis 
zum Seepferdchen)
1. Stunde 17.45 - 18.30 Uhr 
(16 Stunden) 50,00 Euro
2. Stunde 18.45 - 19.30 Uhr 
(16 Stunden) 50,00 Euro
Jugendschwimmabzei-
chen (Bronze, Silber, 
Gold)

1. Stunde 17.45 - 18.30 Uhr 
(16 Stunden) 50,00 Euro
Juniorretter, Rettungs-
schwimmer (Bronze, Sil-
ber, Gold)
2. Stunde 18.45 - 19.30 Uhr 
(16 Stunden) 60,00 Euro

Neue Kurse im Februar 2016

Kirchenchor St. Cäcilia Boslar 
feiert 125-jähriges Bestehen

Aus Anlass der Grün-
dung unseres Kirchen-

chores St. Cäcilia vor 125 
Jahren wollen wir unser 
Jubiläum feiern. Geplant 
ist ein Dankgottesdienst in 
unserer Pfarrkirche St. 
Gereon am Sonntag, 22. 
November 2015 um 10.30 
Uhr. 
Diese Festmesse wird ge-
staltet vom Männerge-
sangverein Lätitia Hass-
elsweiler unter der 

musikalischen Leitung 
von Ralph Over.
Im Anschluss daran findet 
ein kleiner Empfang in 
der „Alten Küsterei“ statt.

Unterstützung 
willkommen

Hierzu sind alle, beson-
ders die Vorstände der 
Ortsvereine und diejeni-
gen, die sich mit unserem 
Kirchenchor verbunden 

fühlen, herzlich eingela-
den.
Wer Spaß am Singen hat 
und unseren Chor tatkräf-
tig unterstützen möchte, 
ist herzlich eingeladen, an 
den Proben teilzunehmen. 
Diese finden dienstags um 
19.30 Uhr in der  „Alten 
Küsterei“ (Pfarrheim) 
statt. Unser Verein würde 
sich über neue Sängerin-
nen und Sänger freuen.
Der Vorstand

Dankgottesdienst am 22. November

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 - 
17 Uhr
Das Museum hat auch an 
Feiertagen geöffnet. 

Sonntag, 1. November 
2015, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Über-
blick
Am heutigen Feiertag Al-
lerheiligen hat das Muse-
um wie gewohnt von 11 bis 
17 Uhr geöffnet. Wir bie-
ten eine öffentliche Füh-
rung an. Unter dem Titel 
„Das Museum im Über-
blick“ werden die Besu-
cher von einer unserer 
Museumspädagoginnen 
fachkundig durchs Haus 
geführt. Beginn: 11:30 
Uhr, Gebühr: 2 € zusätz-
lich zum Eintrittspreis. 
Eine Anmeldung ist für 
Einzelpersonen nicht er-
forderlich, nur Gruppen 
sollten sich vorher anmel-
den.

Freitag/Samstag, 6./7. No-
vember 2015, 15 - 17 Uhr 
bzw. 14 - 17 Uhr
Workshop für Kinder von 
10 bis 14 Jahre
Kulturrucksack NRW – 
Fantasiegestalten aus Glas 
(Glasbauworkshop)
Sei es ein Drache, ein Kro-
kodil, ein zarter Engel, ein 
Roboter oder ein Fanta-
siewesen – in diesen Work-
shops können die Kinder 
eine Skulptur aus Glasstü-
cken fertigen. Wie im Vor-
jahr sind der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. Der 
Workshop geht über zwei 
Nachmittage, in denen die 
Kinder ihre erdachten Fi-
guren oder Tiere aus Glas 
mit einer Klebetechnik er-
stellen. Nach einer Einar-
beitung in die Technik 
schneiden die Kinder sich 
die Glasstücke in der Mu-
seumswerkstatt selbst zu.  
Der Workshop findet im 
Rahmen des Kulturruck-
sack NRW statt und wird 
gefördert vom Ministeri-
um für Familie, Kinder, Ju-
gend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-
Westfalen.
Gebühr: Keine, der Work-
shop ist kostenlos.
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Samstag, 7. November 
2015

Chronologische Programmübersicht November 2015

Die IG „Ederener Runde“ lädt alle Wanderer zur 
Teilnahme an der 7. Herbstwanderung ein. 

Treffpunkt für die Teilnehmer ist am Sonntag, 8. No-

Ederener Runde lädt zu einer Herbstwanderung ein



Seite 11,   Sonntag, 25. Oktober 2015 I n f O r m at I O n e n  au S  d e r  S ta dt  l I n n I c h

Beisetzung in Rasenreihengräbern 
jetzt auf allen Friedhöfen im  
Stadtgebiet möglich

geaufwand nicht ange-
passt werden müssen. Der 
Unterschied zum anony-
men Reihengrab liegt dar-
in, dass die Grabstelle 
durch eine in den Boden 
eingelassene 40 cm lange 
und 50 cm breite Gedenk-
tafel gekennzeichnet wird. 
Die Gestaltung der liegen-
den Gedenktafel ist dabei 
im Rahmen der Friedhofs-
ordnung komplett den 
Angehörigen überlassen.

Sollten Sie noch Fragen zu 
Rasenreihengräbern oder 
auch anderen Grabarten 
haben, können Sie die 
Mitarbeiter der Friedhofs-
verwaltung gerne unter 
den Rufnummern 
02462/9908-212 oder 9908-
240 oder persönlich wäh-
rend der Öffnungszeiten 
im Rathaus, Rurdorfer 
Straße 64, Zimmer 118 
kontaktieren.

Schwimmausbildung 
bei der DLRG Linnich

Anfängerschwimmen (bis 
zum Seepferdchen)
1. Stunde 17.45 - 18.30 Uhr 
(16 Stunden) 50,00 Euro
2. Stunde 18.45 - 19.30 Uhr 
(16 Stunden) 50,00 Euro
Jugendschwimmabzei-
chen (Bronze, Silber, 
Gold)

1. Stunde 17.45 - 18.30 Uhr 
(16 Stunden) 50,00 Euro
Juniorretter, Rettungs-
schwimmer (Bronze, Sil-
ber, Gold)
2. Stunde 18.45 - 19.30 Uhr 
(16 Stunden) 60,00 Euro

Neue Kurse im Februar 2016

Kirchenchor St. Cäcilia Boslar 
feiert 125-jähriges Bestehen

fühlen, herzlich eingela-
den.
Wer Spaß am Singen hat 
und unseren Chor tatkräf-
tig unterstützen möchte, 
ist herzlich eingeladen, an 
den Proben teilzunehmen. 
Diese finden dienstags um 
19.30 Uhr in der  „Alten 
Küsterei“ (Pfarrheim) 
statt. Unser Verein würde 
sich über neue Sängerin-
nen und Sänger freuen.
Der Vorstand

Dankgottesdienst am 22. November

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 - 
17 Uhr
Das Museum hat auch an 
Feiertagen geöffnet. 

Sonntag, 1. November 
2015, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Über-
blick
Am heutigen Feiertag Al-
lerheiligen hat das Muse-
um wie gewohnt von 11 bis 
17 Uhr geöffnet. Wir bie-
ten eine öffentliche Füh-
rung an. Unter dem Titel 
„Das Museum im Über-
blick“ werden die Besu-
cher von einer unserer 
Museumspädagoginnen 
fachkundig durchs Haus 
geführt. Beginn: 11:30 
Uhr, Gebühr: 2 € zusätz-
lich zum Eintrittspreis. 
Eine Anmeldung ist für 
Einzelpersonen nicht er-
forderlich, nur Gruppen 
sollten sich vorher anmel-
den.

Freitag/Samstag, 6./7. No-
vember 2015, 15 - 17 Uhr 
bzw. 14 - 17 Uhr
Workshop für Kinder von 
10 bis 14 Jahre
Kulturrucksack NRW – 
Fantasiegestalten aus Glas 
(Glasbauworkshop)
Sei es ein Drache, ein Kro-
kodil, ein zarter Engel, ein 
Roboter oder ein Fanta-
siewesen – in diesen Work-
shops können die Kinder 
eine Skulptur aus Glasstü-
cken fertigen. Wie im Vor-
jahr sind der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. Der 
Workshop geht über zwei 
Nachmittage, in denen die 
Kinder ihre erdachten Fi-
guren oder Tiere aus Glas 
mit einer Klebetechnik er-
stellen. Nach einer Einar-
beitung in die Technik 
schneiden die Kinder sich 
die Glasstücke in der Mu-
seumswerkstatt selbst zu.  
Der Workshop findet im 
Rahmen des Kulturruck-
sack NRW statt und wird 
gefördert vom Ministeri-
um für Familie, Kinder, Ju-
gend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-
Westfalen.
Gebühr: Keine, der Work-
shop ist kostenlos.
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Samstag, 7. November 
2015

Benefizausstellung
Benefizausstellung des 
Fördervereins Deutsches 
Glasmalerei-Museum Lin-
nich e.V.
Der Förderverein des 
Deutschen Glasmalerei-
Museums bietet interes-
sierten Besuchern erlese-
ne Einzelstücke von 
renommierten Glaskünst-
lern zum Kauf an.
Dauer: 07.11.2015 bis 
13.12.2015
Am Tag der Eröffnung der 
Sonderausstellung ist der 
Eintritt frei.

Samstag, 7. November 
2015, 11 - 14 Uhr
Workshops für Erwachse-
ne und Jugendliche
Leuchtende Fenstersterne
Für die Advents- und 
Weihnachtszeit gestalten 
wir leuchtende Fenster-
sterne! Die Sterne aus 
Transparentpapier wirken 
in ihrer Farbenvielfalt bril-
lant. Sie sind in verschie-
denen Farben und Farb-
kombinationen von 
drinnen und von draußen 
betrachtet sehr eindrucks-
voll.
Gebühr: 10 € inkl. Materi-
al
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Dienstag, 10. November 
2015, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches & 
Festliches
Museumsfrühstück
Frühstücken Sie doch ein-
mal im Museum! Am 
reichhaltigen Frühstücks-
buffet
können Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. An-
schließend werden Sie 
fachkundig durch unsere 
aktuellen Ausstellungen 
geführt.
Gebühr: 15 € pro Person 
für Eintritt, Frühstück und 
Führung
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Freitag, 14. November 
2015
3 Workshops für Kinder 
von 10 bis 14 Jahre
Kulturrucksack NRW – 
Spielungen und Durch-
sichten (Fotoworkshops)
Mit dem Fotografen El-

mar Valter gehen die Kin-
der auf Entdeckungsreise 
im Museum.  Das faszinie-
rende Material Glas er-
möglicht durch seine Spie-
gelungen und Transparenz 
ganz neue Motive. Innen 
und außen, einzelne 
Kunstwerke und ganze 
Glasfenster  werden in 
diese Fotoworkshops mit-
einbezogen. Mitzubringen 
sind ein Fotoapparat oder 
Smartphone mit dazuge-
hörigen Kabeln für die 
Zusammenstellung einer 
Fotoshow am Ende jedes 
Kurses.
Die Workshops finden im 
Rahmen des Kulturruck-
sack NRW statt und wer-
den gefördert vom Minis-
terium für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-
Westfalen.
Zeiten: 
W1: 11.00 - 12.30 Uhr
W2: 13.00 - 14.30 Uhr
W3: 15.00 - 16.30 Uhr
Gebühr: Keine, die Work-
shops sind kostenlos.
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Samstag/Sonntag, 14./15. 
November 2015, jeweils 11 
- 17 Uhr
Workshop für Erwachsene 
und Jugendliche
Einführung in die Technik 
der Glasmalerei
In diesem Kurs gewinnen 
wir einen Einblick in ein 
jahrhundertealtes Kunst-
handwerk. Alle Arbeits-
schritte (vom Entwurf 
über das Schablonieren 
und
Glasschneiden bis zum 
Zusammenfügen der Ein-
zelteile mit Bleiruten) 
werden in diesem Kurs 
vermittelt. Sie gestalten 
eine ca. DIN A4 große Ka-
binettscheibe aus farbigen 
Gläsern.
Gebühr: 70 € zzgl. Materi-
al (ca. 30 €, je nach Ver-
brauch)
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Sonntag, 15. November 
2015, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Über-
blick
Unter dem Titel „Das Mu-
seum im Überblick“ wer-

den die Besucher von ei-
ner unserer 
Museumspädagoginnen 
fachkundig durchs Haus 
geführt. 
Gebühr: 2 € zusätzlich zum 
Eintrittspreis. Eine An-
meldung ist für Einzelper-
sonen nicht erforderlich, 
nur Gruppen sollten sich 
vorher anmelden.

Donnerstag, 19. Novem-
ber 2015, 11 - 17 Uhr
Aktion
Internationaler Männer-
tag
Am 19. November ist In-
ternationaler Männertag! 
Zu diesem schönen Anlass 
erhalten alle männlichen 
Besucher ermäßigten Ein-
tritt ins Museum sowie 
eine Tasse Kaffee und ein 
Stück Herrenschokolade 
gratis.
Gebühr: 5 € für Herren, 6 € 
für Damen

Freitag/Samstag, 20./21. 
November 2015, 15 - 17 
Uhr bzw. 14 - 17 Uhr
Workshop für Kinder von 
10 bis 14 Jahre
Kulturrucksack NRW – 
Fantasiegestalten aus Glas 
(Glasbauworkshop)
Sei es ein Drache, ein Kro-
kodil, ein zarter Engel, ein 
Roboter oder ein Fanta-
siewesen – in diesen Work-
shops können die Kinder 
eine Skulptur aus Glasstü-
cken fertigen. Wie im Vor-
jahr sind der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. Der 
Workshop geht über zwei 
Nachmittage, in denen die 
Kinder ihre erdachten Fi-
guren oder Tiere aus Glas 
mit einer Klebetechnik er-
stellen. Nach einer Einar-
beitung in die Technik 
schneiden die Kinder sich 
die Glasstücke in der Mu-
seumswerkstatt selbst zu. 
Der Workshop findet im 
Rahmen des Kulturruck-
sack NRW statt und wird 
gefördert vom Ministeri-
um für Familie, Kinder, Ju-
gend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-
Westfalen.
Gebühr: Keine, der Work-
shop ist kostenlos.
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Sonntag, 22. November 
2015, 16 Uhr, Einlass 15.30 
Uhr

Veranstaltung
Theater der Dämmerung: 
„Der kleine Prinz“ von 
Antoine de Saint-Exupéry
Eine Rose mit vier Dor-
nen verändert das Leben 
des kleinen Prinzen. 
Durch sie erfährt er Liebe, 
Eitelkeit und Schmerz. 
Verletzten Herzens ver-
lässt er seinen Planeten 
und reist über sechs be-
wohnte Asteroiden zur 
Erde. Dort durchquert
er die Wüste und schließt 
Freundschaft mit einem 
Fuchs. Als guter Freund 
offenbart dieser dem klei-
nen Prinzen die Einzigar-
tigkeit seiner Rose und 
gibt ihm ein Geheimnis 
mit auf den Weg: Das We-
sentliche ist für die Augen 
unsichtbar. Man sieht nur 
mit dem Herzen gut. 
Friedrich Raad kehrt mit 
seinem Schattentheater an 
das Deutsche Glasmale-
rei-Museum zurück. Die 
Figuren und Landschaften 
wurden zum Teil mit 
Emaillefarbe auf Folie ge-
malt. Im harmonischen 
Zusammenwirken von 
hochbeweglichen Sche-
renschnittfiguren und far-
bigen Bühnenbildern, von 
gefühlvollen Lichteffek-
ten und stimmungsvoller 
Musik, vom lebendigen 
Erzählen sowie von der 
gehaltvollen Tiefe des Tex-
tes entsteht ein
Gesamtkunstwerk, das für 
Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder ab 8 Jahre 
gleichermaßen faszinie-
rend ist.
Die Aufführung wird un-
terstützt vom Förderver-
ein Deutsches Glasmale-
rei-Museum Linnich.
Eintritt: VVK 15 € / 13 €, 
AK 17 € / 15 €. Eintritts-
karten sind an der Muse-
umskasse erhältlich.

Mittwoch, 25. November 
2015, 14.30 - 17 Uhr
Workshop für Kinder
Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunsch-
punsch (Workshop und 
Theaterbesuch - ein ge-
meinsames Projekt)
In Kooperation mit dem 
Theater Aachen bieten 
wir drei Workshops zum 
Kinderbuch „Der satanar-
chäolügenialkohöllischen 
Wunschpunsch“ von Mi-
chael Ende an. In den 
Workshops werden wir als 
Einstimmung ein Glas 
Wunschpunsch trinken 

und dabei eine Passage 
aus dem Buch hören. 
Dann gehen wir in die 
Werkstatt und formen aus 
weicher Modelliermasse 
unsere Lieblingsfigur aus 
der Geschichte (z.B. den 
Zauberer, den Raben oder 
den Kater) und verzieren 
sie mit Glasstücken.Wer 
am Workshop teilnimmt, 
kann kostenlos das Fami-
lienstück im Theater Aa-
chen besuchen. Die Kom-
bi-Tickets sind 
ausschließlich an der Mu-
seums- bzw. der Theater-
kasse erhältlich und müs-
sen direkt bezahlt werden.
Gebühr: 17 €
Weitere Termine: 2. und 9. 
Dezember 2015, jeweils 
14.30 - 17 Uhr

Donnerstag, 26. Novem-
ber 2015, 15 Uhr
Angebot für die Generati-
on 50+
Kunstcafé
Verbringen Sie einen inte-
ressanten Nachmittag im 
Museum! Bei Kaffee und 
Kuchen sprechen wir über 
Kunst und Kultur. Wäh-
rend einer kleinen Füh-
rung können einzelne 
Kunstwerke in ruhiger 
und entspannter Atmo-
sphäre erlebt werden. 
Gebühr: 9 € pro Person für 
Eintritt, Kaffee, Kuchen 
und Führung
Anmeldung unter Telefon: 
02462-9917-0 oder per E-
Mail an: info@glasmalerei-
museum.de

Samstag, 28. November 
2015
Ausstellungseröffnung
Kulturrucksack NRW – 
Fantasiegestalten aus Glas
Die in den entsprechen-
den Workshops entstande-
nen Werke werden in ei-
ner eigenen Ausstellung 
im Deutschen Glasmale-
rei-Museum präsentiert.
Eintritt frei.

Montag, 30. November 
2015
Externe Veranstaltung
Linnicher Andreasmarkt
Anlässlich des Linnicher 
Andreasmarktes am 
30.11.2015 hat das Deut-
sche Glasmalerei-Muse-
um ebenfalls an diesem 
Montag geöffnet. Ein Be-
such lohnt sich besonders, 
denn der Eintritt beträgt 
nur 1,- Euro pro Person!

Chronologische Programmübersicht November 2015

Die IG „Ederener Runde“ lädt alle Wanderer zur 
Teilnahme an der 7. Herbstwanderung ein. 

Treffpunkt für die Teilnehmer ist am Sonntag, 8. No-

vember 2015, um 14 Uhr, die Holzbrücke im Brü-
chelchen (Kapellenstr.). 
Am Sägewerk wird eine Kaffeepause eingelegt und 

zum Abschluss gibt es eine leckere Suppe und noch 
leckereren Glühwein. Für Live-Musik ist ebenfalls 
gesorgt.

Ederener Runde lädt zu einer Herbstwanderung ein
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Weihnachten im Schuhkarton

Im Kreis Düren läuft die 
Aktion „Weihnachten 

im Schuhkarton“ zum 16. 
Mal an. Bis zum 15. No-
vember 2015 kann sich je-
der wieder beteiligen, in-
dem er einen Schuhkarton 
mit Geschenken für ein 
bedürftiges Kind überwie-
gend in Osteuropa ein-
schließlich der palästinen-
sischen Länder füllt. 
„Seit 20 Jahren erleben 
Kinder in Osteuropa und 
anderen Ländern, wie 
Glaube, Hoffnung und 
Liebe durch einen Schuh-
karton für sie greifbar 
wird“, fasst Geschäftsfüh-
rer Bernd Gülker (Berlin) 
den Grundgedanken der 
Aktion zusammen. „Die 
meisten Mädchen und 
Jungen leiden unter viel-
fältigen Entbehrungen 
materieller und immateri-
eller Art Ein Schuhkarton, 
liebevoll gepackt von ei-
ner unbekannten Person, 
schenkt in dieser Situation 
Hoffnung und drückt Zu-
neigung aus.“ 
Die Verteilpartner, Kir-
chengemeinden unter-
schiedlicher Konfessio-
nen, versuchen 
individuelle Beziehungen 
herzustellen, die den Fa-
milien Halt und Kraft ge-
ben können. An einigen 
Orten entstehen Initiati-
ven, die sie mit lebensnot-
wendigen Dingen, wie 
Nahrung, Kleidung und 

Schulbildung versorgen - 
auch über die Weihnachts-
zeit hinaus. 
Im vergangenen Jahr sind 
in Deutschland 443.465 
Schuhkartons zusammen 
gekommen. Diese wun-
derbare Geschenkaktion 
gibt es weltweit unter dem 
Namen „Operation 
Christmas Child“. In zehn 
Ländern werden Schuh-
kartons gesammelt und zu 
bedürftigen Kindern in 
über 100 Ländern ge-
bracht.
Im Dürener Raum waren 
es im vergangenen Jahr 
1707 Geschenkpakete, die 
an bedürftige Kinder in 
der Mongolei, Polen, 
Weißrussland und Zent-
ralasien weiter gegeben 
wurden.
Es ist so einfach, mitzuma-
chen: Ein handelsüblicher 
Schuhkarton wird, Deckel 
und Unterteil getrennt, 
mit Geschenkpapier be-
klebt und altersgerecht 
mit neuen ungebrauchten 
Dingen des täglichen Be-
darfs und dem, was Kin-
dern Freude macht, ge-
füllt. Ideal ist eine gute 
Mischung aus Hygienear-
tikeln, wie Zahnbürste, 
Zahnpasta, Kamm oder 
Bürste, Schul- und 
Schreibsachen (Papier, 
Etui, Stifte, Zirkel, Solar-
taschenrechner, Hefte), 
sowie aus altersgerechten 
Spielzeugen, jeglicher 

Kleidung, auch selbstge-
strickt, und Süßigkeiten 
(Vollmilchschokolade, 
Lutscher, Bonbons, Trau-
benzucker) und ganz 
wichtig ist ein Kuscheltier. 
Vieles, was in Deutschland 
ganz selbstverständlich ist, 
lässt Kinderherzen in den 
Empfängerländern höher 
schlagen. 
Eingepackt werden dürfen 
nur Geschenke, die zoll-
rechtlich in allen Empfän-
gerländern erlaubt sind. 
So dürfen nur neue Waren 
und keine gelatinehaltigen 
Süßigkeiten versendet 
werden, ebenso keine Le-
bensmittel wie z. B. Kekse, 
Nüsse und Kuchen, des-
halb auch keine Schokola-
de mit Nüssen. Einen Fly-
er mit Packanleitung und 
allen wichtigen Informati-
onen und Vordrucken 
kann man sich über die 
Webseite der Aktion be-
stellen oder heruntergela-
den.
Von außen sollte der 
Schuhkarton gekenn-
zeichnet sein mit den An-
gaben: Für Junge bzw. 
Mädchen, Altersgruppe 
2-4, 5-9 oder 10-14.
Wichtig für die Deckung 
von Transport- und Ne-
benkosten ist eine zusätz-
liche Geldspende in Höhe 
von 6,- Euro.
Der fertige Schuhkarton 
kann bis spätestens 15. 
November in einer der 

etwa 50  bekannten  An-
nahmestellen im Kreisge-
biet  ersichtlich im Inter-
net auf der Webseite der 
Aktion abgegeben wer-
den, z.B. in Jülich in der 
Nord-Apotheke, Nordstr. 
1a; in der Rur-Apotheke, 
Kleine Kölnstr. 16; in der 
Schloßplatz-Apotheke, 
Römerstr. 7, in Aldenho-
ven in der Apotheke am 
alten Turm, Alte Turmstr. 
26, in der Marien-Apothe-
ke, Marienstr. 1 und in der 
Martinus-Apotheke, Frau-
enrather Str.7, in Linnich 
bei Frau Keuthmann, Gut-
Kiffelberg (Tel.: 0 24 62/88 
55), in Titz-Hasselsweiler 

bei Frau Caroline Oellers, 
Poststraße 12 oder 20. 
Mitmachen kann man auf 
vielerlei Art, sei es durch 
Engagement bei der Wer-
bung, indem Freunde, Be-
kannte, Vereine und Schu-
len motiviert werden zu 
helfen, oder indem Klei-
dung wie Schals, Mützen, 
Handschuhe oder Socken 
gestrickt werden. Der 
Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt.
Auch Schulen, einzelne 
Klassen, Kindergärten, 
Firmen und Vereine kön-
nen Initiative zeigen und 
gemeinsam Schuhkartons 
packen. Sachspenden von 

Firmen wie Kleidung, klei-
ne Spielzeuge, Kuscheltie-
re oder Papier, gerne ge-
gen 
Sachspendenbescheini-
gung, sind willkommen.
Informationen wie z.B. 
weitere  Annahmestellen, 
Flyer, sowie Bilder oder 
Filme der Verteilerreisen 
des letzten Jahres be-
kommt man im Internet 
unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org,  au-
ßerdem in der Hauptsam-
melstelle Düren, 
Walzmühle 3. Ansprech-
partner ist Dagmar Bu-
chendorfer (Tel.: 
0173/4026579).

Geschenkaktion für notleidende Kinder beschenkte seit 1996 bisher 6,5 Millionen Kinder

Auch im diesjährigen November stellen Dorothea und Klaus Flaskamp 
neue Fotos vor. Diesmal sind es verlassene oder auch vergessene Orte, die sie in der näheren Um-
gebung gefunden haben. Die Ausstellungseröffnung ist in Linnich, Rurstraße 44 (ehemals Küppers 
Boschdienst) am Freitag, 6. November um 19.00 Uhr. Die Ausstellung ist auch am Sonntag, 8. No-
vember 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Verlassene und vergessene Orte

Gesamtschule Aldenhoven-Linnich 
und Realschule Aldenhoven laufen 
für den guten Zweck

Bei strahlendem Son-
nenschein schlossen 

sich die Schülerinnen und 
Schüler der GAL auch in 
diesem Jahr wieder dem 
Martinuslauf der Käthe-
Kollwitz-Realschule im 
Karl-Knipprath-Stadion 
an und liefen Runde um 
Runde für ihre Schule und 
die Martinusaktion. Dabei 

Die beiden Schulen beteiligen sich wieder an der Martinusaktion

Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich öffnet am  
5. Dezember die Türen

Am 5. Dezember kön-
nen sich Eltern mit 

ihren Kindern in der Zeit 
von 10.00 bis 14.00 Uhr 
über das umfassende Pro-
gramm der Gesamtschule 
Aldenhoven-Linnich in-
formieren und haben Ge-
legenheit mit Ansprech-
partner/innen aus der 
Schulleitung, dem Kollegi-
um sowie Eltern und 

Die GAL bietet vielfältige Einblicke in ihr Schulleben
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Weihnachten im Schuhkarton

Firmen wie Kleidung, klei-
ne Spielzeuge, Kuscheltie-
re oder Papier, gerne ge-
gen 
Sachspendenbescheini-
gung, sind willkommen.
Informationen wie z.B. 
weitere  Annahmestellen, 
Flyer, sowie Bilder oder 
Filme der Verteilerreisen 
des letzten Jahres be-
kommt man im Internet 
unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org,  au-
ßerdem in der Hauptsam-
melstelle Düren, 
Walzmühle 3. Ansprech-
partner ist Dagmar Bu-
chendorfer (Tel.: 
0173/4026579).

Geschenkaktion für notleidende Kinder beschenkte seit 1996 bisher 6,5 Millionen Kinder

Gesamtschule Aldenhoven-Linnich 
und Realschule Aldenhoven laufen 
für den guten Zweck

Bei strahlendem Son-
nenschein schlossen 

sich die Schülerinnen und 
Schüler der GAL auch in 
diesem Jahr wieder dem 
Martinuslauf der Käthe-
Kollwitz-Realschule im 
Karl-Knipprath-Stadion 
an und liefen Runde um 
Runde für ihre Schule und 
die Martinusaktion. Dabei 

wurde der Vorjahresre-
kord von zwei Schülern 
aus der fünften Klasse ge-
knackt: Ganze 51 Runden 
lief jeder von ihnen für 
den guten Zweck. Die 
Aldenhovener Martinu-
saktion unterstützt in die-
sem Jahr das Kinderhaus 
für Jungen „Árbol de la 
Esperanza“ (Baum der 

Hoffnung) in Quito. Die 
Jungen erhalten dort die 
Möglichkeit, von der Stra-
ße loszukommen und ein 
geregeltes Leben mit 
Schulbildung zu führen. 
Die Spendengelder wer-
den in diesen Tagen von 
den Schülerinnen und 
Schülern bei ihren Spon-
soren eingesammelt.

Die beiden Schulen beteiligen sich wieder an der Martinusaktion

Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich öffnet am  
5. Dezember die Türen

Am 5. Dezember kön-
nen sich Eltern mit 

ihren Kindern in der Zeit 
von 10.00 bis 14.00 Uhr 
über das umfassende Pro-
gramm der Gesamtschule 
Aldenhoven-Linnich in-
formieren und haben Ge-
legenheit mit Ansprech-
partner/innen aus der 
Schulleitung, dem Kollegi-
um sowie Eltern und 

Schüler/innen ins Ge-
spräch zu kommen.  
Darüber hinaus gibt es 
zahlreiche Angebote Un-
terricht und Schulleben 
der noch jungen Schule zu 
erleben. Informations-
stände, Schulführungen, 
Mitmach-Unterricht, Un-
terricht bei offener Tür, 
Präsentation der Arbeits-
gemeinschaften und der 

Projekttage  sowie Schul-
führungen bieten die 
Möglichkeit sich umfas-
send zu informieren. Zu-
sätzlich können sich inter-
essierte Eltern am 11. 
Januar im Rahmen eines 
Informationsabends ab 
19.00 Uhr in der Aula des 
Schulgebäudes Aldenho-
ven, Pestalozziring 12 – 18 
informieren.

Die GAL bietet vielfältige Einblicke in ihr Schulleben

Kleine Kinder gut betreut

„In unseren Großtages-
pflegestellen fühlen Kin-
der sich wohl und die El-
tern können sich auf eine 
verlässliche, familiennahe 
und flexible Betreuung 
verlassen“: Ute Bestgen-
Perino, Kindertagespflege-
Koordinatorin beim Ka-
tholischen Bildungsforum 
Düren und zwei ihrer zer-
tifizierten Tagesmütter ha-
ben im Rathaus Inden 
eine neue Kindertages-
pflegestelle eingerichtet, 
die auf die Betreuung von 
0 bis dreijährigen Kindern 
spezialisiert ist und mon-
tags bis donnerstags von 
7.30 bis 16.30 Uhr, freitags 
von 7.30 bis 15 Uhr attrak-
tive Kernöffnungszeiten 
bietet. „Das Angebot ei-
ner Kindergroßtagespfle-
gestelle ist ganz neu in In-
den und interessierte 
Eltern können sich ab so-
fort bei uns melden“, so 
Bildungsforum-Leiterin 
Helga Conzen. Das Ange-
bot startet ab Mitte Okto-

ber. Im November öffnet 
eine weitere U3-Großta-
gespflegestelle in Linnich 
ihre Türen. Auch hier sind 
Anmeldungen ab sofort 
möglich.
Infokasten: Kindertages-
pflege-Koordinatorin Ute 
Bestgen-Perino ist im Auf-
trag des Katholischen Bil-
dungszentrum Düren für 
die Tageselternqualifizie-
rung und -weiterbildung, 
sowie für die passgenaue 
Vermittlung von Tages-
müttern und Tagesvätern 
verantwortlich. Sie ist An-
sprechpartnerin für El-
tern, die eine optimale Be-
treuungsform für ihre 
Kinder suchen. Telefo-
nisch ist zu unter der 
Nummer 02421-9468-0 zu 
erreichen, Mail: ute.best-
gen-perino@bildungsfo-
rum-dueren.de. Weitere 
Infos erhalten Interessier-
te auch auf der Kinderta-
gespflege-Webseite des 
Bildungsforums: www.kin-
derhaende-dueren.de. 

Das Katholische Bildungs-
forum bildet Tagesmütter 
und Tagesväter nach den 
Richtlinien des Bundes-
verbandes für Kinderta-
gespflege und gemäß Cur-
riculum des Deutschen 
Jugendinstitutes aus. Die 
Ausbildung umfasst all 
das, was im Alltag mit Kin-
dern wichtig ist: Ernäh-
rung, Hygiene, gesunde 
Entwicklung, altersge-
rechte Spielanregungen 
und individuelle Förde-
rung. Tageseltern nehmen 
an regelmäßigen Fortbil-
dungsveranstaltungen teil. 
Kreisweit ist das Bildungs-
forum die einzige Institu-
tion mit dem vom Bundes-
ministerium für  Familie, 
Frauen, Senioren und Ju-
gend geprüften „Gütesie-
gel für Kindertagespflege“. 
Das Katholische Bildungs-
forum Düren steht seit 
Jahren für eine gleichblei-
bend hohe Qualität bei 
der Betreuung von Kin-
dern. 

Neue U3-Kindergroßtagespflegestellen in Inden und Linnich: 
Anmeldungen sind ab sofort möglich

Martinusmarkt und Pfarrfest

Auch in diesem Jahr fin-
det wieder unser be-

liebter Martinusmarkt 
und zeitgleich unser Pfarr-
fest statt. Hierbei sind wir 
sehr auf Ihre Mithilfe und 
Unterstützung angewie-
sen, sei es in Form von Ku-
chenspenden oder mit tat-
kräftiger Hilfe beim 
Aufbau und Hilfen bei der 
Cafeteria, Glühweinstand 
o.a. mehr. Der Erlös des 

Martinusmarktes ist für 
das Martinuszentrum be-
stimmt. Dies kommt allen 
pfarrgemeindlichen Grup-
pen zugute. Wir werden in 
Zukunft keinerlei finanzi-
elle Unterstützung von 
seitens des Bistums für 
dieses Gebäude bekom-
men, von daher sind wir 
hier sehr auf Ihre Hilfen 
angewiesen, damit wir das 
Gebäude für die Gemein-

dearbeit erhalten können.
Bitte melden Sie sich bei 
Mitgliedern des Pfarreira-
tes oder des Kirchenvor-
standes oder im Pfarrbüro, 
wenn Sie helfen möchten, 
wir würden uns sehr freu-
en!
Ihre Pfarrgemeinde St. 
Martinus Linnich
Kontaktdaten : pfarre@st-
martin-linnich.de, Tel. 
8315

Es werden noch fleißige Helfer gesucht

Weihnachtliche Geschenke und Dekorationen
Cafeteria • Reibekuchen • Glühwein

29. November &
30. November 2015
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Evangelische Gemeinde Linnich

Sonntags 10 Uhr Got-
tesdienst und Kinder-

gottesdienst
jeden 1. Sonntag im Mo-
nat um 11.00 Uhr Gottes-
dienst 

Herbstkirche: 11.10. um 
10.15 Uhr inAldenhoven, 
18.10. um 10 Uhr in Ran-
derath!

Café Contact und Asylbe-
ratung, jeden 2. und 4. 
Dienstag von 10-12 Uhr 
im Gemeindehaus (ausser 
in den Ferien!) mit Freya 
Lüdeke und dem Asyl-
kreis
Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 12.11. und 26.11.
Gesprächskreis: Glaube 
im Gespräch: 05.11., 19.00-
20.30 Uhr im Pfarrhaus
Ökumenisches Trauercafé 
von 15-17 Uhr im Marti-
nus-Zentrum am Don-
nerstag, 26.11. 
Singkreis, montags ab 18 
Uhr

Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 8.10.
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker erst wieder am 
25.11. um 17.00 Uhr
IFNOK, Treffen für die 
Konfirmierten, donners-
tags, 19.00-21 Uhr: 12.11. 
und 26.11.
Katechumenenunterricht: 
dienstags, 16.30-18 Uhr: 
03.11. und 17.11. 
Konfirmandenunterricht: 
dienstags, 16.30-18 Uhr: 
10.11. und 24.11.
Presbyteriumssitzung: 06.-
07. November 

Wir laden ein…
„Kinderkiste“ jeden Mitt-
wochnachmittag von 15-17 
Uhr 
für Kinder von 4-12 Jahre 
(ausser in den Ferien!)

…zum Mittagstisch 
jeden Mittwoch um 12 
Uhr im Gemeindehaus 

(außer in den Ferien!)
…zum Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag
Am 22. November wollen 
wir die Traurigen spüren 
lassen, dass sie in eine Ge-
meinschaft eingebunden 
sind, die trägt. Zum Zei-
chen dafür werden wir 
miteinander das Heilige 
Abendmahl feiern. Mag 
uns die christliche Hoff-
nung trösten, dass die Ver-
storbenen auch nach dem 
Tod nicht aus der Gemein-
schaft in Christus heraus-
fallen werden.

…Presbyterwahl/Einla-
dung zur Gemeindever-
sammlung und Frühstück 
am 1. Advent
Am Sonntag, 29.11.2015 
(1. Advent) findet unsere 
diesjährige Gemeindever-
sammlung statt, die wir im 
Rahmen der Presbyterwahl 
im Februar 2016 an diesem 
Tag abhalten müssen. Ich 
lade alle Gemeindeglieder 

herzlich dazu ein, sie fin-
det nach dem Familiengot-
tesdienst im Rahmen unse-
res traditionellen 
Adventsfrühstück im gro-
ßen Saal statt.

…zum 1. Adventssonntag
Herzlich laden wir Sie ein 
zum traditionellen Orgel-
konzert mit Stefan Palm 
am Sonntag, 29. November 
um 15 Uhr in unserer Kir-
che. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten!

…Mitmachen beim Kripp-
penspiel Heilig Abend
Weihnachten kommt im-
mer so plötzlich!!
Schon ist es wieder soweit. 
Im November beginnen 
wir mit den Proben für das 
diesjährige Krippenspiel, 
das wir an Heiligabend um 
17.00 Uhr im Familiengot-
tesdienst aufführen wer-
den.
Wer mitspielen möchte, ist 
herzlich willkommen!
Die Proben finden immer 

mittwochs um 17.00 Uhr in 
der Kirche statt, und zwar 
am 
25.11., 2.12., 9.12., 16.12. 
und 23.12. (Generalprobe)
Wer mitspielen möchte, 
melde sich möglichst vor-
her an (im Gemeindebüro: 
02462-6407, oder bei Pfar-
rerin Harbeck, Tel. 7142).

…Tanz mit – bleib fit
Die evangelische Kirchen-
gemeinde Linnich bietet 
wieder einen Kurs „Tanz in 
der zweiten Lebenshälfte“ 
an. Außer Spaß an Musik 
und Tanz sind keine weite-
ren Voraussetzungen erfor-
derlich. Man braucht kei-
nen Tanzpartner 
mitzubringen. Unter ande-
rem werden Volkstänze 
und Gruppentänze sowie 
alte und neue Tanzformen 
aus aller Welt getanzt. Um 
die vielfältigen Tänze ken-
nen zu lernen, sind 
„Schnupperbesuche“ je-
derzeit möglich. Zielgrup-
pe: 50+

Beginn: Montags, von 
15.00-16.30 Uhr, im Ge-
meindehaus (großer Saal), 
Altermarkt 10
Information und Anmel-
dung bei L. Küppers, Tele-
fon: 02451-44441
Ehrenamtlerbörse
Frau Ingrid Dilba aus Kör-
renzig verdanken wir eine 
wirklich tolle Idee: Überall 
gibt es Menschen, die Hilfe 
brauchen bei ganz kleinen 
alltäglichen Dingen wie 
Gartenarbeit, Unterstüt-
zung im Haushalt, Einkau-
fen, Autofahrten etc. Und 
es gibt bestimmt genauso 
viele Menschen, die Hilfe 
in Form von solchen klei-
nen Dienstleistungen 
schenken möchten. Wie 
lassen sich diese Menschen 
zusammenbringen?
Durch eine Ehrenamtler-
Helferbörse! Frau Dilba er-
reichen Sie unter der Tele-
fonummer: 02462 2069690
montags und donnerstags 
von 8.30-10.30 und frei-
tags von 12.30-14.00 Uhr 

Die Gottesdienste und Termine im Überblick
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Wir sorgen

für Anbind
ung!

Ob zum Arzt, Apotheke,
Optiker, Bank, Rathaus

oder einfach nur einkaufen,
wochentags steht das Team

vom Bürgerbus Ihnen
vormittags zur
Verfügung.

Chorleiterwechsel beim 
Kirchenchor St. Martinus

Nach zehnjähriger 
Chorleitung durch 

Frau Sabrina Koultchitski 
übernimmt Herr Ralf 
Over offiziell unseren Kir-
chenchor in Linnich. Herr 
Over, der auf langjährige 
Tätigkeit als Chorleiter 
beim Kirchenchor Boslar 
und beim MGV Hassels-
weiler zurückblicken 
kann, hatte unsere Chor-
leiterin Sabrina Koult-
chitski bereits in ihrer El-
ternzeit seit 2014 

vertreten. Wir bedanken 
uns für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute.
Jetzt geht es schnell auf 
die aktivste Chorzeit des 
Jahres zu. Neben Allerhei-
ligen und Patrozinium, das 
wir am 8. November mit-
gestalten, wird schon flei-
ßig für die Weihnachtszeit 
geprobt. Wer gerne bei uns 
mitsingen möchte, ist herz-
lich eingeladen, an unse-

ren Proben mittwochs um 
20 Uhr im Martinuszen-
trum auf dem Kirchplatz 
in Linnich teilzunehmen. 
Neue Stimmen sind uns zu 
jeder Zeit willkommen. 
Unsere 1. Vorsitzende, Lu-
ise Ludwig, die auf der 
letzten Generalversamm-
lung in ihrem Amt für wei-
tere 4 Jahre bestätigt wur-
de, steht Ihnen bei Fragen 
unter der Tel. 02462-
206501 gerne zur Verfü-
gung. 

Ralf Over übernimmt Aufgabe von Sabrina Koultchitski

In Tetz gibt es wieder eine Badminton-Hobbygruppe. Wir treffen uns freitags um 20 Uhr in der 
Rurauenhalle in Tetz und spielen 90 Minuten auf vier Feldern. Über weitere Mitspieler jeglichen 
Alters – gerne auch Anfänger – würden wir uns sehr freuen. Weitere Informationen unter Tel. 
02462-9011740.

Mitspieler gesucht

Sessionsauftakt in Tetz

Die KG Fidele Brüder 
Tetz 1926 e.V. startet 

am 21. November 2015 in 
die neue Karnevalssessi-
on.
Präsident Willi Sommer, 
wird am Samstag, den 21. 
November, ab 19 Uhr wie-
der die Jecken aus der Re-
gion zur traditionellen 
Sessionseröffnung in der 
Rurauenhalle begrüßen. 
Bei dieser Veranstaltung 
werden traditionell die 
neuen Reiter in das Rei-
tercorps der Karnevalsge-
sellschaft aufgenommen. 
Hierbei werden sie mit 

Die „Fidelen Brüder“ laden ein

KG "Fidele Brüder" Tetz 1926 e.V.

in der Rurauenhalle Tetz
Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: frei !!!

Samstag

21.
November

2015

Ernennung der neuen Tetzer Reiter

Vorstellung des Sessionsordens

mit buntem karnevalistischem
Rahmenprogramm unter Mitwirkung

der Gesellschaftsgarden,
der Solomariechen, dem Showtanz

Sessionseröffnung
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Evangelische Gemeinde Linnich
Beginn: Montags, von 
15.00-16.30 Uhr, im Ge-
meindehaus (großer Saal), 
Altermarkt 10
Information und Anmel-
dung bei L. Küppers, Tele-
fon: 02451-44441
Ehrenamtlerbörse
Frau Ingrid Dilba aus Kör-
renzig verdanken wir eine 
wirklich tolle Idee: Überall 
gibt es Menschen, die Hilfe 
brauchen bei ganz kleinen 
alltäglichen Dingen wie 
Gartenarbeit, Unterstüt-
zung im Haushalt, Einkau-
fen, Autofahrten etc. Und 
es gibt bestimmt genauso 
viele Menschen, die Hilfe 
in Form von solchen klei-
nen Dienstleistungen 
schenken möchten. Wie 
lassen sich diese Menschen 
zusammenbringen?
Durch eine Ehrenamtler-
Helferbörse! Frau Dilba er-
reichen Sie unter der Tele-
fonummer: 02462 2069690
montags und donnerstags 
von 8.30-10.30 und frei-
tags von 12.30-14.00 Uhr 

Die Gottesdienste und Termine im Überblick

Chorleiterwechsel beim 
Kirchenchor St. Martinus

ren Proben mittwochs um 
20 Uhr im Martinuszen-
trum auf dem Kirchplatz 
in Linnich teilzunehmen. 
Neue Stimmen sind uns zu 
jeder Zeit willkommen. 
Unsere 1. Vorsitzende, Lu-
ise Ludwig, die auf der 
letzten Generalversamm-
lung in ihrem Amt für wei-
tere 4 Jahre bestätigt wur-
de, steht Ihnen bei Fragen 
unter der Tel. 02462-
206501 gerne zur Verfü-
gung. 

Ralf Over übernimmt Aufgabe von Sabrina Koultchitski

In Tetz gibt es wieder eine Badminton-Hobbygruppe. Wir treffen uns freitags um 20 Uhr in der 
Rurauenhalle in Tetz und spielen 90 Minuten auf vier Feldern. Über weitere Mitspieler jeglichen 
Alters – gerne auch Anfänger – würden wir uns sehr freuen. Weitere Informationen unter Tel. 
02462-9011740.

Mitspieler gesucht

Sessionsauftakt in Tetz

Die KG Fidele Brüder 
Tetz 1926 e.V. startet 

am 21. November 2015 in 
die neue Karnevalssessi-
on.
Präsident Willi Sommer, 
wird am Samstag, den 21. 
November, ab 19 Uhr wie-
der die Jecken aus der Re-
gion zur traditionellen 
Sessionseröffnung in der 
Rurauenhalle begrüßen. 
Bei dieser Veranstaltung 
werden traditionell die 
neuen Reiter in das Rei-
tercorps der Karnevalsge-
sellschaft aufgenommen. 
Hierbei werden sie mit 

den Insignien – Reiter-
corpsmütze und Reiter-
corpsorden –  ausgezeich-
net und müssen ihre 
Reitkünste auf Willibald, 
dem großen KG-Schau-
kelpferd, unter Beweis 
stellen. In großer Erwar-
tung wird auch der neue 
Sessionsorden der Gesell-
schaft vorgestellt. Natür-
lich werden die Soloma-
riechen Larissa Schröder 
und Michelle Hošek, die 3 
Tanzgarden, sowie die 
Showtanzgruppe der KG 
ihre neu einstudierten 
Tänze erstmals darbieten.

Ab sofort sind Karten für 
die große Prunk- und Kos-
tümsitzung am 9. Januar 
2016 erhältlich. Im Inter-
net unter: www.fidele-
brueder-tetz.de/karten-
vorverkauf,  telefonisch 
bei Präsident Willi Som-
mer unter 02462/3752 oder 
bei jedem weiteren Vor-
standmitglied.
Die KG Fidele Brüder 
Tetz freut sich auf viele la-
chende und fröhliche Nar-
ren.
Weitere Informationen 
unter www.fidele-brueder-
tetz.de.

Die „Fidelen Brüder“ laden ein

KG "Fidele Brüder" Tetz 1926 e.V.

in der Rurauenhalle Tetz
Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: frei !!!

Samstag

21.
November

2015

Ernennung der neuen Tetzer Reiter

Vorstellung des Sessionsordens

mit buntem karnevalistischem
Rahmenprogramm unter Mitwirkung

der Gesellschaftsgarden,
der Solomariechen, dem Showtanz

Sessionseröffnung

Termine der Fidelen Brüder Tetz
Sessionseröffnung
21. November 2015
19:00 - 23:00 Uhr
Große Sitzung
9. Januar 2016
18:00 - 23:00 Uhr
Kindersitzung

16. Januar 2016
14:00 - 18:00 Uhr
Biwak
17. Januar 2016
10:30 - 19:00 Uhr
Altweiberball
4. Februar 2016

17:00 - 23:00 Uhr
Tanzende Rurauenhalle
6. Februar 2016
20:00 - 23:00 Uhr
Rosenmontagszug
8. Februar 2016
10:30 - 18:00 Uhr

Hat Afrika wirklich 
eine Zukunft?

Es muss nicht mehr be-
wiesen werden, dass 

Afrika reich an Boden-
schätzen und Natur-Res-
sourcen ist. Die seltene 
Erzsorte Coltan (uner-
setzbar für die Herstellung 
der Handys, Laptops, Ra-
keten, etc.) kommt aus Af-
rika. 
Dieser Kontinent produ-
ziert 60% des Kaffees der 
Welt, 70% des Kakaos, 
90% des Kobalts, 50% der 
Phosphate, 40% des Pla-
tins, mehr als 50% des 
Goldes, Diamanten, Öls 
etc. (vgl. Seitz 2009).
Die Frage ist also nicht, ob 
Afrika reich ist, die Frage 
ist: Warum wollen Tausen-
de von jungen Afrikane-
rinnen und Afrikanern un-
bedingt diesen reichen 
Kontinent verlassen und 
warum gehen sie bewusst 
das Risiko ein, am Mittel-
meer zu sterben, beim 
Versuch den europäischen 
Kontinent zu erreichen?

Der Internationale Wäh-
rungsfonds, die Weltbank, 
die Entwicklungshilfe 
oder die Entwicklungs-zu-
sammenarbeit gibt es seit 
mehr als ein Halbjahrhun-
dert, aber ihre Ergebnisse 
sind in Afrika kaum zu se-
hen, zumindest hat sie den 
Afrikanern kaum gehol-
fen ihre Lebensbedingun-
gen zu verbessern. Die Er-
oberung des reichen 
Kontinents durch China in 
den letzten Jahren ist eine 
Tatsache, die die Spielkar-
ten der Zukunft Afrikas 
neu verteilt. 
Wie sieht die Situation des 
afrikanischen Kontinents 
im Moment aus? Ist China 
eine Chance für Afrika 
oder sie ist ein weiterer 
Teil der „ausbeutenden 
Entwicklungsindustrie“? 
Wie könnte man Afrika 
besser bei seiner Entwick-
lung unterstützen?
Emmanuel Ndahayo M.A. 
ist Doktorand an der Uni-

versität Siegen mit den 
Forschungsschwerpunk-
ten Migrationssoziologie, 
Integrationspolitik und 
Politische Soziologie. Er 
ist deutscher Staatsange-
höriger mit ruandischem 
Hintergrund, Mitglied der 
Grünen im Kreistag Dü-
ren und Vorsitzender des 
Integrations- und Migrati-
onsausschusses.

Dienstag, 27.10.2015,  
19:30 Uhr
Ort: Volkshochschule Jüli-
cher Land
Am Aachener Tor 1
(ehemalige Realschule)
52428 Jülich
Entgelt: 7 Euro
Voranmeldung notwenig!
VHS, Tel. 02461-632-19  
/-632-20  /-632-31
 
Volkshochschule Jülicher 
Land 
in Kooperation mit
Kultur ohne Grenzen e.V. 
und BANA Afrika

Ein Gespräch mit Emmanuel Ndahayo

Pol.-TuS Linnich  
unterstützt KiBaz 

In Linnich gibt es inzwi-
schen einige Kindergär-

ten, die vom Landessport-
bund NRW als 
Bewegungskindergarten 
zertifiziert wurden. Not-
wendig ist hierfür unter 
anderem die Kooperation 
mit einem ortsansässigen 
Sportverein. Gerne hat 
der Pol.-TuS Linnich sich 
hier zur Verfügung gestellt 
und die Aufgabe über-
nommen, mit seinen 
Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern praktische 
Unterstützung zu gewähr-
leisten. Die Anerkennung 
als kinderfreundlicher 
Sportverein durch den 
Landessportbund ließ 
dann auch nicht lange auf 
sich warten.
Mitte September wurde 
dann im DRK Kindergar-
ten Traumland „Panama“ 
in Ederen das KiBaz (Kin-
derbewegungsabzeichen) 
abgenommen. Dabei geht 
es nicht so sehr um sport-

liche Bestleistungen. Die 
Philosophie dieses vom 
LSB 2014 eingeführten 
Programms im Rahmen 
von „NRW bewegt seine 
Kinder“ ist vielmehr, dass 
die Kinder ohne Vorgabe 
von Zeiten und ohne Leis-
tungsdruck Übungen an 
verschiedenen Stationen 
ausführen.

Kindgerechte 
Bewegungsaufgaben

Der Parcours ist als Vater-
Kind-Aktion angelegt und 
besteht aus insgesamt 10 
Stationen, die ohne Zeitli-
mit von den Kindern zu-
sammen mit ihrem Vater 
durchlaufen werden. 
Kindgerechte und alters-
differenzierte Bewegungs-
aufgaben zum Laufen, 
Springen, Werfen, Balan-
cieren und zur Kreativität 
sollen die sportmotori-
schen Fähigkeiten fördern.
Die Erzieherinnen des 

Kindergartens in Ederen, 
die über eine spezielle 
Qualifizierung verfügen, 
hatten zusammen mit eini-
gen Übungsleiterinnen 
des Pol.-TuS Linnich eine 
entsprechende Geräte-
landschaft aufgebaut. 
Nach einer kurzen Auf-
wärmphase im Außenbe-
reich des Kindergartens 
absolvierten dann die 19 
Kinder mit ihrer jeweili-
gen Begleitung die 10 Sta-
tionen. 

Immer dabei war die Lauf-
karte, damit sie nach Be-
endigung der jeweiligen 
Übung den erforderlichen 
Stempel für das KiBaz er-
halten konnten. 
Am Ende war es dann 
endlich soweit: jedes Kind 
erhielt die begehrte Ur-
kunde und damit die Be-
stätigung, das Kinderbe-
wegungsabzeichen 
(KiBaz) erfolgreich absol-
viert zu haben.

Kooperationen mit zertifizierten Kindergärten in Linnich
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Pünktlich zum Leseherbst zahlreiche neue Medien

Für den bereits begonnenen Leseherbst möchten wir an dieser Stelle eine kleine Auswahl

der Neuanschaffungen vorstellen. Hierbei wurden wieder zahlreiche Buchvorschläge

unserer Leser speziell aus den Bereichen Krimis und Historische Romane
berücksichtigt.

Romane:
Sabine Ebert: 1815 – Blutfrieden (historischer Roman);

Jody Picoult: Bis ans Ende der Geschichte;
Angharad Price: Das Leben der Rebecca Jones (historischer Roman);
Karina Kulbach-Fricke: Der Kaufmann von Köln (ein Roman aus dem Mittelalter)

James Dashner: Die Auserwählten – In der Brandwüste –(Die Erfolgsserie zum
Kinofilm)

James Dashner: Die Auserwählten – In der Todeszone –
Sarah Larks: Die Legende des Feuerbergs (In sich abgeschlossener Band 3 der Trilogie)
Baptiste Beaulieu: Leben ist nicht schwer

Krimis und Thriller:
Paula Hawkins: Girl on the Train – Du kennst sie nicht, aber sie kennt dich
Nicci French: Mörderischer Freitag (Frieda Kleins härtester Fall);
Jean-Luc Bannalec: Bretonischer Stolz (Kommissar Dupins vierter Fall) ;
Andreas Franz: Das Todeskreuz (Ein Julia Durant-Krimi)
Friedrich Ani: Der Namenlose Tag (Erster Fall für Jakob Franck)
Charlotte Link: Die Betrogene

Neue DVDs für Erwachsene:
Honig im Kopf
Still Alice – Mein Leben ohne Gestern
Gravity
Super Hypochondor
Madame Mallory und der Duft von Curry

Hier noch ein Hinweis:
Am Sonntag, dem 1. November 2015 ist wegen Allerheiligen geschlossen,
ebenfalls am Freitag, dem 13. November 2015 wegen St. Martin.

Öffnungszeiten Bücherei St. Martinus Kirchplatz 16:
Mittwoch von 15.30 bis 17.30 Uhr
Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 12.00 Uhr

www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462 – 200 99 44

Larissa Schröder Siegerin 
beim Kinderhallenturnfest

Das diesjährige Kinder-
hallenturnfest des 

Turnverbandes Düren 
stand kurz vor der Absage, 
konnte doch der als Aus-
richter vorgesehene Ver-
ein SV Erftstolz-Niede-
raußem seine Halle nicht 
nutzen. Diese wird derzeit 
für die Unterbringung von 
Flüchtlingen benötigt. 
Doch mit dem Pol.-TuS 
Linnich, der bereits in den 
letzten beiden Jahren die-
sen Wettkampf ausgerich-
tet hatte, konnte kurzfris-
tig adäquater Ersatz 
gefunden werden.
So trafen sich dann am 
letzten Septemberwo-
chenende 58 Turnerinnen 
und 13 Turner aus sechs 
Vereinen in der Sporthalle 
in Linnich. Dort boten sie 
den zahlreichen Zuschau-
ern einen spannenden 
Wettkampf mit zum Teil 
großartigen Leistungen. 
Bei den Turnerinnen gab 
es dabei wie in den Vor-
jahren das gewohnte Bild: 
die große Überlegenheit 
des Birkesdorfer TV. Von 

17 möglichen Podiums-
plätzen holte sich 11 allein 
dieser Verein. 
Doch wie schon im Vor-
jahr gelang es Larissa 
Schröder in die Phalanx 
des Birkesdorfer TV ein-
zubrechen. Sie erkämpfte 
sich in ihrer Altersklasse 
diesmal sogar den Sieg! 
Mit ihr auf dem Podium 
stand ihre Vereinskamera-
din Jette Braun, die hier 
Dritte wurde. Daneben 
gab es für Turnerinnen des 
Pol.-TuS Linnich zwei wei-
tere Podiumsplätze. Filipa 
Wellenbrock wurde in ih-
rer Altersklasse Zweite 
und Nele Harbeck Dritte. 
Die übrigen zehn Teilneh-
merinnen des Pol.-TuS 
Linnich landeten mit gu-
ten Leistungen überwie-
gend im Mittelfeld, eine 
insgesamt erfreuliche Bi-
lanz. Bei den männlichen 
Teilnehmern gab es neben 
zehn Turnern des Dürener 
TV noch zwei Turner des 
TV Kierdorf. Der Pol.-TuS 
Linnich stellte mit dem ge-
rade fünf Jahre alten Lu-

cas Weißenbach wie im 
letzten Jahr wieder den 
jüngsten Turner im Wett-
kampf.
Nach insgesamt gut drei 
Stunden Wettkampf stan-
den in allen Wettkampf-
klassen die Sieger und 
Platzierten fest und so gab 
es bei der Siegerehrung al-
lenthalben strahlende Ge-
sichter. Die Wettkampflei-
tung bildeten die 
Fachwarte des Turnver-
bandes Hannah Bünten, 
Lara Freyen und Florian 
Schnock. Hannah Bünten 
dankte den Kampfrich-
tern für ihre faire Wertung.
Besonderer Dank ging an 
den ausrichtenden Verein, 
Pol.-TuS Linnich, der mit 
zahlreichen Helfern so-
wohl für eine bestens vor-
bereitete Halle als auch 
für das leibliche Wohl von 
Zuschauern, Teilnehmern 
und Helfern gesorgt hatte.
Die vollständigen Ergeb-
nislisten und zahlreiche 
Bilder können Interessier-
te unter www.pol-tuslin-
nich.de einsehen.

Turnerinnen des Pol.-TuS Linnich in der Erfolgsspur

„Linnicher Radler-Treff“ 
war auch im 22. Jahr  
wieder voll aktiv

Der „Linnicher Radler-
Treff“ hat am 14. Ok-

tober 2015 an einer ge-
meinsamen Kaffeetafel  
sein 22. Tourenjahr been-
det. Seit nunmehr 22 Jah-
ren fahren die „Linnicher 
Radler“ in der Session je-
den Mittwoch für 2,5 - 3,5 
Stunden gemütlich 30 - 40 
km (2015 ges. = 1050 km) 
durch unsere schöne Um-
gebung. Die mittlere Teil-
nehmerzahl lag in diesem 
Jahr bei 32 Radlern. Auch 
diesmal waren die 27 Tou-

ren sehr interessant ausge-
sucht und von den Teil-
nehmern mit Begeisterung 
gefahren worden. Der 
Tourentag ist für die meis-
ten ein fester Bestandteil 
des Wochenplans gewor-
den.
Dem Leiter der Gruppe – 
Willi Fäuster – assistierten 
mehrere erfahrene Helfer. 
Der „Linnicher Radler-
Treff“ ist kostenlos und of-
fen für alle, die Lust am 
Radeln haben. 
In der Winterzeit legen wir 

nun eine Pause ein. Ab 
März 2016, wenn die ers-
ten Sonnenstrahlen lo-
cken, werden wir wieder 
zum Mitmachen aufrufen.
Wir bedanken uns bei al-
len, die dazu beigetragen 
haben, den Mittwochnach-
mittag zu einem 
schönen Tag zu gestalten.“ 
Die Veröffentlichung des 
wöchentlichen Termins in 
der Rubrik „wöchentl. 
Veranstaltungen“ entfällt 
dementsprechend bis auf 
weiteres.

Winterpause bis März 2016

Begeisterung auch ohne Handyempfang

Das Einführungssemi-
nar der neuen Auszu-

bildenden von SIG Com-
bibloc ist inzwischen 
beinahe legendär. Seit vie-
len Jahren fahren die neu-
en Auszubildenden des 
Linnicher Verpackungs- 
und Füllmaschinenherstel-
lers zu Beginn ihrer Aus-
bildung für eine Woche in 
die BSJ Bildungsstätte 
nach Wolfshausen bei 
Marburg, um sich unterei-
nander und auch ihre Aus-
bilder besser kennenzuler-
nen. Der Seminarort liegt 
mitten im Wald – Handy-
empfang und Fernsehen 
Fehlanzeige. Doch am 
Ende der Woche tat das 
der Begeisterung der jun-
gen Leute keinen Ab-
bruch.
Nach einem ersten ge-
meinsamen Mittagessen 
wurde das Wochenpro-
gramm vorgestellt. Die 
Ausbilder schauten dabei 
in viele fragende und un-
sicher wirkende Gesichter 
der neuen Auszubilden-
den. Nach den ersten 
Übungen und einer Out-
door-Aktivität, bei der je-
des zusammengestellte 
Team eine Aufgabe lösen 

Kennenlernfahrt führt in den Wald – im Zentrum steht die Teamförderung – Domino-Day für SIG-Auszubildende
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jüngsten Turner im Wett-
kampf.
Nach insgesamt gut drei 
Stunden Wettkampf stan-
den in allen Wettkampf-
klassen die Sieger und 
Platzierten fest und so gab 
es bei der Siegerehrung al-
lenthalben strahlende Ge-
sichter. Die Wettkampflei-
tung bildeten die 
Fachwarte des Turnver-
bandes Hannah Bünten, 
Lara Freyen und Florian 
Schnock. Hannah Bünten 
dankte den Kampfrich-
tern für ihre faire Wertung.
Besonderer Dank ging an 
den ausrichtenden Verein, 
Pol.-TuS Linnich, der mit 
zahlreichen Helfern so-
wohl für eine bestens vor-
bereitete Halle als auch 
für das leibliche Wohl von 
Zuschauern, Teilnehmern 
und Helfern gesorgt hatte.
Die vollständigen Ergeb-
nislisten und zahlreiche 
Bilder können Interessier-
te unter www.pol-tuslin-
nich.de einsehen.

Turnerinnen des Pol.-TuS Linnich in der Erfolgsspur

„Linnicher Radler-Treff“ 
war auch im 22. Jahr  
wieder voll aktiv

nun eine Pause ein. Ab 
März 2016, wenn die ers-
ten Sonnenstrahlen lo-
cken, werden wir wieder 
zum Mitmachen aufrufen.
Wir bedanken uns bei al-
len, die dazu beigetragen 
haben, den Mittwochnach-
mittag zu einem 
schönen Tag zu gestalten.“ 
Die Veröffentlichung des 
wöchentlichen Termins in 
der Rubrik „wöchentl. 
Veranstaltungen“ entfällt 
dementsprechend bis auf 
weiteres.

Winterpause bis März 2016

Begeisterung auch ohne Handyempfang

Das Einführungssemi-
nar der neuen Auszu-

bildenden von SIG Com-
bibloc ist inzwischen 
beinahe legendär. Seit vie-
len Jahren fahren die neu-
en Auszubildenden des 
Linnicher Verpackungs- 
und Füllmaschinenherstel-
lers zu Beginn ihrer Aus-
bildung für eine Woche in 
die BSJ Bildungsstätte 
nach Wolfshausen bei 
Marburg, um sich unterei-
nander und auch ihre Aus-
bilder besser kennenzuler-
nen. Der Seminarort liegt 
mitten im Wald – Handy-
empfang und Fernsehen 
Fehlanzeige. Doch am 
Ende der Woche tat das 
der Begeisterung der jun-
gen Leute keinen Ab-
bruch.
Nach einem ersten ge-
meinsamen Mittagessen 
wurde das Wochenpro-
gramm vorgestellt. Die 
Ausbilder schauten dabei 
in viele fragende und un-
sicher wirkende Gesichter 
der neuen Auszubilden-
den. Nach den ersten 
Übungen und einer Out-
door-Aktivität, bei der je-
des zusammengestellte 
Team eine Aufgabe lösen 

musste, lockerte sich die 
erste Anspannung jedoch 
zusehends.
Am Abend stand der obli-
gatorische Casinoabend 
auf dem Programm. Auch 
dieses Event bereitete die 
Gruppe gemeinsam vor. 
Eine Gruppe war für die 
casinotaugliche Dekorati-
on des Raumes zuständig, 
eine andere entwickelte 
Spiele, eine dritte küm-
merte sich um alkohol-
freie Cocktails und die 
vierte präsentierte ein fan-
tastisches Buffet. Alle wa-
ren begeistert davon, wie 
kurzweilig und unbe-
schwert ein solcher Abend 
verlaufen kann, wenn alle 
gemeinsam anpacken.
Auch der nächste Tag war 
aufregend und brachte 
viele neue Eindrücke und 
Teamerlebnisse mit sich: 
Erneut standen diverse 
Gruppenübungen auf dem 
Programm. Und jeder ein-
zelne machte persönliche 
Grenzerfahrungen auf ei-
nem Kletterseilparcour. 

Schnittstellen  
schaffen

Nachmittags wurde der 

Gruppe das Hauptprojekt 
der diesjährigen Einfüh-
rungsfahrt vorgestellt: Das 
gemeinsame Ziel war es, 
eine Kettenreaktion im 
Sinne von „Domino-Day“ 
herzustellen und auszulö-
sen. Die Azubis wurden 
dazu in die Gruppen 
„Groß“, „Wasser“ und 
„Luft“ eingeteilt. Jede 
Gruppe sollte mindestens 
15 Effekte in ihr Domino 
einbauen, das eine Lauf-
zeit von fünf bis acht Mi-
nuten haben sollte. Die 
besondere Herausforde-
rung lag darin, Schnittstel-
len zu schaffen, an denen 
sich die Dominoläufe der 
einzelnen Gruppen trafen. 
Denn schließlich sollte das 
Gesamtkonstrukt ein gro-
ßes, zusammenhängendes 
Gefüge sein, in dem jedes 
einzelne Element von ent-
scheidender Wichtigkeit 
ist, damit alles reibungslos 
funktioniert – ganz so, wie 
es auch in einem mensch-
lichen Miteinander sein 
sollte: privat und im beruf-
lichen Kontext. 
Alle Azubis sprühten vor 
Ideen und viele konnten 
umgesetzt werden. Das ge-
meinsame Motto stellte 

sich schnell heraus: Alles 
drehte sich um SIG Com-
bibloc – so wurden auch 
viele Getränkekartons in 
das Domino eingebaut. 
Zwei Tage lang wurde ge-
tüftelt und gebaut. Und 
dann: die mit Spannung 
erwartete große Kettenre-
aktion, bei der zur Freude 
aller Beteiligten alles wie 
am Schnürchen lief. 
Ein weiteres Highlight 
war der Besuch von Dr. 
Thomas Kloubert, Head 
of Production & Supply 

Chain Europe bei SIG 
Combibloc, und den Be-
triebsratsvertretern Carla 
Glashagen und Saban 
Mese. Dr. Kloubert stand 
am Lagerfeuer allen Fra-
gen der Auszubildenden 
Rede und Antwort. Und 
nicht nur das: Auf die Fra-
ge eines Azubis zum Ge-
sundheitszustand eines 
Geschäftsführers, der Tag 
für Tag stressige Situatio-
nen zu meistern hat, absol-
vierte Dr. Kloubert spon-
tan zusammen mit den 

Azubis ein 15-minütiges 
Workout-Programm. Die 
Auszubildenden waren 
begeistert.
Nach der rundum gelun-
genen Einführungsfahrt 
sind sich die neuen Auszu-
bildenden und ihre Ausbil-
der sicher: Der gute Kon-
takt untereinander und 
die Teamarbeit, die in die-
ser Woche ihren Anfang 
nahm, bilden eine gute 
Grundlage für eine ge-
meinsame, erfolgreiche 
Ausbildung. 

Kennenlernfahrt führt in den Wald – im Zentrum steht die Teamförderung – Domino-Day für SIG-Auszubildende

Das Einführungsseminar der neuen Auszubildenden von SIG Combibloc ist inzwischen beinahe 
legendär. Seit vielen Jahren fahren die neuen Auszubildenden des Linnicher Verpackungs- und 
Füllmaschinenherstellers zu Beginn ihrer Ausbildung für eine Woche in die BSJ Bildungsstätte 
nach Wolfshausen bei Marburg, um sich untereinander und auch ihre Ausbilder besser kennenzu-
lernen. Foto: SIG Combibloc

„Zeitcafé am Vormittag“
Freitag, 11.Dezember

2015
09.30-12.00 Uhr

Ort: Ev. Gemeinde Linnich, Altermarkt
Leitung: Lore Hilger und Team
Gebühr: 5,00 €uro für Frühstück
Anmeldung:Lore Hilger, Tel. 02462-1529 oder

Mail: lore.hilger@online.de

Filmfrühstück
Gezeigt wird ein Film von großer Intensität

Die 18-jährige Novizin Anna bereitet sich auf ihr Gelübde vor.
Sie ist als Waise im Kloster aufgewachsen.
Bevor Anna das Gelübde ablegen darf, stellt die Äbtissin ihr eine
überraschende Aufgabe. Sie soll ihre letzte Verwandte, die Schwester
ihrer Mutter, der sie noch nie begegnet ist, treffen. Das Treffen des
religiösen Mädchens und der merkwürdig mondänen Richterin wird
das Leben beider Frauen verändern.
Mit eindrücklichen Schwarz-Weiß-Bildern gelang dem Regisseur ein
ausgezeichneter Film.
IDA ist ein mehrfach ausgezeichneter Film von Pawel Pawlikowski.
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St. Sebastianus-Schützengesellschaft Linnich hielt Rückblick

Im Mittelpunkt der all-
jährlich im Herbst statt-

findenden Generalver-
sammlung der St. 
Sebastianus-Schützenge-
sellschaft Linnich standen 
umfangreiche Wahlen an.
Der stellvertretende Präsi-
dent Fritz-Elmar Hinter-
berg begrüßte als Ver-
sammlungsleiter die 52 
erschienenen Mitglieder 
und ganz besonders den 
König der Gesellschaft 
Rudi I. Venrath mit seinen 
Adjutanten  und dankte 
dem gesamten Könighaus 
für ihren Einsatz beim 
diesjährigen gelungenem 
Schützenfest.
Schriftführer Ewald End-
res verlas daraufhin die 
Niederschrift der letzten 
Frühjahrsgeneralver-

sammlung. Hier gab es 
keine Einwände.
Ausführlich berichtete an-
schließend Hinterberg 
über das vergangene 
Schützenfest und hob es 
als gelungene Veranstal-
tungen hervor. 

Neue Mitglieder

Die geplanten Änderungs-
beschlüsse für das kom-
mende Jahr, die von der 
Vereinigten Schützenver-
sammlung beschlossen 
wurden, konnten von ihm 
detailliert dargestellt wer-
den.
Erfreulicherweise konn-
ten zwei Bewerber als ak-
tive Mitglieder in die Ge-
sellschaft aufgenommen 
werden. Aufgenommen 

wurden Norbert Erkens 
und Thomas Olschitzka, 
beide wohnhaft in Lin-
nich. 
Als ältestes Mitglied des 
Vorstandes, welches nicht 
dem engeren Vorstand an-
gehört, übernahm Ewald 
Endres die Wahlleitung 
zur Wahl des engeren Vor-
standes. Zunächst wurde 
Heinrich Oidtmann in sei-
nem Amt als Präsident der 
Gesellschaft, das er seit 
2001 ausübt, wiederge-
wählt. Oidtmann dankte 
den anwesenden Schüt-
zenbrüdern für ihr Ver-
trauen. Ebenso wurde 
Fritz-Elmar Hinterberg 
als stellvertretender Präsi-
dent und Geschäftsführer 
sowie Günter Wentz als 
sein Stellvertreter in ihrem 

Ämtern bestätigt.
Nach neunjähriger Amts-
zeit musste satzungsge-
mäß ein neuer Haupt-
mann gewählt werden. 
Oidtmann, der nun für die 
folgenden Wahlen die 
Wahlleitung übernahm, 
dankte dem scheidenden 
Hauptmann Heinz 
Emunds für seinen vor-
bildlichen Einsatz. Leider 
konnte Emunds aus ge-
sundheitlichen Gründen 
nicht an der Versammlung 
teilnehmen. Zum neuen 
Hauptmann wurde in ge-
heimer Wahl Richard 
Scheufen gewählt.
Als weitere Vorstandsmit-
glieder wurden die Beisit-
zer Michael Bothe und 
Thomas Gebhardt in ihren 
Ämtern bestätigt. Zusätz-

lich wurden in dem Vor-
stand die Mitglieder Sa-
scha Fassbender, Wilfried 
Jansen und Hans-Martin 
Kraemer und  gewählt.
Die Offiziere der zweiten 
und vierten Gruppe Mar-
tin Breuer und Andreas 
Rupp wurden ebenfalls in 
ihren Ämtern bestätigt. 
Für die dritte Gruppe wur-
de Thomas Maybaum als 
Leutnant gewählt. 
Ebenfalls wurden Fahnen-
träger Peter Wickerath 
und die Fahnenadjutanten 
Christian Kraemer und 
Thomas Endres wiederge-
wählt. 
Präsident Oidtmann dank-
te allen scheidenen Mit-
gliedern des Vorstandes 
und wünschte den neuen 
Amtsinhabern ein frohes 

Schaffen um die anstehen-
den Aufgaben zu meistern. 
Anschließend übergab er 
die Leitung der Versamm-
lung wieder seinem Stell-
vertreter Fritz-Elmar Hin-
terberg.
Dieser erklärte, dass beim 
nächsten Patronatsfest die 
dringend zu ersetzende 
Fahne der ersten Fahnen-
gruppe innerhalb der Fest-
messe gesegnet werden 
soll. Die Veranstaltung fin-
det nach der Hl. Messe am 
Sonntag, dem 24. Januar 
2016 statt. 
Mit der Bekanntgabe der 
Termine und einem weite-
ren Hoch auf den König 
schloss Hinterberg die 
Versammlung, an der die 
Schützen rege teilgenom-
men hatten.

Umfangreiche Wahlen standen auf dem Programm – Richard Scheufen zum neuen Hauptmann gewählt

Jonas Bodelier 
stellt Kreisrekord 
im Neunkampf auf 

Die Regio-Mehrkampf-
Meisterschaften wur-

den in diesem Jahr am 26. 
und 27. September 2015 
vom TuS Chlodwig Zül-
pich ausgerichtet. Dabei 
versuchten sich Leichtath-
leten aus der Region 
(Kreise Euskirchen, Aa-
chen, Heinsberg und Dü-
ren) im 3-, 4-, 5-, 7-, 9-, und 
10-Kampf. 
Der Pol.-TuS Linnich (LG 
Ameln/Linnich) wurde 
wieder einmal durch Jonas 
Bodelier vertreten und 
der 14 jährige Gymnasiast 
aus Rurdorf war auch 
noch einmal am Ende ei-
ner langen erfolgreichen 
Saison (wir berichteten) 
hoch motiviert und erfolg-
reich. 
Der junge Mehrkämpfer 
trat im Neunkampf an und 
schaffte nicht weniger als 

neun neue persönliche 
Bestleistungen. Im Einzel-
nen waren dies 12,26 s 
über 100 m, 5,60 m im 
Weitsprung, 1,48 m im 
Hochsprung, 12,30 s über 
80 m Hürden, 2,30 m im 
Stabhochsprung, 34,10 m 
im Speerwurf, 3:11,48 min 
über 1000 m und somit 
2088 Punkte im Vierkampf 
und 4513 Punkte im Neun-
kampf. Einzig in seinen ei-
gentlichen Paradediszipli-
nen dem Kugelstoßen und 
Diskuswurf blieb er mit 
10,74 m und 24,36 m ein 
wenig unter seinen Mög-
lichkeiten. In Summe 
konnte er dennoch den 
Neunkampfkreisrekord 
um über 60 Punkte auf 
4513 Punkte verbessern 
und belegte natürlich den 
ersten Platz. 

Regio-Mehrkampf-Meisterschaften

Interkulturelles Miteinander – buntes Engagement

Das Bürgerschaftliche 
Engagement ist aus 

unserer Gesellschaft nicht 
wegzudenken. Hier 
kommt ein „Sich-umein-
ander-Kümmern“ zum 
Ausdruck, das Zusam-
menhalt schafft und Teil-
habe fördert. Bürger-
schaftliches Engagement 
hilft, neue Lösungsansätze 
für zentrale gesellschaftli-
che Herausforderungen zu 
finden und wichtige Im-
pulse für die Weiterent-
wicklung unserer Gesell-
schaft zu geben.
Mit dem Engagementpreis 
NRW sollen besonders 
vorbildliche Vorhaben ge-
würdigt und ausgezeichnet 
werden. Ehrenamtlichen 
Aktivitäten, die das Zu-
sammenleben in Nord-
rhein-Westfalen maßgeb-
lich mitgestalten, wird so 
eine Plattform gegeben.
Es werden vorbildliche 
Projektansätze ausgewählt 
und auf dem Portal www.
engagiert-in-nrw.de vor-
gestellt. Neben dem Jury-
preis und der Online Ab-
stimmung wird es in 
diesem Jahr noch zwei 
Sonderpreise geben.
Auslobung 2016
Bürgerschaftliches Enga-
gement ist Motor und 
gleichzeitig Indikator für 
Integration. Wer sich für 
die Gesellschaft einsetzt, 
übernimmt Verantwor-
tung für die Gemeinschaft, 
identifiziert sich mit sei-
nem Umfeld und „lebt“ 
Partizipation. Deshalb ist 
es richtig und wichtig, dass 

Mit dem Engagementpreis NRW wird besonders vorbildliches Vorhaben gewürdigt und ausgezeichnet

Ein Dorf kämpft gegen ALS

Der an ALS erkrankte 
Bruno Schmidt aus 

Gereonsweiler war eine 
Woche mit dem Fahrrad 
quer durch Deutschland 
unterwegs und besuchte 
Menschen, die ebenfalls 
an der unheilbaren Krank-
heit ALS erkrankt sind. 
Zur Rückkehr seiner 
Challenge am 30.08.2015, 
wurde er im Rahmen einer 
großen Veranstaltung, 
welche durch die Gereons-
weiler Vereine unter dem 
Motto „Ein Dorf kämpft 
gegen ALS“ organisiert 
wurde, von vielen Men-
schen empfangen. Hun-

derte Gäste verbrachten 
bei tollem Wetter einen 
unvergesslichen Tag in 
Gereonsweiler. Neben 
Ausstellungen von Gewer-
betreibenden, kleinen Ver-
kaufsständen, Attraktio-
nen für Kinder, 
kulinarischen Köstlichkei-
ten und Cafeteria, gab es 
ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm 
auf einer großen Bühne. 
Ortsvorsteher Mark Dre-
mel durfte nun im Namen 
aller Vereine und weiteren 
Helferinnen und Helfern 
einen Scheck in Höhe von 
14.600 Euro an den Verein 

„ALS – Der Wunsch zu le-
ben“ überreichen. Zur fei-
erlichen Übergabe be-
dankte er sich nochmals 

bei allen, die mit großem 
Engagement zu diesem 
rundum gelungenen Fest 
beigetragen haben. 

Gereonsweiler überreicht Scheck in Höhe von 14.600 Euro 

TC Linnich ermittelte die Stadtmeister

Am 12. Septembers 
standen die Finalspie-

le der 15. Stadtmeister-
schaften des TC Linnich 
statt. Teilnehmen konnten 
und können auch im kom-
menden Jahr wieder alle, 
die im Stadtgebiet Linnich 
wohnen und/oder arbeiten 

sowie natürlich Mitglieder 
des Vereins TC Schwarz-
Gold-Linnich.
Die Gewinner und Final-
teilnehmer in diesem Jahr:
Kategorie Jungen 14:
1.Platz Maurice Felden
2. Platz Jonas Bothe

Kategorie Junioren Ein-
zel:
1. Platz Lucas Mörschel
2. Platz Eric Schiffer

Kategorie Damen:
1. Platz Julia Mülfarth
2. Platz Saskia Esser

Kategorie Damen plus:
1. Platz Annemie Happich
2. Platz Ruth Jerusalem

Kategorie offene Herren:
1. Platz Gerhard Schwunk
2. Platz Christoph Topp

Kategorie Herren 50: 
1. Platz Ingo Happich
2. Platz Uwe Felden 

Kategorie Damen Doppel:
1. Platz Angela Jess und 
Britta Derichs
2. Platz Ulla Herbke und 
Bettina Kraemer

Kategorie Herren Doppel:

1. Platz Armin Karsch und 
Gerhard Schwunk
2. Platz Eric Schiffer und 
Lucas Mörschel

Kategorie Doppel Mixed:
1. Platz Si Ming Pearlyn 
Seah und Armin Karsch
2. Platz Ruth Jerusalem 
und Stefan Schmidt

Bei der Siegerehrung am 
Sonntagnachmittag freu-
ten sich die Organisatoren 
des Linnicher Tennisclubs, 
allen voran Sportwartin 
Bettina Kraemer, über die 
positive Resonanz, welche 
die in diesem Jahr ausge-
tragene Veranstaltung mit 
150 Spielen gefunden hat. 
Schirmherr der Veranstal-
tung war Bürgermeister 
Wolfgang Wittkopp, der 
allen verantwortlichen 
und Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für ihr Enga-
gement dankte.

150 Teilnehmer spielten um den Sieg
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St. Sebastianus-Schützengesellschaft Linnich hielt Rückblick

Schaffen um die anstehen-
den Aufgaben zu meistern. 
Anschließend übergab er 
die Leitung der Versamm-
lung wieder seinem Stell-
vertreter Fritz-Elmar Hin-
terberg.
Dieser erklärte, dass beim 
nächsten Patronatsfest die 
dringend zu ersetzende 
Fahne der ersten Fahnen-
gruppe innerhalb der Fest-
messe gesegnet werden 
soll. Die Veranstaltung fin-
det nach der Hl. Messe am 
Sonntag, dem 24. Januar 
2016 statt. 
Mit der Bekanntgabe der 
Termine und einem weite-
ren Hoch auf den König 
schloss Hinterberg die 
Versammlung, an der die 
Schützen rege teilgenom-
men hatten.

Umfangreiche Wahlen standen auf dem Programm – Richard Scheufen zum neuen Hauptmann gewählt

Interkulturelles Miteinander – buntes Engagement

Das Bürgerschaftliche 
Engagement ist aus 

unserer Gesellschaft nicht 
wegzudenken. Hier 
kommt ein „Sich-umein-
ander-Kümmern“ zum 
Ausdruck, das Zusam-
menhalt schafft und Teil-
habe fördert. Bürger-
schaftliches Engagement 
hilft, neue Lösungsansätze 
für zentrale gesellschaftli-
che Herausforderungen zu 
finden und wichtige Im-
pulse für die Weiterent-
wicklung unserer Gesell-
schaft zu geben.
Mit dem Engagementpreis 
NRW sollen besonders 
vorbildliche Vorhaben ge-
würdigt und ausgezeichnet 
werden. Ehrenamtlichen 
Aktivitäten, die das Zu-
sammenleben in Nord-
rhein-Westfalen maßgeb-
lich mitgestalten, wird so 
eine Plattform gegeben.
Es werden vorbildliche 
Projektansätze ausgewählt 
und auf dem Portal www.
engagiert-in-nrw.de vor-
gestellt. Neben dem Jury-
preis und der Online Ab-
stimmung wird es in 
diesem Jahr noch zwei 
Sonderpreise geben.
Auslobung 2016
Bürgerschaftliches Enga-
gement ist Motor und 
gleichzeitig Indikator für 
Integration. Wer sich für 
die Gesellschaft einsetzt, 
übernimmt Verantwor-
tung für die Gemeinschaft, 
identifiziert sich mit sei-
nem Umfeld und „lebt“ 
Partizipation. Deshalb ist 
es richtig und wichtig, dass 

sich auch Menschen mit 
Migrationshintergrund in 
allen Bereichen des gesell-
schaftlichen Lebens bür-
gerschaftlich engagieren. 
Kontakte zwischen Men-
schen aus unterschiedli-
chen sozialen, kulturellen 
oder religiösen Milieus 
sind von grundlegender 
Bedeutung für das gegen-
seitige Verständnis und 
den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt.
Diese kulturelle Vielfalt 
und die Unterschiedlich-
keit der Lebenswelten ma-
chen die Stadt, das Dorf, 
das Quartier „bunt“ und 
lebenswert. Deshalb wer-
den unter dem Motto „In-
terkulturelles Miteinander 
– buntes Engagement le-
ben“ Projekte gesucht, die 
diese gesellschaftliche 
Vielfalt abbilden, in einem 
partnerschaftlichen Mitei-
nander bürgerschaftliches 
Engagement fördern und 
interkulturelle Begegnun-
gen in und durch Engage-
ment ermöglichen.
Wenn Ihr Projekt einen 
Beitrag dazu leistet, dass 
sich Menschen unter-
schiedlicher Kulturen und 
Lebenswelten gemeinsam 
engagieren, dann bewer-
ben Sie sich jetzt für den 
Engagementpreis NRW 
2016.
Sonderpreis „Ehrenamtli-
che Flüchtlingshilfe“
Es ist überwältigend, wie 
viele Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Mig-
rationshintergrund sich 
z.B. über Vereine, Bürger-

initiativen oder Migran-
tenorganisationen in der 
Flüchtlingsarbeit engagie-
ren. Sie unterstützen 
Flüchtlinge beim Sprach-
erwerb, vermitteln zwi-
schen verschiedenen An-
sprechpartnern oder 
organisieren gemeinsame 
Aktivitäten für und mit 
Flüchtlingen. Mit den der-
zeit entstehenden und be-
reits bestehenden Initiati-
ven setzen die Menschen 
in NRW ein klares Zei-
chen. Es heißt: aufeinan-
der zugehen, nicht aus-
grenzen.
Das Ministerium für Ar-
beit, Integration und Sozi-
ales NRW vergibt dieses 
Jahr den Sonderpreis „Eh-
renamtliche Flüchtlings-
hilfe“ für eine besonders 
gelungene Initiative bzw. 
für ein Projekt, in dem 
Menschen verschiedener 
kultureller Hintergründe 
– Flüchtlinge, Alteingeses-
sene und/oder neue An-
wohner – gemeinsam En-
gagement leben.
Sonderpreis der NRW-
Stiftung
Was macht für die Men-
schen in NRW heute ein 
positives Heimatgefühl 
aus? Wo fühlen sie sich zu-
hause und wie erleben und 
vermitteln sie die Vielfalt 
ihrer kulturellen Identitä-
ten?
Die Geschichte Nord-
rhein-Westfalens ist ge-
prägt von Zuwanderung. 
Über viele Generationen 
sind Menschen hierher ge-
zogen, um Sicherheit, Ar-

beit und ein neues Zuhau-
se zu finden. Die 
Geschichte von Migration 
und Integration wird in 
Ausstellungen und Muse-
en präsentiert. Interkultu-
relle Gärten bereichern 
Nachbarschaften und 
Stadtquartiere. Dem Ide-
enreichtum sind keine 
Grenzen gesetzt.
Die NRW-Stiftung vergibt 
den Sonderpreis „Vielfalt 
Heimat NRW“ für eine 
besonders gelungene Ini-
tiative von ehrenamtli-
chen Heimatvereinen 
oder Naturschutzgruppen, 
die vorbildliche Integrati-
onsarbeit leisten.

Wer kann sich bewerben?
Die Auslobung richtet sich 
an Vereine, Stiftungen und 
Bürgerinitiativen sowie an 
öffentliche Einrichtungen 
aus Nordrhein-Westfalen, 
die Projekte durchführen, 
in denen das bürgerschaft-
liche Engagement eine 
maßgebliche Rolle spielt. 
Ein Bezug zum Schwer-
punktthema „Interkultu-
relles Miteinander – bun-
tes Engagement leben“ 
muss erkennbar sein.
Wie kann ich mich bewer-
ben?
Bewerbungen sind aus-
schließlich online unter 
www.engagiert-in-nrw.de 
möglich. Gefordert wird 
eine kurze Projektbe-
schreibung zu folgenden 
Aspekten:
Projekthintergrund
Seit wann gibt es das Pro-
jekt? Wer hat es initiiert? 

Gibt es besondere Um-
stände, die zur Entstehung 
beigetragen haben? Wird 
das Projekt gefördert?

Idee, Konzept, Projektzie-
le
Welche Idee/Problemlage 
verbirgt sich hinter Ihrer 
Arbeit? Welche Ziele ver-
folgen Sie? Was haben Sie 
bereits erreicht / wollen 
Sie noch erreichen?

Bürgerschaftliches Enga-
gement / Partner
Welche Rolle spielt das 
Bürgerschaftliche Enga-
gement im Projekt? Mit 
welchen Partnern arbeiten 
Sie ggf. zusammen? Sind 
Sie Teil eines Netzwerks, 
wie arbeitet das Netzwerk 
zusammen?
Bitte geben Sie unbedingt 
Ihre vollständigen Kon-
taktdaten an! Bewerbun-
gen sind ab Ende Septem-
ber 2015 möglich. 
Bewerbungsschluss ist der 
8. November 2015.

Auswahlkriterien
Das Projekt muss seit min-
destens einem Jahr existie-
ren, längerfristig angelegt 
sein und sich durch eine 
besondere Intensität des 
Engagements auszeich-
nen. Es muss sich um inno-
vative Projekte handeln, 
die Lösungsansätze für ge-
sellschaftliche Herausfor-
derungen aufzeigen, die 
übertragbar sind. Das Pro-
jekt sollte vernetzt sein / 
mit Partnern zusammen 
arbeiten.

Preise
Aus den eingereichten 
Projekten werden Ende 
2015 zwölf ausgewählt 
und im Jahr 2016 als „En-
gagement des Monats“ auf 
der Internetplattform 
www.engagiert-in-nrw.de 
vorgestellt. Die Auswahl 
der „Engagements des 
Monats“ erfolgt anhand 
der genannten Kriterien 
durch das Ministerium für 
Familien, Kinder, Jugend, 
Kultur und Sport, das Mi-
nisterium für Arbeit, Inte-
gration und Soziales, die 
NRW-Stiftung und die 
Stiftung Mitarbeit.
Die „Engagements des 
Monats“ haben die Chan-
ce, einer von vier Trägern 
des Engagementpreises 
NRW 2016 zu werden. 
Diese werden Ende 2016 
durch eine Online-Ab-
stimmung, die NRW-Stif-
tung (Sonderpreis) sowie 
eine Jury bestimmt. Die 
Jury wählt dabei zwei 
Preisträger aus, den Preis-
träger des Jurypreises und 
den des Sonderpreises 
„Ehrenamtliche Flücht-
lingshilfe“.
Jedes dieser vier Projekte 
erhält ein Preisgeld in 
Höhe von 2.000 EUR.
Alle zwölf „Engagements 
des Monats“ werden im 
Februar 2017 zu einem 
Empfang nach Düsseldorf 
eingeladen. Die Preisträ-
gerinnen und Preisträger 
werden dort bekannt ge-
geben und ausgezeichnet.
Weitere Infos unter: www.
engagiert-in-nrw.de

Mit dem Engagementpreis NRW wird besonders vorbildliches Vorhaben gewürdigt und ausgezeichnet

SamstagSamstag

Ein Dorf kämpft gegen ALS

bei allen, die mit großem 
Engagement zu diesem 
rundum gelungenen Fest 
beigetragen haben. 

Gereonsweiler überreicht Scheck in Höhe von 14.600 Euro 

TC Linnich ermittelte die Stadtmeister

1. Platz Armin Karsch und 
Gerhard Schwunk
2. Platz Eric Schiffer und 
Lucas Mörschel

Kategorie Doppel Mixed:
1. Platz Si Ming Pearlyn 
Seah und Armin Karsch
2. Platz Ruth Jerusalem 
und Stefan Schmidt

Bei der Siegerehrung am 
Sonntagnachmittag freu-
ten sich die Organisatoren 
des Linnicher Tennisclubs, 
allen voran Sportwartin 
Bettina Kraemer, über die 
positive Resonanz, welche 
die in diesem Jahr ausge-
tragene Veranstaltung mit 
150 Spielen gefunden hat. 
Schirmherr der Veranstal-
tung war Bürgermeister 
Wolfgang Wittkopp, der 
allen verantwortlichen 
und Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für ihr Enga-
gement dankte.

150 Teilnehmer spielten um den Sieg
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Ein fliegender Teppich 
aus Texten und Tönen

Sanaz Zaresani, die Sän-
gerin des Duos stammt 

aus der Stadt Sarab im 
nordwestlichen Teil des 
Iran, der zur Provinz Ost-
Aserbaidschan gehört. 
1980 geboren, ein Jahr 
nach dem Ende des Shah-
Monarchie und dem Be-
ginn der Ayatollah-Ära.
Als der politische Druck 
für sie zu groß wurde, 
flüchtete Sanaz Zaresani 
2008 und lebt seit 2010 in 
Deutschland.
In ihren Liedern und Ge-
dichten nützt sie die künst-
lerische Freiheit um aus 
dem Exil heraus Missstän-
de aufzuzeigen. Als „Fe-
ministin“ mag sie sich 
selbst zwar nicht bezeich-

nen, das Schicksal der 
Frauen steht jedoch häufig 
im Zentrum ihrer Texte.
2010 hat sie das Buch „Die 
Geschicklichkeit begrenz-
ter Buchstaben“ veröf-
fentlich, daraus wird sie 
etwas rezitieren.
Der Musiker Sasan Azodi 
(mit iranischen Wurzeln) 
begleitet sie auf der Bar-
bat (Laute) und der Gitar-
re. Er ist in unserer Region 
sehr bekannt und hat ein 
paar CDs veröffentlich 
u.a. mit Heribert Leuch-
ter.
Die wunderbaren Klänge 
ihrer Musik lassen die Zu-
hörer teilhaben am Ge-
schmack des Granatapfels 
und exotischen Gewürzen 

aus fernen Ländern. Sie 
wirken wie ein fliegender 
Teppich gewoben aus Tex-
ten und Tönen.
Datum: Sonntag 8. No-
vember 2015
Veranstaltungsort: Familie 
Ritschel, Sudetenstr. 3, Jü-
lich, Tel. 02461-54728
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Veranstalter: Kultur ohne 
Grenzen e.V.,  Tel 02462-
907585 , www.global-cul-
ture.net 
Eintritt frei
Spenden erbeten
Ihr Buch und die gemein-
same CD können nach der 
Veranstaltung erworben 
werden.
Homepage: http://mahe-
manouche.com/index.html

Duo Mah-e Manouche zu Gast bei Kultur ohne Grenzen

KG Gevenicher Jekke e.V.

Frühschoppen am Sonntag, den 29.11.2015 ab 10.30 Uhr
in der Bürgerhalle Gevenich

mit Kartenvorverkauf ab 11.00 Uhr zur Kostümsitzung
am Samstag, den 23.01.2016.

Internationaler  
Schüleraustausch
Chile
Deutsche Schule Karl An-
wandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 4. De-
zember 2015 – 7. Februar 
2016
16-17-jährige Jugendliche

Deutsche Schule 
„R.A.Philippi“, La Union
Familienaufenthalt: 5. De-
zember 2015 – 10. Februar 
2016

16-17-jährige Jugendliche
Peru
Alexander-von-Hum-
boldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 7. Ja-
nuar. – 27. Februar 2016
14-16-jährige Jugendliche

Brasilien
Pastor Dohms Schule, Por-
to Alegre
Familienaufenthalt: 13. Ja-
nuar. – 12. Februar 2016
16-17-jährige  Jugendliche

In alle Länder ist ein Ge-
genbesuch möglich!

Ausführliche Informatio-
nen erhalten Sie bei:
Schwaben International 
e.V., Uhlandstr. 19, 70182 
Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 
0711 – 23729-31, 
Email: schueler@schwa-
ben-international.de
www.schwaben-internati-
onal.de 

Noch dringend Gastfamilien für Jungen gesucht Bänke für Kofferen

Die Dorfinitiative  
„Kofferen Aktiv“ 

stellte am Samstag, 10. 
Oktober zwei neue Bänke 
auf.
Durch einen Glühwein-
stand im November 2014, 
den Erlös des Lindenfes-
tes im Mai 2015 und Spen-
den war es möglich, zwei 
Bänke zu erwerben. Ge-

genüber unserer Kirche 
und an der Gaststätte „op 
de Eck“ konnten wir nun 
die alten, maroden Holz-
stammbänke entfernen
und durch die Neuen er-
setzen. Einige tatkräftige 
Mitglieder der Dorfinitia-
tive bauten die Bänke zu-
sammen und stellten sie 
auch gleich auf. Die Initia-

tive bedankt sich hiermit 
bei allen Spendern und 
Helfern. Auch die Einnah-
men des  diesjährigen 
Glühwein- und Kakao-
standes  zum St. Martins-
zug am 7. November kom-
men unserer Initiative und 
somit Kofferen zugute. 
Weitere Maßnahmen für 
2016 sind geplant.

Herbstaktion der Dorfinitiative „Kofferen Aktiv“

Wenn jeder gibt, was er 
hat, werden alle satt

Unter diesem Motto fei-
erten die Floßdorfer 

jetzt „Erntedank“ auf dem 
Bauernhof der Familie 
Jumpertz. Im Familiengot-
tesdienst spielten Kinder 
und Erwachsene, bei herr-
lichem Sonnenschein, die 
Geschichte von der Stein-
suppe, die zur leckeren 
Suppe wird, wenn jeder 
gibt, was er hat. Und so 
brachten die Kinder ihre 
Gaben aus dem Garten 
dazu und siehe da: Aus der 
angeblichen Steinsuppe 
wurde eine köstliche Ge-
müsesuppe. Das Evangeli-
um von der Brotvermeh-
rung unterstrich dann 
noch einmal, wie gut es ist, 
miteinander zu teilen.
Steffi Göbbels, Hans Fre-
chen und Wolfgang Mehr-
gans vom Vorbereitungs-
kreis für 
Familiengottesdienste be-
reiteten gemeinsam mit 
Gemeindereferentin Ger-
trud Roeb diese Feier vor 
und viele Kleine und Gro-
ße folgten ihrer Einla-
dung. Bald schon war der 
schöne Innenhof der Fa-
milie Jumpertz gefüllt und 
im Anschluss an den Got-
tesdienst ließen sich alle 
Teilnehmer die gute Sup-
pe schmecken. Hubert 
Wirtz von den Kiffelber-
ger Obstanlagen spendete 

leckere Äpfel und viele 
Floßdorfer legten ihre Ga-
ben dazu, die am darauf 
folgenden Tag an die Jüli-
cher Tafel weiter gegeben 
wurden. 
„Es macht viel Freude, mit 
den Menschen hier zu ar-
beiten, denn viele bringen 
ihre Fähigkeiten ein und 
ich merke immer wieder, 

wie groß der Zusammen-
halt in diesem kleinen Ort 
ist. Und so danken wir 
Gott heute für die gute  
Ernte, aber auch für die 
Menschen, die bereit sind, 
diese Gaben und ihre Be-
gabungen miteinander zu 
teilen“, meinte Gertrud 
Roeb am Ende des Ernte-
festes.

Erntedank auf dem Bauernhof der Familie Jumpertz

Kindergarten St. Peter Körrenzig 
nimmt am ALS Spendenlauf teil

Das nun jährlich statt-
findende Sportfest des 

katholischen Kindergar-
tens St. Peter Körrenzig, 
der seit 2014 zertifizierter 
Bewegungskindergarten 
ist, wurde in diesem Jahr 
einem guten Zweck zu 
Nutze gemacht.
Eltern und Mitarbeiterin-
nen des Kindergartens 
entschlossen sich, am 

Teilnehmer waren hochmotiviert

Ein Gefühl von  
Heimat vermittelt

Eine Tetzer Familie hat-
te die Idee das islami-

sche Opferfest nicht allei-
ne zu feiern.
Da viele Flüchtlinge Mus-
lime sind, sollte ihnen 
durch das gemeinsame 
Feiern des Opferfestes ein 
Gefühl von Heimat ver-
mittelt werden. 

Gemeinsam mit Flüchtlingen das Opferfest gefeiert

Babysitter-Führerschein

Einen „Babysitter-Füh-
rerschein“ für Jugend-

liche ab 14 Jahren bietet 
die examinierte Kinder-
krankenschwester Heike 
Bachler am Samstag, den 
24. Oktober von 10 bis 14 
Uhr im Katholischen Bil-
dungsforum, Holzstraße 

Kompaktkurs für Jugendliche im Bildungsforum in Düren
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Bänke für Kofferen
tive bedankt sich hiermit 
bei allen Spendern und 
Helfern. Auch die Einnah-
men des  diesjährigen 
Glühwein- und Kakao-
standes  zum St. Martins-
zug am 7. November kom-
men unserer Initiative und 
somit Kofferen zugute. 
Weitere Maßnahmen für 
2016 sind geplant.

Herbstaktion der Dorfinitiative „Kofferen Aktiv“

Sessionseröffnung 
AKV Linnich

Lange haben die Karne-
valisten warten müs-

sen. Am 13.11. ist es wie-
der soweit, dann feiert der 
AKV Linnich seine Sessi-
onseröffnung in der Aula 
der Realschule.
Um 19.11 Uhr geht es los 
und die Bevölkerung kann 
sich zum ersten Mal ein 
Bild machen von den neu-
en Tänzen der Kooperati-
onen. 
Da können sich neben den 
Eltern und Großeltern 
auch alle anderen Karne-
valisten davon überzeu-
gen, welche große Mühen 
sich die Kinder mit ihren 
Tanzlehrerinnen gegeben 
haben. 

Aber nicht nur die Kids 
werden sich präsentieren, 
auch das große Tanzkorps 
und der Spielmannszug 
der Stadtgarde werden 
wiederum für eine hervor-
ragende Stimmung sorgen.
Ebenfalls werden die be-
freundeten Gastvereine 
mit ihren Auftritten er-
wartet.

Wie in jedem Jahr erwar-
tet die Besucher wieder-

um eine große Verlosung 
mit attraktiven Preisen.

Am 13. November ab 19.11 Uhr in der Aula der Realschule

Aul
a

LinnichLinnich
AKVAKV

Um 19 Uhr
11 !

Sessi
ons

ERÖFFNUNG

ie , 3. 1. 0 5ta 1g 1 1r 2F

ab

Allgemeiner Karnevalsverein

Sessi
ons

ERÖFFNUNG

Rea
lschu

le

Wenn jeder gibt, was er 
hat, werden alle satt

wie groß der Zusammen-
halt in diesem kleinen Ort 
ist. Und so danken wir 
Gott heute für die gute  
Ernte, aber auch für die 
Menschen, die bereit sind, 
diese Gaben und ihre Be-
gabungen miteinander zu 
teilen“, meinte Gertrud 
Roeb am Ende des Ernte-
festes.

Erntedank auf dem Bauernhof der Familie Jumpertz

KG Gevenicher Jekke e.V.

2. Brandstiftererwachen
am Samstag, den 21.11.2015

ab 15.11 Uhr
in unserer Bürgerhalle

Eröffnen Sie mit uns die neue Session mit
Auftritten befreundeter Gesellschaften und

den Eigengewächsen unserer KG.Kindergarten St. Peter Körrenzig 
nimmt am ALS Spendenlauf teil

Das nun jährlich statt-
findende Sportfest des 

katholischen Kindergar-
tens St. Peter Körrenzig, 
der seit 2014 zertifizierter 
Bewegungskindergarten 
ist, wurde in diesem Jahr 
einem guten Zweck zu 
Nutze gemacht.
Eltern und Mitarbeiterin-
nen des Kindergartens 
entschlossen sich, am 

Spendenlauf zugunsten 
der ALS Hilfe „ALS – der 
Wunsch zu Leben e.V“, 
welche von der SIG Com-
bibloc in Linnich gespon-
sert und organisiert wurde 
teilzunehmen.
Aus diesem Grund fanden 
sich am 5. September zahl-
reiche Eltern, Großeltern, 
Kinder und Mitarbeiterin-
nen am Sportplatz in Lin-

nich ein. Alle Teilnehmer 
waren hoch motiviert und 
erliefen bei optimalen 
Wetterbedingungen zum 
Teil beachtliche Runden-
zahlen. Diese konnten 
zum Gesamterlös von 
über 30.000 Euro beitra-
gen.
Ein großes Dankeschön 
gilt allen Familien, die teil-
genommen haben.

Teilnehmer waren hochmotiviert Spezialberatungen

Energieberatung  
(H. Dipl. Ing. Jörg Hu-
brich)
wöchentlich dienstags 
Warmwasserbereitung, 
Energie/Heizung, Regene-
rative Energie, Förderpro-
gramme, Wärmedämmung
Kosten: 5,- \ für 30 Minu-
ten individuelle Beratung 
10:15 Uhr - 13:15 Uhr

Versicherungsberatung  
(H. Norbert Roemers, 
Versicherungsberater)
Do 05.11.15, Do 19.11.15 
Beratung zu allen sach- 
und personenbezogenen 
Versicherungen
Kosten: 40,- \ für 30 Minu-
ten individuelle Beratung

9:00 Uhr - 12:30 Uhr

Mietrechtsberatung  (H. 
Jörg Börgers)
Mo 09.11.15 Fragen rund 
ums Mietrecht.   
 
Kosten: 20,- \ für 15 Minu-
ten Beratung
11:00 Uhr - 13:00 Uhr

Spezialrechtsberatung (H. 
Montgomery Hardebeck, 
Rechtsanwalt)
Do 12.11.15, Do 26.11.15 
Urheberrecht, Kreditver-
träge, Handwerkerverträ-
ge, Reiserecht Kosten: 
Beratung 30,-/ für 20 Mi-
nuten Beratung 
Vertretung 20,- 

Mo: 9:00 Uhr – 13:00 Uhr// 
Do: 14.000 - 18.00 Uhr

Schadensfallberatung Ka-
pitalanlage  (H. Marc-Oli-
ver Stinglwagner, Rechts-
anwalt)
Frei 06.11.15, 20.11.15 Be-
ratung in Schadensfällen 
Kapitalanlage
9:00 Uhr – 13:00 Uhr
Kosten: Beratung: 60,- € // 
Vertretung: € 60,-
Bei allen Beratungen ist 
eine vorherige Anmel-
dung erforderlich bei: Ver-
braucherzentrale NRW, 
Beratungsstelle Düren, 
Markt 2, Tel. 02421/25 704-
01, Fax 02421/25 704-07, e-
mail:dueren@vz-nrw.de

Die November-Termine  der Verbraucherzentrale in Düren

Ein Gefühl von  
Heimat vermittelt

Eine Tetzer Familie hat-
te die Idee das islami-

sche Opferfest nicht allei-
ne zu feiern.
Da viele Flüchtlinge Mus-
lime sind, sollte ihnen 
durch das gemeinsame 
Feiern des Opferfestes ein 
Gefühl von Heimat ver-
mittelt werden. 

So wurde am Donnerstag, 
24. September im Linni-
cher Rathaus Kaffee und 
Gebäck geboten. Außer-
dem wurden an die Kinder 
kleine Präsente verteilt, 
über die sie sich sehr freu-
ten.
Dank der Tetzer Bürger, 
die sich an den Spenden 

beteiligten, konnte diese 
Aktion erst umgesetzt 
werden. Außerdem bedan-
ken wir uns bei der Stadt 
Linnich für die Bereitstel-
lung der Räumlichkeiten. 
Der Restbetrag von 185 
Euro wurde auf das offizi-
elle Konto der Flücht-
lingshilfe überwiesen.

Gemeinsam mit Flüchtlingen das Opferfest gefeiert

Babysitter-Führerschein

Einen „Babysitter-Füh-
rerschein“ für Jugend-

liche ab 14 Jahren bietet 
die examinierte Kinder-
krankenschwester Heike 
Bachler am Samstag, den 
24. Oktober von 10 bis 14 
Uhr im Katholischen Bil-
dungsforum, Holzstraße 

50 an. Die Teilnehmenden 
können mit Babysimulati-
onspuppen wickeln, füt-
tern und waschen üben 
und erfahren viel Wissens-
wertes über Entwicklung, 
Ernährung, Pflege und 
Spielverhalten. Der Kom-
paktkurs kostet 25 Euro 

pro Teilnehmer inklusive 
Zertifikat. Anmeldungen 
über Buchungsnummer 
M95502 im Internet www.
bildungsforum-dueren.de 
oder per E-Mail info@bil-
dungsforum-dueren.de. 
Weitere Infos unter Tele-
fon 0 24 21 – 9 46 80. 

Kompaktkurs für Jugendliche im Bildungsforum in Düren
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Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
Montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 20 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 015228876145

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Waldemar Karpenko
Stefan Theißen

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Ruth Kissener 02421/22-1226
Tanja Koppe 02421/22-1223

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Kissiner)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich
Yasemin Atan

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-103
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

„Die Willerjecke“

und der FC Constantia

freuen sich auf Euch!

Des Johr send die Wiever dran!!!

Freitag, 13. November 2015 –19.00 Uhr

Bürgerhalle Gereonsweiler

-Eintritt frei-

Holt Euch die App im Store

www.kg-willerjecke.de

Linnicher Tagespflege feierte zehnjähriges Bestehen

Die Tagesstätte Lebens-
freude in Kofferen 

gibt es mittlerweile seit 
zehn Jahren. Zu einem 
kleinen Festakt anlässlich 
des zehnjährigen Beste-
hens luden die Geschäfts-
führer und  Träger Frau 
Trudi Koelsch und Herr 
Christoph Koelsch Vertre-
ter von Stadt und Kran-
kenkassen sowie weitere 
Kooperationspartner und 
Freunde ein.
Zur Begrüßung hatten ei-
nige Tagespflegegäste und 
Heimbewohner Lieder 
einstudiert. Christoph Ko-
elsch bedankte sich bei 
den Gästen und Mitarbei-
tern herzlich, denn sie alle 
hätten mit zum guten Ruf 
der Einrichtung beigetra-
gen. Der Name der Ein-
richtung „Lebensfreude“ 
ist Programm. Denn in nur 
liebevoller, persönlicher 
Atmosphäre fühlen sich 
pflegebedürftige und älte-
re Menschen wohl. Er be-
grüßte als Gastredner 
Herr Erich Schützendorf, 
Diplom-Pädagoge, ange-
sehener Experte für De-
menz und Fachbuchautor.
Aus Politik und Verwal-
tung begrüßte Christoph 
Koelsch den stellvertre-

tenden Bürgermeister der 
Stadt Linnich, Herrn Wil-
fried Sauer, der seine herz-
lichsten Glückwünsche 
überbrachte, mit der Bitte, 
so leidenschaftlich und 
persönlich die nächsten 
zehn Jahre weiterzuma-
chen. Der Ortsvorsteher 
von Kofferen, Herr Heinz 
Matzerath, überbrachte 
ebenfalls die besten Wün-
sche, verbunden mit dem 
Dank, dass das Örtchen 
Kofferen über diesen Weg 
zu einer höheren Bekannt-
heit gelange. Ebenso durf-
te Frau Marion Schunk-
Zenker als stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt 
Linnich herzlich begrüßt 
werden. Auch die Dorfver-
eine überbrachten ihre 
Glückwünsche.
Angefangen als erste soli-
täre Tagespflegeeinrich-
tung im Altkreis  Jülich 
(Norkreis Düren) mit fünf 
Tagespflegegästen und 
drei Mitarbeiter/-innen 
entwickelte sich die Tages-
stätte Lebensfreude in den 
vergangenen zehn Jahren  
zu einem Pflegevollanbie-
ter mit 26 Tagespflegeplät-
zen, 43 vollstationären 
Pflegeplätzen und einem 
ambulanten Pflegedienst 

und beschäftigt in der Re-
gion mittlerweilte rund 90 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.
Nach der Begrüßung war-
teten die, trotz Regens, an-
wesenden ca. 250 Gäste 
auf den Vortrag von Erich 
Schützendorf. Mit ansehn-
lichen Beispielen aus der 
Welt der Demenzkranken, 
unterstrichen mit der 
Fachlichkeit aus seinen 
Büchern, wie „In Ruhe 
verrückt werden dürfen“ 
erläuterte Schützendorf 
wie an Demenz erkrankte 
Menschen in verschiede-
nen Situationen agieren 
und sensibilisierte die an-
wesenden Gäste im Um-
gang mit ihnen. Der ehe-
malige Leiter der 
Fachhochschule Nieder-
rhein, Fachrichtung Alten-
arbeit setzte dabei bewusst 
auf lebensnahe Beispiele 
und führte diese zum bes-
seren Verständnis vor. 
Nach seinem Vortrag 
stand Herr Schützendorf 
den anwesenden Besu-
chern für angeregte und 
informative Gespräche 
zur Verfügung.
Mit Note 1,0 und dem 
„grünen Haken“ zertifi-
ziert

Inzwischen ist die Einrich-
tung, die einmal ein Bau-
ernhof war, fester Be-
standteil des Linnicher 
Lebens und genießt einen 
guten Ruf. In den vergan-
genen zehn Jahren wurden 
bereits über 270 Tagespfle-
gegäste betreut. Seit 2007 
bewertet der Medizinische 
Dienst der Krankenkassen 
alle Einrichtungen der Le-
bensfreude durchgehend 

mit der Note 1,0. Und seit 
2014 ist die Einrichtung 
weiterhin mit dem „grü-
nen Haken“ zertifiziert. 
Diese Zertifizierung von 
der Heimverzeichnis 
gGmbH unter Beteiligung 
von Pflegekassen, Heim-
aufsichten, Wohlfahrtsver-
bänden und Verbraucher-
organisationen erhalten 
nur Einrichtungen, dies 
sich im Hohen Maße dem 

Verbraucherschutz und 
der Transparenz verschrie-
ben haben.
Nach dem öffentlichen 
Teil lud man die Öffent-
lichkeit zu Kaffee und Ku-
chen und frisch Gegrilltem 
ein. Musikalisch unter-
stützt wurde das Firmen-
jubiläum vom Trommler- 
und Pfeiferkorps Kofferen 
und der Musikkapelle 
Klinkum.

Der Name „Lebensfreude“ ist Programm – Einrichtung mit Note 1,0 zertifiziert

10.524 Runden gelaufen: SIG Combibloc spendet 30.000 
Euro an den Verein ALS – Der Wunsch zu leben
„Der Wahnsinn!“ – dem 
an ALS erkrankten Bruno 
Schmidt aus Gereonswei-
ler fehlten die Worte, als 
Anfang September der 
von seinen Kollegen der 
Firma SIG Combibloc or-
ganisierte Spendenlauf in 
Linnich zu Ende ging. Die 
10.000 Runden-Marke 
war tatsächlich geknackt 
worden und damit das gro-
ße Ziel erreicht: Bei mehr 
als 10.000 Runden hatte 
Rolf Stangl, CEO von SIG 
Combibloc, zugesagt, die 
Spendensumme zu ver-
doppeln, die SIG Combi-
bloc zugunsten des Ver-
eins ALS – Der Wunsch zu 
Leben e.V. aufbringen 
würde.

Alle haben 
mitgeholfen

Durch den einsetzenden 
Regen am Nachmittag 
hatte es lange nicht da-
nach ausgesehen, dass das 
große Ziel erreicht werden 
könnte. Aber in der letz-
ten Stunde konnte Bruno 
Schmidt nochmal alle An-
wesenden motivieren ein 
paar Runden zu laufen, zu 
walken oder zu gehen. „Es 
war so toll“,  schwärmt 
Bruno Schmidt auch am 
Montag danach noch. 

„Alle waren unterwegs – 
ob mit Regenschirm, Kin-
derwagen, ohne Laufschu-
he – ganz egal. Alle haben 
mitgeholfen.“ 
Bis zu einer Rundenzahl 
von 10.000 hatte SIG 
Combibloc 1 Euro Spende 
pro Runde zugesagt, bei 
mehr Runden sollte es 2 
Euro geben. 
Zu den erlaufenen 21.048 
Euro kamen noch die Ein-
nahmen aus dem Geträn-
keverkauf und die an dem 
Tag geleisteten Spenden 
sowie der Erlös der Ver-
steigerung eines Trikots 
beim gleichzeitig stattfin-
denden SIG-Familientag. 
Ein beachtlicher Betrag, 
der von Rolf Stangl kur-
zerhand zur glatten Sum-
me von 30.000 Euro auf-
gerundet wurde. 
„Ich bin wirklich begeis-
tert und tief beeindruckt 
von der großen Beteili-
gung und der hervorra-
genden Leistung, die wir 
hier heute gesehen haben. 
Wirklich jeder hat bis zum 
letzten Schweißtropfen für 
die gute Sache gekämpft, 
egal ob Laufanfänger, 
Hobbyläufer oder erfahre-
ner Triathlet! Meinen 
herzlichen Dank an Sie 
alle hier, dass Sie diesen 
Tag zu einem tollen Erfolg 

und unvergesslichen Er-
lebnis gemacht haben“, 
sagte Rolf Stangl bei der 
Spendenübergabe. Und 
tatsächlich: von den Kin-
dergartenkindern aus 
Körrenzig bis hin zu neun 
Läufern, die beim Spen-
denlauf je 100 Runden – 
also jeder 40 Kilometer – 
absolviert haben, war am 
Samstag alles vertreten. 

Erkrankung kann 
jeden treffen

Im Dezember 2014 wurde 
bei Bruno Schmidt die 
Amyotrophe Lateralskle-
rose (ALS) diagnostiziert. 
Die ALS ist eine nicht 
heilbare Erkrankung des 
motorischen Nervensys-
tems, die jeden treffen 
kann und die innerhalb 
von kurzer Zeit gravieren-
de Lähmungen der Mus-
kulatur hervorruft. Der 
Betroffene verliert im 
Laufe der Zeit die Musku-
latur am ganzen Körper 
und ist dabei bei vollem 
Bewusstsein. In 60 % der 
Fälle führt die Krankheit 
innerhalb der ersten zwei 
bis drei Jahre zum Tod. 
Gegen diese seltene 
Krankheit gibt es bisher 
keine zugelassene Medi-
zin.

Mit Aktivitäten wie dem 
Spendenlauf in Linnich 
sammeln Bruno Schmidt 
und seine Kollegen Geld 
für den Verein ALS – Der 
Wunsch zu Leben e.V. 
(www.als-verein.de).
Der Verein ALS - Der 
Wunsch zu Leben e.V. ist 
eine Selbsthilfevereini-
gung in Deutschland und 
Österreich für Menschen 
mit neuromuskulären Er-
krankungen, insbesondere 
für Menschen, die an ALS 
erkrankt sind. Die wich-

tigsten Ziele des Vereins 
liegen darin, die For-
schung zu unterstützen, 
Anlaufstelle für Betroffe-
ne zu sein und diesen bei 
der physischen und psy-
chischen Bewältigung der 
Krankheit zur Seite zu ste-
hen. 
Spenden, die dem Verein 
ALS – Der Wunsch zu Le-
ben e.V. zugute kommen, 
werden zum Teil dazu ver-
wendet, aktuell in 
Deutschland stattfindende 
Forschungsprojekte zu 

unterstützen. Der andere 
Teil kommt direkt den be-
troffenen Vereinsmitglie-
dern zugute. 
Hier unterstützt der Ver-
ein beispielsweise bei not-
wendigen Umbaumaß-
nahmen und bei der 
Finanzierung von Hilfs-
mitteln und Therapien. 
Weiterhin ist es ein großes 
Ziel des Vereins, mittel-
fristig die erste vereinsei-
gene WG für Menschen 
ins Leben zu rufen, die an 
ALS erkrankt sind. 
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Jugendinfo

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
Montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 20 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 015228876145

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Waldemar Karpenko
Stefan Theißen

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Ruth Kissener 02421/22-1226
Tanja Koppe 02421/22-1223

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Kissiner)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich
Yasemin Atan

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-103
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Austausch und Begegnung

Das Pfarr- und Ernte-
dankfest der Pfarrge-

meinde St. Lambertus/
Tetz war wieder einmal 
ein schönes und gelunge-
nes Fest, wobei Austausch 
und Begegnung im Mittel-
punkt standen.
Begonnen hat der Sonntag 
mit einem Festgottes-
dienst, zu dessen Gelingen 
auch der Kindergarten 
beitrug. Nach der Hl. Mes-
se traf sich dann Jung und 
Alt im herbstlich ge-
schmückten Pfarrheim. 
Hier bot sich die Gelegen-
heit miteinander zu essen, 
zu trinken, zu feiern und 
zu diskutieren, alte Freun-
de zu treffen und neue Be-
kanntschaften zu schlie-
ßen.
Beim Basteln und Malen 
wurde auch den kleinen 
Gästen nicht langweilig 
und wer sich traute, ließ 
sich auch noch das Gesicht 
schminken. Die Sonne am 
Nachmittag sorgte dafür, 
dass die Dorfrallye zu ei-
nem wahren Vergnügen 
für die Kinder wurde.
Zahlreiche fleißige Hände 
waren im Einsatz. Sie be-
mühten sich ohne Pause, 

den vielen Besuchern ein 
fröhliches und angeneh-
mes Fest zu gestalten.  Ein 
in jeder Hinsicht gelunge-
nes Pfarr- und Erntedank-
fest“ resümierten die vie-

len Helfer. Nicht nur der 
Dienst am Stand ist wich-
tig! Vielmehr zählen auch 
Spaß und Freude an die-
sem ehrenamtlichen En-
gagement.

Pfarr- und Erntedankfest der Pfarrgemeinde St. Lambertus/Tetz

„Die Willerjecke“

und der FC Constantia

freuen sich auf Euch!

Des Johr send die Wiever dran!!!

Freitag, 13. November 2015 –19.00 Uhr

Bürgerhalle Gereonsweiler

-Eintritt frei-

Holt Euch die App im Store

www.kg-willerjecke.de

Linnicher Tagespflege feierte zehnjähriges Bestehen

Verbraucherschutz und 
der Transparenz verschrie-
ben haben.
Nach dem öffentlichen 
Teil lud man die Öffent-
lichkeit zu Kaffee und Ku-
chen und frisch Gegrilltem 
ein. Musikalisch unter-
stützt wurde das Firmen-
jubiläum vom Trommler- 
und Pfeiferkorps Kofferen 
und der Musikkapelle 
Klinkum.

Der Name „Lebensfreude“ ist Programm – Einrichtung mit Note 1,0 zertifiziert

10.524 Runden gelaufen: SIG Combibloc spendet 30.000 
Euro an den Verein ALS – Der Wunsch zu leben

unterstützen. Der andere 
Teil kommt direkt den be-
troffenen Vereinsmitglie-
dern zugute. 
Hier unterstützt der Ver-
ein beispielsweise bei not-
wendigen Umbaumaß-
nahmen und bei der 
Finanzierung von Hilfs-
mitteln und Therapien. 
Weiterhin ist es ein großes 
Ziel des Vereins, mittel-
fristig die erste vereinsei-
gene WG für Menschen 
ins Leben zu rufen, die an 
ALS erkrankt sind. 
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Sonstiges

Königswetter zum Schützenfest

Die Sonne strahlte vom 
Herbsthimmel beim 

Festzug zur Schützenkir-
mes der St. Gereon Schüt-
zenbruderschaft. Unter 
musikalischer Begleitung 
des Spielmannszugs Prum-
mern und der Musikkapel-
le Siebenbürgen Setterich 
setzten sich die Veranstal-
ter gemeinsam mit der 
freiwilligen Feuerwehr des 
Ortes in Bewegung, um 
die Majestäten zu Hause 
mit allen Ehren abzuholen 
und durch den Ort zu ge-
leiten. 
Mittelpunkt des Festzuges 
waren König Heinz I mit 
seiner Königin Anni Frey, 
die Adujdantenpaare Resi 
und Stani Karlowicz sowie 
Bärbel und Friedhelm 
Schumacher, die Jung-
schützenprinzessin Anni-
ka Wilms mit Fabian 
Pfingsten, die Adjudanten 
Lea Schmidt und Vanessa 
Rix sowie Schülerprinz 
Erik Denisov.
Der Höhepunkt des Fest-
zuges, der feierliche Vor-
beimarsch fand an der Kir-
che statt. 
Die neuen Würdenträger 
wurden am Vorabend in 

einer feierlichen Krö-
nungsmesse, die Pfr. Ba-
risch zelebrierte, gesegnet 
und  erhielten die St. Ge-
reon-Schützen-Zeichen. 
Anschließend spielte die 
Tanzkapelle „The Night 
Flyers“ dann zu Königs-
ball in der Bürgerhalle.
Mit der Gefallenenehrung 
und musikalischen Früh-
schoppen begann  der 
Sonntag. Bei dieser Gele-
genheit wurden langjähri-
ge Mitglieder vom Bru-
dermeister Helmut 
Schmidt geehrt.
Geehrt wurden  Josef Nüs-
ser für 50 jährige Mitglied-

schaft, Franz-Josef Wilms, 
Nelly Jansen, Willi Pfings-
ten für 40 jährige Mit-
gliedschaft und Gertrud 
Cüppers, Karl Heinz Joas-
sart, Dieter Souren für 25 
jährige Mitgliedschaft.
Die an Vogelschuss ermit-
telte Damenpokalgewin-
nerin Sabrina Frey bekam 
Ihren Pokal feierlich über-
reicht. Neben den Gewin-
nern der Vereinsmeister-
schaft und Pokalgewinnern 
kann die St. Gereon Schüt-
zenbruder drei neue Offi-
ziere in Ihren Reihen be-
grüßen.
Heinz-Peter Rix, Stephan 

Cüppers und Franz-Josef 
Wilms werden zukünftig 
das Auftreten der St. Ge-
reon Schützenbruder-
schaft als Offiziere unter-
stützen.
Nach dem Festumzug am 
Sonntag, bei strahlenden 
Sonnenschein, wartete 
eine voll besetzte Bürger-
halle auf Ihre Majestäten 
und freute sich unter musi-
kalischer Begleitung der 
Musikkapelle Siebenbür-
gen Setterich über eine 
stimmungsvollen Aus-
klang der Schützenkirmes 
2015 in Gereonsweiler bei 
Kaffee und Kuchen.   

In Gereonsweiler wurde zünftig gefeiert

Die  Majestäten bei der Parade.  Foto: Raphael Sieben

Mitglieder der Stadtgarde Linnich 
besuchten Brauerei

Anfang September 
machte sich ein Teil 

der Stadtgarde Linnich 
auf den Weg nach Kreuz-
tal, um dort die Kromba-
cher Brauerei zu besu-
chen. Um die Mittagszeit 
ging es mit dem Fahrer 
Hans-Martin Krämer, der 
Stadtgarde besser bekannt 
als „Ampel-Martin“, in ei-
nem Bus von Koof los ins 
schöne Siegerland. 
Dort angekommen fuhren 
wir zunächst auf den Kin-
delsberg, eine der höchs-
ten Erhebungen des Sie-
gerlandes. Wegen des 
schlechten Wetters hatten 
wir leider nicht viele Ge-
legenheiten, den Berg und 
einen Aussichtsturm zu 
bestaunen. Vielmehr 
mussten wir vor dem Re-
gen im dortigen Ausflugs-
lokal „Schutz“ suchen. Bei 
der Gelegenheit konnten 
wir uns dann bereits vor 
der eigentlichen Brauerei-
besichtigung von der Qua-
lität der Biere überzeugen.
Um 18.30 Uhr ging es 
dann bei Krombacher 
endlich los. Zunächst wur-
de in einem Film die Brau-
erei, das Brauverfahren 

und die Besonderheiten 
von Krombacher vorge-
stellt. Im Anschluss an den 
Film ging es dann zur Be-
sichtigung von Sudhaus, 
Kesselhaus und Co. Der 
Höhepunkt der Besichti-
gung war natürlich die an-
schließende Verköstigung 
im Brauerei-Ausschank. 
Bei einer deftigen Brotzeit 
mit Siegerländer Schinken 
konnte man dort alle Bier-

sorten probieren und so-
mit die verlorene Energie 
wieder auftanken…..
Nachdem wir uns alle her-
vorragend gestärkt hatten, 
verließen wir als Letzte 
die Brauerei. „Ampel-
Martin“ brachte uns dann 
wieder sicher zurück in die 
Heimat. Mit ein paar le-
ckeren Getränken in unse-
rer Vereinskneipe „Karla 
und Röschen“ ließen wir 

einen sehr interessanten 
Tag ausklingen. 
Wir bedanken uns bei 
Herrn Michael Elfers aus 
Kreuztal für die tolle Un-
terstützung  bei den Vor-
bereitungen auf die Fahrt.
Lust, als aktives Mitglied 
der Stadtgarde bei der 
nächsten Tour dabei zu 
sein? Sprecht uns einfach 
an. Wir freuen uns auf 
Euch.

Mit „Ampel-Martin“ ging es ins schöne Siegerland

Bestattungen
Peter Lenzen

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (0 24 62) 87 86
Telefax: (0 24 62) 69 58

geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Grabmale
Heinz-Gerd
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Wiesenstr. 2 · 52441 Linnich-Körrenzig · 02462-7119

www.grabmale-jansen.de

Ausstellung ständig geöffnet! & Sohn
Meisterbetrieb

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

■ Stahl- und Metallbau

■ Edelstahlverarbeitung

■ Treppen- &
■ Geländerbau

■ Schweißfachbetrieb
■ nach DIN 18800 · Teil 7 · Klasse B
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